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26 it bey Verſtigerungen zwar 
2 gewoͤhnlich, “ die zum Verkauf 
beſimmte Sachen einige Tage vor⸗ 
her zur Beſichtigung auszuſtellen. 
An ſich iſt es eine ganz löbliche Sa⸗ 
che, die aber, wie alles Gute, vie: 
len Misbeänden unterworfen zu ſeyn 
. ſhei⸗ 


0 Nachricht. 
ſcheinet. Man hat wahrgenommen, 
daß bey dieſer Gelegenheit nicht a- 
lein viel Nummern in Unordnung 
gebracht, und viel zerbrechliche Sa⸗ 
chen beſchadigt, fondern auch zuwei⸗ 
len beym Ausbiethen gaͤnzlich ver⸗ 
miſſet worden. Man hat es daher 
aus vielen Gruͤnden dienlich erach⸗ 
tet, die hier aufgezeichnete Natura⸗ 
lien ehe nicht, als bey der Verſtei⸗ 
gerung ſelbſt, vorzuzeigen. 


Die Forderung, welche die Kaͤufer 
dagegen, zu ihrer Sicherheit, an uns 
thun koͤnnten, hat man dadurch zu be⸗ 
friedigen oder zu erfüllen geſuchet, daß 

N Da man 


. { Nachricht. 1 
pr man, um ſie in den Stand zu au, 5 
15 von 1 dem Werth und von der Beſchaf⸗ 
N fenheit aller vorkommenden Sachen 

gehoͤrig au urtheilen, bey Nummern 


von einiger Betraͤchtlichkeit, fowohl 


die, Groͤße und Melk, als das Ge⸗ 
wicht beſimnet. ji, 


Damit aber au der ausiwdetige 
Biebhaber. oder der Anfänger nicht 
fürchten dürfte, durch prahlende Be⸗ 
| nennungen hinters Licht geführet zu 
werden, ſo hat man ſichs eifrigſt ange⸗ 
legen ſeyn laſſen, ein jedes Stück bey 
ſeinem rechten Namen zu nennen. 
| A nicht allgemein bekannten Ge⸗ 
9 3 gen⸗ 


Wwe Ä 5 
e hat man einen oder den 
andern bewaͤhrten Schriftsteller an⸗ 
gefuͤhret. Man wuͤrde dieſes allent⸗ 
halben gethan haben, wenn man 
nicht beſorgen muͤſſen, die Liebha⸗ 5 
ber dadurch zu beleidigen, wofern 
man eine ſo geringe Kentniß bey 
ihnen voraus geſetzt haͤtte. 


Weil aber die Konchylien faſt in 
einer jeden Provinz, ja, man koͤnnte 
fügen: faſt von jedem Liebhaber, ans 
ders benennet werden; ſo ſchien es 
rathſam zu ſeyn, bey jeder Nummer 
die Figuren einiger Schriftſteller an⸗ 
zueigen, Das e der mi⸗ 
nern 
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nern, welche in einem 1 von 


Seite 394 vorkommen, wurde 


e 


| ni ndl, als daß wir vor 
dem Abdruck die Sachen ſelbſt mit 
ihren Benennungen hätten verglei⸗ 
chen und dieſe gehoͤrig berichtigen 
können. Sie ſollen daher an dem 


Tage, da ſie vorkommen, des Mor⸗ 


gens erſt zur Beſi Bine wan 


. get werden. 5 


a diefem Berzeicniß, auch Br 


. es der Auktion, wohl noch einigen 


Werth ertheilen kann, iſt ohnſtrei⸗ 
tig das im Anhang von Seite 81 bis 
144 beygefügt vouſtandige Bonchy⸗ 
8 lien⸗ 


Rache 1 
lienſyſtem des Seren D. wasn 1 


welchem, zu mehrerer Nutzbarkeit, 


. noch eine ſyſtematiſche Cabelle 
beygefuͤgt worden, um das Ganze 

gleichſam mit einem Blick überfehen 

zu konnen. Berlin den gten Oktob. 
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Edel 2 und Halbedelſteine. 


U 
in roher Demant wiegt 7 Karat. 
Ein dito von 4% Karat. 
2 Ein etwas gelblichter Brillant e 32 

Karat 
4. Ein din, eben Au ſchwer. 
5. Ein dito von 3 Karat. 
5 4. Ein ſchoͤnes Tafelſteinchen von 15 : Karat. 
6. 3. rohe Aubinen, wiegen 2 Karat. 
7. V „ · dito. 
8. 2 dito. 
9. 4. dito. „„ „2 Mi 


101 4, din. „ „ 2 dito. 


2 Ehe und Salben 


11, 5. rohe Kubinen, wiegen 2 Karat. 


22. 5. dio... 

12 f. 5. M,, „„ 2 dito. 
13. 1. Nite. 2 . at Karat. 
14. 4. brillantirte Rubinen, wiegen 4 Karat. 
15. 6. dito. z 5 1. dito. 
10, „% % 2 dito. 


17. 2. Rubinen, wovon der eine gefaßt *. 

18. 3. Stuͤck rohe Saphire 

10. 3% „, 

20, 3. dito. u 

21, 3: ID © ' 

22. 2. Auchsſaphire. 

23. Ein großer dito von 42 Karat. 

24. 1. ito. ß dito. 

25. 2 Saphire, einer iſt in Toopfe wiegen 
3 Karat. 


26, 2, Min... > aa Bad 
27. 2. gefchliffene Saphire. a 
28. 2. Mito. 5 „ 7% 

29. 2. dlito. | 

303 brilantirte Smaragde, wiegen 4 2 Karat. 
31 2. 0110... 0% „ e 1 1 Karat. 
ger 4. M., a 6 2 Karat. 


33. Rohe Syacinthen. 
34. 1. großer ito. 
35. 3. kleinere Mo, , 
36, 3. Stuͤck rohe orientaliſche Granaten. | 
37. 2, dito, A 
38.2 dito. a 
39. 2. große dito gehiit, | 15 

5 40. 


N 


Edel, und bub. N 


h 4¹ 2. 5 brillantitt n 
41. 2. dito, e ee e 


Ei 42. Mr ‚dito. 5 ö 


43. 6. große dito, bela, che 

44. 6. du . | 
45. 18 kleine to. er 

46. 6. rohe Sbm 8 9 

47. Eine Partie Kleine, rohe, Nu.. 

edel 

49. 3. geſchliffne brilliantirte Gyro. 

88 Ein orientalifcher Aquamarin. 

51. Ein orientalifcher Opal. 

52. Ein ſchleſiſcher Gpal. 

53. Ein boͤhmiſcher bela cob. 

54. Ein MI. 8 88 

55. Roher Chryſopras abs Schleſen. N: 

56. 2 Stuͤck dito geſchliffne. 

57. 2 Stuͤck dıro, auf der einen Seite ge⸗ 
ſchliffen, und auf der andern Seine ite die 
Borcke noch vorhanden. | 

58. Eine gefchliffene Chryſopras⸗ platte. 

59. Eine te auf beyden Seiten geſchliffen. 8 

60. 3. Stuͤck geſchliffene Chryſopraße. 4 

61. 2. brillantirte dito, 39 

62. Ein gelber brillantirter Chryſopras. „ 

63. Ein gelb⸗ und weiß > ſpielendes Batzen⸗ 
auge. Pfeudo⸗ Opal. an’ 

64. Ein dergleichen. dito. 

65. Ein dito. „ „ is. 


66. Ein gelb ⸗ und braun ⸗ s, (d1l0s * \ | 


67. Ein dito. „dito... dito 
N A 68. 


4 Edel: und Halbebelfeine ES 
68. Ein Schnecken and ein Scones. | 
69. Ein dito. / | 
Fo. Ein dito. 160 4 | 
71. Ein Malachit. Win Er 
72. Ein ſchoͤner brillanter Topas. ' 
73, 2. dito. etwas kleiner. 

74. Ein ſchoͤner brilliantirter n copas 
75. 2. dito kleiner. b 

76. Ein geſchnittener Triangel vom Rauchtopas. 
77. Ein brilliantirter ane und ein en 
78. 2. dito. e 

79. 2. dito. 1 — 

80. Ein Fchtelbergeh⸗ Demant. 

81. 2. unreine dito. | 
82. 2. Tuͤrkiße, ein blauer und ein grüner; 
83. 2. dito. 

84. 2. dır 0. 

gra e di. N. 

84h. Ein roher Malachit ang e 

85. 6. Perlen, eine birnfoͤrmige und 5 runde. 


5 


86. 6. WI. e dito. 
87. 6. Ww. man dito. 
88. 4. Stuͤck dito nn u eee 

8 4. 0310, 


90. 4. dito. au ti, 
91. Kleine Perlchen oder Saby 
92. 4. Moco's oder eee 

93. 4. Stuͤck dito. 
94. 4. dito. | 

94. Ein großer Moco, mit Vorſtellung einer 
Batze, die das eine Vorderbein aufhebt. 


\ 


9 


8 


an und Sale, we 1. 


N ( 


10 4 tothe dito. | en 
„ 0 


96 4. Ein rother moco der ein Schwein 
vorſtellet. 


96 b. Einen dito, der einem gisch gleichet. 
97. 6. kleine Agathe mit eee Wan 
98. 6. dito. 5 | 

en,, 05 N 

994. 9 Stuͤck dito. 901 

100. 4. fleine Önire, 

101. 4 Stüc Giro, 

102. 4. geſchnittne Steine. 

103. 6. verſchiedene kleine Jeſpiſt. 

104. 13. Stuͤck dito. 

105. 6. kleine Chalcedonier. 

ee, . NEE 

107. 2. kleine ſehr chan 7 lazuli- 
Plattchen. 

108 Eines dergleichen! | 

109. 6. Stuͤckchen Zapis lazuli. 

110. 2. geſchliffene Stuͤcke 61 dı de roche. 

1145 Verſchiedene geſchliffene Sachen. 

112. 7. Stuck zeyloniſche Kieſel. 

733, 3, schöne Narneole. 

114. 3, dito, worunter ein Triangel. | 

115. 3. dito. | \ 

116, Ein großer. Sarder. d 771 

117. 6, kleine dito. hi | 

118. 2. bandartige Karneole, 

119. 6, kleine Karneole. 

120. 6... dito. 


0 


E A 3 1294. 
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“Evi und Halbedelſteine 


1204, Ein recht großer Karneol. 
121. 2. Karneol⸗ + Plättchen, | 
122, Verſchiedene Stückchen rohe N ser 

fene Rarneole, 

123. 2. Agathne Cylinder. | - 

124. Ein großer roher Granat. 

125. Ein Syacinch, und ein Chryſolith 
Flußſpath. Ra 

126. Verſchiedene Fluͤße, als Amethiſt, Sa⸗ 
phir, Smaragd, Chryſopras, Chryſolith, 
Lapis lazuli, Opal ꝛc. 

127. Ein fihöner Ringſtein von Chryſopras. 

128. Ein dito kleiner. | | 

129. Ein Stückchen Platten? Chryſopras, mit 
der Borke. 

130. Ein rohes Stuͤck Karneol. | | 

131. Ein Stuͤckchen Lapis lazuli, aͤgypti⸗ 
ſcher Stein und verſchiedene andere Steine. 

132. Verſchiedene Süße N 

133. Allerhand geſchliffene Kryfiallen, net 
einem Kieſel. RR 

134. Eine Schachtel mit rohen Penne | 

134 2. Ein gruͤner Flußſpath, oder Sma⸗ 
ragdfluß. 

134 b. 12. St. Chryſopras, roher Marne 
Pfeudo - Smaragd, Pf. e und 
ein angeſchliffner Kiefel, | 

134c. Roher Lapis lazuli. 5 

134d. Granaten in Matrice aus Schlefi * 

und einige ben es De. 


a 


Sauber bol pile Sue N. 


an polirten irregufairen. Matten. 
| Das Maaß iſt allemal an der ſtaͤrkſten 
1 Breite, und größten Laͤnge genommen 


. worden. 00 

| we Breit. 2 
” 5 4 bo ; Bel Lin. Lin. 

135. Lapis lazuli une 


136. Lapis ee. 3. 
137. Ein Stuͤck Lapis Ia. 
Zuli, iſt nicht polirt, kann | 
noch geſpalten werden. 3. 
138. Ein ſehr ſauber zuſam⸗ | 
7 mengeſetztes Plaͤttchen von 
Lapislazuli. 42. 
139 Eine Amethiſt⸗ 3. 
140, Eine ſehr ſaubere roth 
Rochlitzer Agath⸗Platte.] 3. 
141 Eine auto. 3.9 
142. Freyberger Rorallen⸗ 
| Jaſpis. e 
43 Gruͤner orientaliſcher; 
Jaſpis mit der VBorcke. 3 
„44 Rother boͤhmiſcher Jaſ⸗ 55 


pis, kann geſpalten werden.] 3. 3, 1. 9. 
145. Freyberger uͤberhirn gel 5 
ſchnittener Korallen⸗Jaſ⸗ | 
— pis, mit der Drufe, = gs] 2. 
146. Eine Rochlitzer Agath:ʒ᷑⸗ 
Platte. 5 Binz 1:2; m 


EN 4 4 147. 


N 
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* x 9 145 { 9 
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8 Sauber 12 nolan pu. 0 1 5 
e Hoch. Breit. / 


en 
Zoll. An. Zoll. 


be re 1A. 
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147. Saͤchſiſcher Aga, F 


148. Rochlitzer Agath. = | 3. 3. 1. 10. 
149. Dito, auf beyden Sei, 
„ten: polirt . 2... 44. 
150. Veſtungs⸗Agath vom | 
Hunderüfe :s ⸗ßñ⸗ 
151. Bunter Jaſpagath.⸗ 
152. da. er 2 a 
153. Hrn... ea 
154. Mit.. „ 
155. Veſtungs⸗Agath.⸗ 
15 6. Grauer dito. = 
157. Amethyſt⸗farbener dit. 
kann geſpalten werden. 
158. Veſtungs⸗Agath, kannn 
geſpakten werden. 
159. Saͤchſiſcher dito, kann 
geſpalten werden. 
160. Gruͤner orientaliſcher 
Jaſpis, mit rothen Pun⸗ 
ctten, kann geſpalten werden.] > 
161. Rother Be Jaſ⸗ | 
Dis. 6 „ 1 35. 
162. Gelber italiänifher| 
Jaſpis, kann noch viel 1 
mal geſpalten werden. ⸗3. 3.2... 
163. Engliſcher gelb und ro⸗ N 
Her Jaſpis, mit der Borke. 2. Im 


* 


1970. Eine dito mit ſchoͤnen 


. dito. 160 £ 
168. Ein dito. = + 


En 0 x 
Pa 1 „ 
125 . 10 i 5 5 0 
aM N 
7 


. Ein rothbunter Seit: 


1 605 172. dito von gleicher Be⸗ 


173. Deſſen andere dane rt 
174. Ein ſauberes ovale 


— 


177. Ein dito wie dito, kann 


7 178. Eindito mit einer Figur. 


. 


er polirte irregulaire Platten. 


pis. „„ 
16%, Bunter Jaſpagach von 
Hundsruͤck. 


ſtein, kann geſp alten werden. 


168 Eine agyptiſche ovale 
Platte, mit der Borke. 


Zeichnungen und der Borke, 

kann noch geſpalten werden. 
171. Derſelbe Stein eben fl 

beſchaffen. „ | | 


ſchaffenheit. 


Plattchen, von dito. 
175. Ein dito. 
176, Ein dito mit der Borke. | 


geſpalten werden. 


179. Ein gantzer aͤgyptiſcher 
Bieſel. „ 
180. Ein dergleichen. 

A 5 


i ar a, An. | 
* 64 Geber bach Ja | 


BEN 


EN Sauber öl eur bauen. N | 


AN 


Hoch. Breit. W 
u N — 
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181. Eine ſchoͤne bunte fran/ 0 
zoͤſiſche Bieſel⸗ Platte mit. 
der Borke. 2 
182. Ein weißer Rieſel von 
heiligen Damm im Mecklen⸗ 
burgiſchen. „ 
183. Ein rother Veftungsa- 
gath, iſt gekittet. 
184. Zu Jaſpis verſteinertes 
Holz, mit einem druſichten 
Anſchuß, von Koburg. 3. 
185. Dergleichen kohlſchwarz. 2 
186. dito aus Schleſien. 
187. Rother boͤhmiſcher Jar 
pis, eyfoͤrmig 
188. Ein ovaler bunter Kieſel. . 
189. Schwarze verſteinerte 
Holz⸗ Platte. 2 5 
190. Eine Wade mit Bra 9 
naten. ws Ä | 


An viereckigen pofieten 
Matten, 


191. Eine Lapis lazulh, 

192. Eine rothe Porphyr. 

193. Eine auf beyden Seiten 
polirte Chalcedon. 


EN | J 


195. Ein auf beyden Seiten 


199. Ein dunkelgruͤner Por⸗ 


ö 194. Ein rother perpher = 


* 


dete Me frre Paten. ut, 


AR I Hoch. Brei. 


kann geſpalten werden. 


polirter achteckiger der | 
bunter Jaſpis. zu 
196, Ein rothbunter Riefel.i 2. 
197. Ein gruͤner orientaliſcher 5 
Jaſpis, mit rothen Punkten. 2. 8. . 
198. Ein Maylaͤndiſ cher 
bunter Agath, auf zo) 
Seiten polir. 28 


phyr, mit hellen Flecken. 2. Io, 
200, Ban. „„ 
J nah. , 2, 
ee ] ] i.! 2. 
„% / a | 
ee 
„„  NNUDORT, | 9. 
206, Ein Granit. 2. 6. 
207. Ein Granit. . 9 K. 
„ I ee! 2. 
209. Brauner Moosagath, 4 
auf beyden Seiten polirt. 2. 6. 
210. Ein ſehr ſchoͤner May? 
laͤndiſcher gelbr other Jaſp⸗ 
agath. Mr 10 8. 
211. Ein dito. 122 8. 


212. 


12 RR policte Platten. 
550 es. Brel. — 


8511 —.— Lu. 1 


5 12. Ein bunter Jaſpis, vonn 
Zbwehbruͤcken, kann 0 
werden. “= | 

213. Ein dito. 

214. Ein gruͤnbunter italiaͤni⸗ 
ſcher Jaſpis. 

215 Ein dıto. 

216. Ein gelbrother dito. | 

217. Peſtungsagath vom 
Hundsruͤck, iſt gekittet. 

218. Bunt verſteinert Solz, 
iſt gekittet. 

219. Ein agathner Doſen⸗ 
deckel. 1 
220. Ein dergleichen v. Jaſpis. 
22 1. Ein dito gelber. 
222. Eine agathene Kaſten⸗ 

doſe nebſt Deckel. 

223. Dito von Moosagath 
nebſt Deckel der gekittet iſt. 

224. Eine gefaßte Stuͤckerdoſe, 
fehlt der untere Boden. f 

225. Eine Mar pländifche buntel 
Jaſpagath Dofe, - de 
Deckel iſt gekuͤttet. 1 

226. Ein klein buntes rothesß 
Schaͤlchen von Jaſpis. 

227. Ein dito etwas groͤßer. 


0 228. Ein Upegehäufe von 


5 275 4. verſchiedene Stuͤck⸗ 2 


2239. Eine Vaſe mit Blumen⸗ 
werck von Speckſtein. 
240. 3. Pagoden von dito. 


. k 
e enn 


| 229. Gruͤner porphyr, ann] 


| 5 . Karlsbader Bandſtein. 


fthyſtdruſe. 


24 8, antique Akte von 


Wiege polite vu. 13 
A Hoch. Breit 


in. Zoll. Ain. . 
* 
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Kieſel. 


noch geſchnitten werden. 3. 
230. Speckſtein. 2. 
2. 


2. Grauer Kieſel. | 
5 33.En angeſchliffener Agath. ©) 
234, Ein rar Stuͤck bunter 
„„ „ 
23 5. Cine angefhlifene Ame: I: 


236, Ein rohes Stuͤck Bo 
rallenjaſpis. 1 . 

237, 2. rohe Stuͤcke ſaͤchſt⸗ 
ſcher rother Agath. h 


N chen Agath ee 


241. 4. dito. 


Feuerſtein. | 
240 dito. 17 | 
244. 2. antique Streithaͤm⸗ | 

mer * dito. 


245. 


14 Gemeine Sue, e 


boch. Breit. 
5011 . 
245. Eine Tonne von Ser- | 
pentinſtein, fie hat 5. Zoll 
im lichten. | 
246. Ein Pferdekopf, von 
ſaͤchſiſchem Wurfſtem 
247. Eine antique irdene 
Aampe. 

248, Ein Doſendeckel, La. 
pis lazuli Kompoſition. 
249. Ein ſehr fchönes. Ve⸗ 
ſtungsagath⸗ Plaͤtchen. . 
* iſt aber geficceh 


N h 


Gemeine Steine, 
250, Ein Stuͤck Lapis ne- 
phriticus und ein Stuͤck⸗ 
chen Asbeſt aus Schleſien. 
251. 2. dergleichen Stuͤcke. 
252, Ein Stuͤck ſaͤchſiſches 
Marienglas mit dem Saal⸗ 
bande. 
25 3. Ein rußiſches und ein 
ſaͤchſiſches Marienglas. 
25 4. Ein Stuͤck Marienglas 
mit einem Stuͤckchen As⸗ 
beſtpapier. 


257. 2 dergleichen Stuͤcken. 


\ . . 010 
. Gemeine Steine. 121 15 


Ba“ ee N | \ Ä Hoch. Breit. 
. — . in. 
255. 2. Stüuͤck moin | 
aus Engeland. 


25 6. Ein Stuck Asbeſtpa⸗ 
pier und ein Asbeſtſtein. 


258. Ein Stuͤck Gipsſtein 
und ein Stuͤck weißer Spath. 
259. Ein angeſchliffenes Stuͤck 
von der Wacke, wovon dasß 
Marggraͤfliche ſchwediſchef 
Sarg iſt verfertiget worden. 
260. Ein Stuͤck dito unan⸗ 
geſchliffen. 
2 1: ni in Glimmer. 
) . — 
Polirte Würm Ala 
baſter⸗ und Serpentin⸗ 
Platten. 1 


. Roth und weißer Marmor 
von Bourdeaux. | 

2. Grau und weiße von Genua. 

3. Carolino Antıco, roth 5 


weiß. Mi 3. 6. 
4. Schwarzer italiänifcher “u 

mit weißen und gelben f 

Adern. i 3. 8. 3. 


W 


16 Poliette Platten, 0 


ö Hoch. | Breit. 
Bon. 300. Jen Bot 


5. Gelb i. brauner ile 5. 2. 5. 2. 
6. Gelb braun und welßef eben | | 
daher. 4. 2. 65 8 
7, Ein rother mit weißem Ro- cl 
rallgewaͤchſe, vom Hartz. 5. | 
8. Ein gelb und rother mit 
Kies⸗ und ein brauner mit 
weiß und gruͤnen Aa | 
eben daher. 
9. Ein grau und blau, und ein 
und weißer eben daher. 3. 
abell und braun, und 2. 
und weiße, eben daher.] 2. 
11. Ein grauer, ein rother, undd 
ein Iſabell, eben daher. ſ 2. 
12. Ein Iſabellbunter, einn 
rothbunter, und ein grau und 
weißer, eben daher. 43% 
13. Ein roth und ifabell, ein 
roth und weißer, und ein 
violett und weißer eben daher. 3. 
14. Ein ſchwartzer, mit wei⸗ 
ßen, und ein fleiſchfarbene | 
mit rothen Adern, eben daher.] 3. 
15. Ein Iſabell und weiß, und 
ein fleiſchfarbener, eben daher.] 3. 
16. Ein blaßgelber und ein wei⸗ 
ßer, eben daher. 3. 


3. 


223. Ein ſchwartzer, ein blaß⸗ 


Mu Lane 


17.1 Ein en, ein RIM 
und weißer, und ein roth 
und gelber, eben daher. 1 & 

18. Ein weißer, ein graͤu⸗ 

llichter mit rothen Flecken, 

eben daher. 

19. Ein blaßgelber, ein heil: 

gelber, und ein fleifchfar] 
bener, eben daher. 

20. Ein grauer, ein rothgel⸗ 
ber, und ein braungelber, 
eben daher. 

21. Ein gelber, ein weißro⸗ 

ther, und ein ſehr bunter, 

eben daher. | 
22. Ein gelber, ein iſabell und 
ein weißer, eben daher. 


} . 5 
ge ER j err „ 
N ’ 7 5 


wr 


gelber, und ein gelbgrüner 
eben daher. 

24. Ein weißer, ein ſchwat⸗ 
tzer mit gelben, und ein 
brauner mit rothen Adern, 
eben daher. 

25. Ein weißer, ein weißß 
und grauer, und ein braun 
und wößee eben * 


N. Mo 8 
Hoch. Breit. 


ö a hi 129 
ae + 2 kin. 


— —— 


on wo und ein a weißer]. rl 
5 Caran. 2. 6. 
Ein Breche violette, 

"ah ifabell und weißer, 
3 daher. 11 5 
. Ein weißer, ein gelber, 
Re: ein bunter mit Den⸗ 
driten, eben daher. 
29. Ein weißer, ein roth und 
weißer, und ein grau und 
weißer, eben daher. 
30. 8. Italj. Marmor, von 
verſchiedener Groͤße und 
Farben, 2. davon ſind 
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gekittet. | 
31. 9. dito von verſchiede⸗ 

nen Farben. . 1 
32. V. e. dito. 1. 


33. Ein rother und ein braun 
und weißer frantzoͤſiſcher. 3. 
34. PE. braun und weiße, ein] 

italj. und ein franzoͤſiſcher. 3. 
35. Ein braun und weißer, 

und ein ſchwartz und weis] jo: 

ßer, aus Frankreich. 130 9 
36.3. nee 2. 6. 


e 1 80 


„ 7 Hoch. Breit. 
| 1 5 E Lin. 
16 5 37. Ein Schweiter und 2. 
3 franzoͤſiſche IR: 2 „2. . 
35. Ein Italiaͤniſcher, dunkel⸗ e 
| grauer, und ein hellgrau]. 
und ſpeißer. Nee 
39, Ein fleiſchfarbeser und . 
a weißer, und ein braun unde | 
weißer, aus Frankreich. 2. 6. 2 
4860. Ein roth, und ein braun, 
weiß, und gruͤner Saltz⸗ 
9 mit Markaſit. f 
| Ein weiß. und grau, 
„ grauer und ein rother 
aus Schweden. — 
42. 2 Korallenmarmore von 
Hertzingeroda. 5 
43. 2. dito, in dem einen 
findet ch eingeſprengter 
Kies. | 
44. 475 ſchwartz, weiß, und 
rothe Marmore von Blan⸗ 
kenburg. 
45.3. bunte ſchwediſhe Mar 8 
mortafeln. 10 2 TR 
46. Ein bunter Blankenburger, * l 
und ein weſßer Schleſiſcher. 2. 6. 
4 


4 0 5 
0 a 2 2 EN 


260 Palme Braten ln. 
| Hoch. Breit. 
| 1 Zoll. Cin. Jol. Tin. 
| DIN ı a 
47. 2. bunte Bareyther und 


ein weißer Schleſiſcher. 2. 2. 

48. 3. bunte Marmore Ya | 
Hartz. 51 2. 2. . 

49. 2. Elbinger, der eine fl | ! 
grau und weiß, und dal 1 
andere grau, roth, und weiß.] 2. 6.2. 

50. 2. Stuͤck graubunte von 
Bareyth, und ein grauer 

aus Sachſen. | 2. 6.2. 

5 1. Ein ſchwartzer fpanifcher |: 

und ein weißer franzöfifcher.] 2. 6. 2. 


52. Ein violett und weißer, 
ein gruͤn und weißer, ein 
brauner mit gelben Adern, 
und ein graubunter Norweg. 
53. 3. ſchwartzbunteSchleſiſche. 
54. 2. graubunte, und ein 
gruͤnbunter eben daher. 
55. 3. ſaͤchſiſche bunte Marm. 
5 6. Ein brauner ſchwediſcher, 
ein bunter Saltzburger, und 
ein braun u. weißer Bareyth. 3. 2. G6 
57. 2. braune ein fran⸗ | | 
zoͤſiſcher und ein ſchwedi 4 A 
ſcher. | 3. 2, 6. 


N 
* 
W 8 
4 


X u { | a N ' 
eee Damen, a2. 
Hoch. Breit. 
Zoll. Lin. Zoll. N Lin. 0 


58. Ein grauer, einſchwarher O | | 
und ein brauner mit Mar⸗ ie a 
kaf t von Bareyth. 2 6. 2. 


59. Ein Braunſchweiger und 
2. Blankenburger N 
Marmore. N 

60. Ein Brabander und ein 

Berliner Muſchelmarmor. 

61. Ein Berliner und ein Har⸗ 
zer Muſchelmarmor. 

62. Ein grauer aus Maxen. 

63. 3. kunte Marmore aus 
Bareyth. 

64. Ein weißer durchſichti⸗ 
ger von Corara, und ein 

violett u. weißer Griechiſcher. 

65. 4. verſchiedne Marmor⸗ 
plaͤttchen, deren Geburtsort 

auf einem jeden bemerket iſt. 

66. Ein rother und ein braun, 

und weißer franzoͤſiſcher. 

67. Ein Florent. mit Dendriten. „ 4. 
68. 2. angeſchliffene Muſchel⸗ 10 
marmore von Berlin. 

69. Ein Carol ino antico, auf u 

‚ beyden Seiten polirt. 3. 9. 


2. 6. 


22 vue Pham. 


e | Hoch. Brel. | 
„„ . 5 5 Bel. Lin. 


70. Ein fleiner efitanifher] | 
Wurſtmarmor. 
71. Ein braun und gelber Ve⸗ 
ſtungsartiger e 
72. Ein dıto | 
73. Ein dito. f 
74. Ein ſchwarz u. weißer antig. 2. 
75. Ein dito. | 2. 
76. Ein aͤgyptiſcher Wurſt⸗ 
marmor. 2 
77. Ein afrikaniſcher dito. 1. 
78. Ein ſchwartz und weißer 
unpolirter Marmor, nebſt 11. 
irregulairen Marmorbroken./ 
79. Ein ſchwarz u. weißer antiq.] 2. 
80. Ein gelb und weißer antig.] 2. 
81. Ein weißer Alabaſter. 4. 
82. 3. dito vom Hartz. 3. 
83. 3. rothbunte Alabaſter. 2. 
84. 3. dito. | 
85. 3. dito. 5 | 
36. Ein franzöſicher weißer 5 
Alabaſter. i 
87. Ein Ey von Aabaſter. 


2 1 r Hoch. reit 
. 15 8 . ; 7 EEE ͤ 
F ˙—*˙ OL 


3 
EE 


Semen, Boten. 


88. Eine ſchwartze, eine dir. 
mit rothen Granaten undd 
eine gelbe mit schwarzen 1 
Flecken. 2. 3 

89. Eine graue mit ſchwarhen „ 
Flecken, eine braun und ro⸗ 
the, und eine cherte e 05 i 
eu Matte, 8 


che 1 25 und . 20 
eine ſchwartz und gelbe. 
91. 3 bergleichen bunte, | 
92. 3. dito. 5 
93. dergleichen, wovon eis] 


ne e 


a Du. \ 
94. Eine Große Aryfalibeufe, vn 
aus Sachſen. 35 Eu 
95. Ein großer Rauchtopas⸗ 5 
zapfen 7 5 1 
96. 2. Bryan 


Kt: 
B 4 


Seren, (Bla. Bu. 23 


＋ 


24 Drusen. Fer 
Be 
NL. Zoll. ein. Zoll. Lin. 


97. Eine Amethyſtdruſe auf 
Chalcedon, aus der Schweitz. 
98. 5. Amethyſtzapfen. 
99. Eine blaͤtterichte Spath⸗ 
5 druſe. 4. 
100. Eine Fnoſpichte Spar-l | 
druſe, und 2. Kryſtalldruſen. 
101. Eine e mit 2. 
dito. 
1082, .. Kröſtalldruſen. 
103. Eine Alaundruſe, die 
wie ein Vogelneſt gebildet iſt, 
aus Freyenwalde. | 
104. Ein Rauchtopaszapfen.] 1. 
105. Eine Rauchtopasdruſe. | 
106. Eine wuͤrflichte Spath⸗ 
druſe. | 
107, Eine blättrichte Spath⸗ 
druſe. 5 
108. Eine Kryſtalldruſe, mit ö 
Markaſit, und eine Kalck⸗ 
ſpathdruſe. . 
109. Ein großer und ein klei⸗ 
ner Kryſtallzapfen. 
110. Eine Kryſtalldruſe. 
111. Eine Alaundruſe aus 
Freyenwalde. | 19 
112. 


Berfeinerungenaus dem nah. 25 | 


' 60 7 1 5 Doch Breit. 


Win 15 Datz . | N Fol. Lin. — — — b 


—— — — RR 


112. 2 dito. f 
113. Gruͤne . 
oder Smaragdfiuß. 


114. 2. ſchoͤne Stücke von n 


der Art. 
115. Eine aus Rryſtall⸗ Sy- 
acinth⸗ und Smaragd 
en 


Derſtemerungen aus dem Tiere. 


Is Eine kleine Kibbe in gelbem Wuschel. 
Marmor, von Aachen. 

2. Ein Stuͤck Knochen in Matrice calca- 

ve, aus dem Eichfeldifchen. 

3. Ein Ciſchwirbelknochen, nebſt einem andern 
Knochen von Quedlimburg. 

4. 7. Gloſopetraͤ, aus Aachen. 

2 0 Ein Gloſſopeter in Matrice calcarea, 
aus der Schweitz. 

1 * Ein Fiſchabdruck auf pappenheimer Schiefer. 

7. Ein Fiſchgerippe auf ute, mit einem An⸗ 
ſchuß von Kalckkryſtallen. 5 

8. Ein Pappenheimer men 

9. Ein diito. 

10. Ein dito 


i „% % Leere 


x. Ein Solenhofer Sifhfbiefer. 


7 N 8 G 


26 Verſteinerungen aus dem Thierreic h. 


— 


12. Ein ſchwarzer diro mit metallenem Anflug. 

13. Ein Duplet von der Blarta orientalis. | 
in. eben daher. SR | 

- 14, Ein Vermikulit. 

“ Ein Abdruck vom Näſerſten, cos 
iriloba, aus Potsdam. 

16. Ein dito von Prenzlau. Ä 

17. Ein geſprengter Belemnit mit dem al. 
veolo, aus dem Fluß SOMRERDREN) ein 
an enes Sfuͤck , | 

18. Ein haibdurchſichtiger Belemnit in M 
trice calcarea, aus dem Braunſchweigiſchen. 

19. 4. Stuͤck halbdurchſichtige t, nebſt ei⸗ 
nem geſprengten cum atveolo 2 mplici, | 
eben daher. 

20. 4. dito, nebſt einem polirten, eben daher. 

21. 2. große Fragmenta von Belemnitis la- 
mellofis Scheuchzeri, aus der Schweitz. 

22. Orthoceratit, in Matrice calcarea, 
aus der Uckermarck. 

23. Ein rother dito, nebſt verſchiedenen Frag⸗ 
menten aus Schweden. 

24. 2. Stuͤcke von Orthoceratiten in Ma- 5 
trice calcarea, nebſt le Fragmenten 
aus Prentzlau. | 

25. Ein großer Oe in Marrice 
. calcareay: eben daher. 0 


5 1 { 1 N l 


8 1 Almmons⸗ Döner. e 


1 2 . 4 


26. 2. . ammonis hifurcata, u 


der Schweiß. | 
27. Ein dito, trifurcatum, eben baer 


1 Ein nmonshorn mit abe Ribben, 


eben daher. 


20. E Ein gantzes und 2. halbe Stumüchte dito 


aus „„ 

30. 3. angeſchliffene te, eben daher. 

31. 2. dito, 5 

32. 6, kleine Ammonehdenen aus dem Wine 
burgiſchen. 1 e Si 

33. 12. dito gantz feine. Buyer daher. 

34. 12. Stuck dito, sn * 
eben daher. 5 


| 35. 12. Stuͤck dito. 


36. 3. Stuͤck kleine . 1 
„ Win, =: to; ro. 


38. Ein nee, eines Vuceiniten vom 
ch | 


30.2 Steinkerne volt Strombiten 


40. 2. Turbiniten in Matrice calearea, aus 


Nuͤdersdorff. 
41. Ein Neſt von sang kleinen Turbiniten, eben 
daher. 
42.10, rſchiedene Turbiniten, und Bochlten, 
aus der Ukermark. 
43. Verſchiedene Stücke von N von 
Aachen. 1 { 
1 Zwes⸗ 


nene, Hö, 8 


\ 


I 


15 n 
1 mut 


0 


18 Soenſhage ira, 


HAN 


weyſcalge/ koralliniſche, PR andere 


Verſteinerungen. 


44. Ei te 1 Haan auf einem Solen⸗ A 


hofer Schiefer, beyde Schalen liegen neben⸗ 


einander. 


45. Ein ſchoͤner Steinkern von der Obama laevis, 


von Aachen. 


46. Verſchiedene Sragmenta von Chamiten, eben 


daher. 


47. Ein Chama in Marrice calcarca, aus 5 


Polen. 
48. Ein Pektinit, ein W ein Discit, und 


ein Mpytulit, aus der Ukermark, jede Mugen | 


liegt in ihrer Matrice calcarea. 

49. Ein Gryphit aus dem Würtembergiſchen. 

50. Ein dito. | 

51. Ein großer Gryphit von Gingen in Schwa⸗ 
ben, Walch. Tab 19. 1. 

52. Ein Konvolut von Muskuliten, aus der Uker⸗ 
marck. 


5 3. Ein dergleichen von pektunkuliten, eben daher. 


54. dito von Mytuliten. 


8 5. Dergleichen von fein geſtreiften Pektunkuliten, 


56. 2. Stuͤck dito aus der Ukermarck. 


57. 2. dergleichen Muſchelſteine, der eine aus 


der Ukermarck, der andere von Berlin. 
5 8. 2. dito. 170 


59. 3. dito. a 
60. 3. dito, aus der kemgrube bey Serin. 


61. 7. kleinere BED: | 62. 


N B b 


und andere Berfeineungen 29 


62. 5. Ebamae Ariatae. | 

63. 5. dito. | 1 

64. Eine Auſter, ein Steinkern von einer Chama, 
und ein Abdruck einer Jakobsmuſchel auf ei⸗ 

nem Feuerſtein, aus der Ukermarck. 

65. 12. Terebrateln mit Pen N eben 

| daher. | | 

66. 12. dito. 

67. 12. dito. A 

68. 12. mit feinen Streifen, eben bahet. ee 

69. 12. glatte Terebrateln, mit einem ſtarken 
Sulco, eben daher. Re 

70, 10 dito. un 

71. Ein dito, nebſt einem 1 Steinkern einer W 
veneris, beyde in Matrice calcarea, eben bah. 

72. 3. tief gefurchte und gefaltete Terebrateln 
aus der Schweitz. Wal. Tab. 17. 3. 

73. Ein Syſterolit in Marrice calcarea, aus 
Ball in Schwaben. ö | 

74. Verſchiedene Steinkerne von Terebrateln 
und Flußpoſthoͤrnchens. | | 

75. 12. Stück fein geſtreifte Terebrateln. 

76. 12. Stuͤck dito. 

77. Ein Echinus Mammillaris, aus der Schwei 1 

78. Ein dito kleiner, beyde ſind 0 

79. 2. hutfoͤrmige Echiniten, im N 

80. 2. dito aus der ukermarck. 

81. 2. dito. | | 

82. 3. Lapides judaici, eben babe 

83. 7. Judennadeln, eben baher. b 

| N 84. 


30 Korallinifäpe Verſteinerungen. 5 


N 
N 
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84. Trochiten, Entrochiten, und sole aus 
dem Wuͤrtzburgiſchen. At Kr 
85. Nelkenſteine, eben daher. 


86. Ein ſchoͤner Reteporit von Bingen in 


Schwaben. Wal. Tab, 23. 2. 
87. Eine vollſtaͤndige Mauna Fungites 
Wal. Tab. 23. 3. 
88. Ein Tubiporit, aus Mecklenburg. Selwig a 
Try. F. 19. | 
89. Ein ſchoͤnes Marmorplätichen mit Mon, 
lenzinken von Berlin. 


955 Ein graues Marmorplaͤttchen mit einem 


weißen Enkriniten, vom Hartz, iſt ſelten. 


91. Ein dito kleiner, der Enkrinit, iſt aber ſchoͤner. 


92. 2. dito, die Enkrmmteen ſind aber nicht voll⸗ 
ſtaͤndig. N 

93. Eine Schachtel mit kleinen e Mille: 
poriten, und Tubiporiten. i f 

94. lamellöfer Fungit aus Frankfurth. a 
95. Ein Papier mit kleinen Koralliten, Eſchari⸗ 
ten, und Fubiponeen, dme aus der 
Ukermarck. 

96. Ein Tubiporit, und ein Iamiellöfe ‚Sum 
git, von Kupin 0 

97. 2. dergleichen von Frankfurth. 

98. 2. dito aus der Ukermark. 

99. Ein Muſchelſtein mit Enrochten, und 1 
ein Tubiporit, eben daher. 

100. Ein dito, mit Borallenaſten, und ein 
Millporit von Frankfurth. „ 


i N N 


N Pp. ; a 1 | 2 | 


1. 2. FE mit dito, aus n 


102. Entrochiten, in Marrice calcarea, 


aus Braunſchweig. 


4 103. Dergleichen vom Hartz. 0 


104. 3. Sippuriten, aus Gingen in F en 


N 105. Ein Schraubenſtein von Huͤttenrode, 


und 4. Muſchelſteine von Berlin. 


106. Ein Milieporit und ein Maoſchelſtein 


6. 


mit Entrochiten, aus Nupin. 
107. Ein Muſcheiſtein aus am, and einer 
Se n. | | 45 


e Pb. e 


108. Ein Stuͤck zu Jaſpis ec bee iR 
"ol, aus 8 Kemnitz; es iſt vom Splint, und 
iſt 35 Zoll hoch, 3. breit, und 2. dick. 


109. Ein Stuͤck eichene Holtzrinde aus Schleſien. 


110. Ein Stüd Buchen holtz eben daher. 


RE, Ein dito. 


112. 7. kleine, dito. 0 
113. En angefchliffener Aſt, eben daher. 


10 114. Verſchiedene Inkruſtata, Es einem Stück 


Steinmarck. 


( 


150 beeabpbi, kurt Seite, 


ı 15. Karlsbader Erbſenſteine. 
116, Ein dito. 


8 1 . Stuͤck Koriaer Bandftein, 


118. 


| 


137. 8. Stuͤckchen dito. 


33 Lirhaglypbi, e Steine. 


118. Ein dito, 0 einer darin gefundenen 9 

Kugel. g | 
119. Eine iukruſtirte Klette dom Karlsbad. 
120. Eine dito Saſelſtaude, iſt beſchaͤdiget. 


121. Ein Stuͤckchen angeſchliffener Roggen⸗ 


ſtein, nebſt einem Stückchen Mekonit. 
122. Ein Mekonit. ar 
123. Ein Ingwerſtein. | 

124. Dendriten, auf einem galten, aus 
dem Heßiſchen. 

125. Dergleichen auf Pappenheimer Schiefer. 


126 2, kleinere dergleichen, von Osnabruͤck. 


127. Ein polirtes Marmorplaͤttchen mit Den⸗ 
driten, von Holzengel. 8 

128. Ein Mekonit, von Karlsbad. 

129. Ein Stuͤck . aus Halberſtadt. 

130. Ein dito. | 

131. Ein dito, 

132. Ein dito. 

133. Ein i to. 

134. Ein dito. | 

135. Ein dito. | 10679 10 

136. 2. kleinere dito. SR 


38. 3. Adlerſteine. 
139. Eine figurirte Quitte. 
140. Eine Druſe, die wie ein Srostnonf 
gebildet iſt. 
141. Ein Rinderfußformiger Kiesel. 04 
142. Eine Junge, die im Seuerſtein liegt. 
143. 


N Minen. Nod. 


143. ie) a0 der etwas frißt, auf einem 
e  italiänifchen polirten Marmorplaͤttchen. 

144. Ein beſonders figurirter Stein. 
145. Ein Lithobiblion und ein Konvolut von 
inkruſtirten Staͤngeln aus I pi 
gt . m . | 


one. N ir 


. Ein reichhaltiges Goldſtůfchen, i each 
grauem Quartz aus Ungarn. de? 
2. Goldſand aus dem Rhein, der Gent: 

| ner haͤlt M. F. 3. 5: Loth Gold. 2. 
Be een 3 is a a 

4 2. Loth dito. Be 0 

a Loth dito. mn 

6. 2. Loth dito. 3 . 

5 Goldhaltiges Veit Hatz 
Dieſe und die folgende 2. Nummern, 
ſind in der Konradiſchen Auktion, un⸗ 

ter dieſen Titeln verkauft worden. 

8. Goldhaltiger Gelff. K 

9. Ungariſche en und Zinnoberſtuffe. 


U . 5 f h . } 
Eiben | 


10. Gediegen Saarſilber, auf weißem 
Quartz von Andreasberg. 1 


34 | 5 Silbber. Bil, 


11. Zweigicht er a Siber in Loth. 
weißem Spath, aus Norwegen. * 

12. Veſterweis gewachſenes Saarſilber, 

auf grauem Quart von Johanngeorgenſtadt. 5 

23. Haarſilber auf einer Druſe von St. 
Andreasgrube. 

14. Dergleichen auf grauem Quartz. 

15. J. e. 

16. 3. dito, nebſt abgefallenem Haarfi| 
ber aug Freyberg. 

17. Eine ſchoͤne Stuffe gediegenes roth⸗ 
guͤlden Ertz, mit etwas Geſtein von 
Jakobsgiüct von St. Andreasberg. 7 8 

18. Eine dergleichen von Freyberg. 5 2 

19. Klein druſichtes Rothguͤlden, aus 
dem St. Andreasſtollen, bey Anneberg. 


Fin 


— 


— 
— 


Are 
rer 


mit einem Saalbande. RR 
20. 2. Stuͤfchen Rothguͤlden. 247 
21. 2. Stüfchen roth⸗ und weißguͤlden 

Ertz, vom Hartz. 42 
22. Glasertz vom St. Andreasſtollen bey / 

Anneberg. 7 | 
23. Kvnoſpichtes Silberertz. 2 2 


24. Sproͤdes Glasertz von Brenderre⸗ 
vier, und Nothgälden von Freyberg. 22 
25. Rochguͤlden in Gneuß, von der 
Gabe Gottes zu Freyberg. h; 
26. Weißguͤlden Ertz mit Glantz, vn 
deutſchen Wildenmann. 1 10. 

f 1 


27, 


2 P 35 
27. 3. bülgleichen⸗ von Margaretha, der Loth. 
CTCeentner hält 10 Marck. Di: 16, 
N 25. Verſchiedene Silberhaltige Stuffen, 
aus dem Julianiſchen Wildenmann. 15 
29. 2. dergleichen von der engliſchen Treu. 11 4 
„ 5 dergleichen aus e 


eisen. 


314 Schöne Eiſenblüthe aus Steuermarck.“ 
32. Ein ſchoͤner Glaskopf, eben daher. 
33. 13. verſchiedene Eiſenſtuffen, welche 
auf dem dabeyliegenden Zettelchen be⸗ 
ſonders beſchrieben ſind. i 
34. Ein rohes Stuͤck Magnet in Feilſpaͤnen. 
35. Eiſenhaltiger Sand, aus dem Rhein, 
aus dem Centner laͤßt ſich 50. are 
- ausmagnefifiren. \ 3 
36. 3. Loth dito. 192 Ih 
3 Loth dito. ö „ 
38. 3. Loth dito. 


en 


N, 


Kupfer. „ 


39. Garkupfer, oder Gaheſpan. u N 
40. Atlaserz mit weißen Bleyſpathkryſtallen 
von Gluͤcksrad bey Zellerfeld am Hartz. 

41. 2. dergleichen kleinere. 
n eee 6) 


7 * F 
9 1120 4 Nn 


. 


2. Eine dito. Dieſe 3. Nummern find ſel⸗ 


"ion „denn es ſoll dieſe Miner nur 24. 
Stunden gebrochen haben. 


1 pP 0 25 
— 7 7 9 10 
) } . > - N . N 
2 / Kupfer. ü 1 
36 x \ A J 0 7 N 
7 x 3 \ „ / } 9 
' 8 5 * N N - 


43. Bupfergrün auf Quartz vom Ertzge⸗ | 


| birge, | 

44. dito, vom Kayſer Heinrich. 

45. Kupferlaſur von Schneeberg. | 

46. Gediegenes Kupfer, aus dem Saalfeldi⸗ 
chen nebſt Rupferkoͤrnern. | 

47. Ein dito, nebſt Caͤmentkupfer aus Ungarn. 

48. Mandelſtein in Aupferocher, Amygda- 


ide, Cronfladis in append. edit, mov. 


aus dem Bannat. 
49. 2. dergleichen Stuffen. 


50. RKupferkoͤrner, nebſt 12. verfchiedenen 
Kupferminern. 


51. Scheoartzkupfer, aus Ungarn Bun, 1 


dito. 


52. 6 Eine Kupferſtuffe wie No. 4955 
33 Eine dito, 


54. Hellgruͤnes Rupferertz von bauberchal 


am Hartz 

55. Gayrkupfer, und ein Rupferkies aus 
U ngarn. i | | 

56. 2. dergleichen Stuͤcke von Schneeberg. 


57. Aupferblau, und ein Wafer von Irie 


berg. 


58. Derbes Kupfttertz, ud ein upfer⸗ | 


fies von Vramlage am Hartz. 


1 


* . 
59. 


Ä 59. Kupferties mit ſuberhaltigem Ertz, in 
beyden Saalbaͤndern von Johann Georgenſtadt. 


5 Bar Bupferleberertz, und Napßenzn bey de 07 


1 7 von Werningerode. 

615 Kobaldiſches Aupferertz mit Kupfer: 
nickel, aus dem Bannat. 1 
62. 10. verſch⸗ edene Kupferertze, ee 


\ von Freyberg. | 


63. 9. Wer her ſchoͤne Stuffen vom Hartz. 


3 Vermiſchte Ertze. 


64. wis nuth in Robold, mit Rupfernichel, 750 
und eine Kiesniere. 
65. Eine Kiesniere, eine kupferhaltige Stein | 
2 kohle, und ein Kupferkies. 
66. 10, verſchiedene fächfifche Bleyſtuffen. 
67. 14. chymiſche Praͤparata. 
68. Grobſpeißiges Spießglasertz von Boldkronach. | 
69. Eine ſchoͤne ungariſche 1 rufe. > 
70. 2. kleinere dito, 
71. Kobaldbluͤche aus Sachſen. 
72. Robaldiſches Wipmutherg vom Hartz. 
73. Wißmuch. 930 
74. Verſchiedene ſaͤchſiſche Kobalderne, 
Allerhand Minern, meiſtens ſchleſiſche. 
75. Ziungraupen von Schlackenwalde, . 
weit Karlsbad. 
76. dito, von Ehrenfriedersdorf. 
Tre Zinnzwirter von Marienburg. 
78. Reifer Zinnzwitter, oh daher. 
79. 


„N 


38 | Minen, 92 5 ae 


79. 8. verſchiedene Dleyſuffn, von den 

Halsbruͤck. 

80. 2. Sorten reiches Bleyertz aus ne, 

81. Kryſtalliniſches gruͤnes Bleyertz, e 8 

Tſchoppau. a 

82. Bleyglantz, mit Ries, mißpickel und ; 
Blende, von Freyberg. 

83. Bleyglantz in weißem Spath von An⸗ 
dreasberg. f 

84. Antimonialertz aus Ungarn. A u. BR 

85. Kryſtalliniſches Spießglasertz, 0 einer 
Druſe, eben daher. a 

86. Strahlicht gewachſenes dito, von Brauns⸗ 
berg. 

87. K. gereinigter Sunnober, b. ein Stack 
Salmey. 

88. Eine Schachtel mit nattzrlichew Schwefel 
aus dem Aachener Bad. 8 

90. Saͤchſiſche Smalte. 


Wers. e 


gerbes Rothguͤlden von Andreasberg. 
Eine Silberſtuffe von Königsberg. 
3. Ei ine andere Silberſtuffe eben daher. 

4. Gediegen Haarſilber eben daher. 
3. Gediegen Kupfer aus Faͤroe. 
6. Gediegen ſpaltiger Zeolith, daher. 
5. Kaſten Silber in Quartz von Archangel. 
8. Schafte Erg von der Karolina aufm Hartz. 
| 9. Rother Fels⸗Agath aus Schweden. 
10. 2. Stuͤck Amoniten aus Sachſen. 
11. Gelbartiger Kies aus Edelfors. N 
12. Agat mit Kryſtallen von Island. 
13. Strahliger und Blaͤtter⸗Zeolith, eben daher. 
14. Granat von Ahrendahl. i 

15. dito von Norland. 9 
16. Doppelt⸗ Spath von Island. 
177. Mandelſtein von Norwegen. 
13. Stahlartiger Ngat aus Alan. 8 
19. dito. N 
20. Granat⸗Sand von Rügen, 
21. Verſchiedene Lava von Island. 
22. Eine mit Tophus und amaken bedeckte e 
Erde 15 Gee Ric, os 
C4 23. 


. den, | 
23. Schiefer mit Kräuterabbrückens . * 
24. Granatſand von Norlanden. 
25. Nuͤſſe von Weſtindien. 

26. Schattenfrucht von Guinea. 

27. Petrefacta aus Island. 

28. Groben Schiefer aus Norwegen. 
29. Glimmriger Quartzfelsſtein daher. 
30. Grober Tafelſchiefer daher. 

31. Anderer grober Schiefer daher. 
32. Rother Kieſel von Island. 


33. Schiefer von Schan in Norwegen. 


34. Eiſenhaltiger Thon von Island. 
35. Eiſenertzt von Bamble. 

36. dito von Aſerud. 

37. dito von Mörifier, 

38. dito von eben daher. 

39. dito von Lauerwiegen. 

40. dito von Moͤrifier. 

41. dito von eben daher. 

42. dito von eben daher. 

43. dito von Lauerwiegen. 

44. dito von Moͤrifier. „ 
45. dito von Alvegrube. 

46. dito von Lauerwiegen. 

47. dito von eben daher. 

48. dito von Moͤrifier. 

49. dito von Sahlberg. 

50. Kalckſpatdruſe von Königeberg, 


— 


5 1. 


» 


—— von u Mirlßer. Ei 
52. dito von Luͤngver. f 
53 · Eiſenertz von Drontheim. 


10 


* N 


54. Kryſtalliſcher Kalckſpat von Mörifier, | 


55: Kieſelartiger Agat von Island. 5 


56. Eifener von Mörifier 


57. Quartzdruſe von Island. 


58. Feldſpat von Bornholm. 
50. Eiſenertz von Alvegrube. 


60. Grüner verhaͤrteter Thon. 


61. Spaltiger Zeolith in Trap von Joland. 
62. Kalckſpath von Norwegen. 5 
63. Kalckſteinerde von Island. a 


64. Kupfer⸗ und Eiſenkies von ee 
65. Agath von Deutſchland. 


66. Bleyglantz vom Klaust hal. 


67. Halbverweiterter gediegener Eifensitrit aus 
Schweden. 


68. Schwartzkoͤrniges Eiſenerz von Giellebeck ben 


Chriſtiana. 


5 69. Derber und ſtrahliger Bleyſchwweif vom Hartz. 
0. Schiefer mit Markaſitkies von Norwegen. 
i 71. Schaliger Eiſenocker vom Rammelsberg be 


Goslar. . 
72 Strahliger Zeolith aus Faͤrbe. 
73. Grober Schiefer aus Norwegen. 
74. Gelber Kieſel aus Island. 
75. Gelb Kupfererz aus Helgeland. 


6; 786. 


Minen, „ 


W. 


Na Minern. 


76. Violete Kupfer aſtr aus enten 
77. Kupferkies in Hornfels aus Nöͤraar. ü 
78. Kalckerde aus Island. | 
79. Flußſpat mit Bleyglantz von Karlshafen. 
80. Spathiger Stin. Eitein -aus Bornholm. 
81. Quartzdruſe vom Hartz. f 
82. Derber und ſtrahliger Bleyſchweif von Kor 
ſenhoff. 
83. Kalckartiger braͤunlicher Srrahlierlich von 
Bornholm. 
84. Grauer Agath von Island. 
85. Glimmriger gemiſchter enten aus | 
Schweden. hu | 
86. Fibreuſer Zeolith aus Island. 
87. Eiſenertz von Bamble. 0 
88. Eiſenſchuͤßiger Thon aus Island. 
39. Verſchiedene Lava aus Island. 
90. Eiſenertz von Moͤrifier. 
91. Gelb Kupferertz von Sahrlsberg. 
92. Quartzdruſe vom Hartz. 
93. Kiesdruſe aus Norwegen. 
94. Bleyglantz vom Hartz. 1 
95. Tafelſchiefer aus Norwegen. 
96. Grauer Thon aus Island. 
97. Quartzdruſe eben daher. ' 
98. Kupferglas aus Schweden. 
99. Eiſenertz aus Bamble. 


180. 


r 10 


100. „ Derbe braune anckblande mit dure und 
Kalck aus Lauthendal. 


101. Bley kryſtalldruſe von Faͤroe. | 

102. Fein irregulairer Schiefer aus Vornheln. 
10 103. Schwediſcher Kobold. 

104. Serpentinſtein aus Kanton. 

105. Strahliges Kupferzinn vom Hartz. 


( 


106. Drey verſchiedene Gattun; gen rother Quartz 


aus Schweden. 4 

107. Eiſenertz von der Alvegrube. 

108. dito von Morifier. 1 

| 109. Drey Fungiten aus dem Braunſchweigiſchen. 
110. Kieſelarten aus Maraou. 

111. Bergkryſtalldruſe vom Hartz. N 
112. Eiſenertz von Laurwiegen. 1 
113. Erg in Hornfels von Toldaplen. 

114. Kieſiges Kupferertz in Hartz von Roͤſaar. 
115. Violette Kupferlaſur von Jahrsberg. 
116. dito von Ordahln. 

117. Kieſeldruſe von Morefier. 

118. Kupferlaſur in Quartz von Hiltersdahlen. 

119. Bunter Kupferquartz von Jahrlsberg. 

120. Derber Waſſerkies von Roͤſaar. 

121. Gelb Kupferertz in Hornfels von Jahrsberg. 

122. Halbkugeliches ſchaliges Glas von Blan⸗ 
ckenburg. | 

123. Gediegener Schwefel und 2 Lo⸗ 
phus von — 


7 41344. 


W Minern. 
124. Grauer Kieſel 05 Jütland. RA Re 
125. Kie elartiger Jaſpis von eben daher. 4 
126. Schaliger gipsartiger Tophus aus Heckla 
127. Quarßkieſel von Revencklint. 8 
128. Petrefacta aus Island. | 
129. Schwartzer Glimmer von Norwegen. 
130. Fetter Quartz mit Glimmer aus Island. 
131. Kieſei in einer Kreidengrube gefunden, ſo 
nachhero verhärtet worden. 
132. Agatfuͤllung von Schnecken aus Aland. 
133. Hornfelsſtein aus Schweden. 9 
134. Quartzdruſe vom Hartz. e 
135. Waſſerbley von Norwegen. Zi 
136. Alaunſchiefer daher. | 
187. Quartzdruſe vom Hartz. 1. 
138. Bleyglantz vom Oberhartz. | 
139. Grauer halbburchſichtiger Kiefel von Island. 
140. Flußſpath mit Bleyglautz von Karlshaven. 
141. Strahlig⸗ und Enospiges Kupfergeün von 
Gluͤcksrad. > 
142. e nen aus Den Salzburg 
ſchen. | 
143. Dichter Zeolith von Island. 
144. Gelb Kupferertz von Toldahlen. 
145. Markaſitdruſe aus Schweden. 
146. Gediegener Schwefel aus heißen Baͤdern von 
Island. 
147. Gelb Kupferertz von ane ö 
. 148. 


. 


Minern. N Be, 


5 10. en mit hoh und anke o von 
Gluͤcksrade. i u 
Pa. Reiches Kupferertz von Jahrlsberg. N 
150. Antimonialertz aus Ungarn. | 
151. Schwartzer Schoͤrl von Norlanden. 5 
132. Gelb Kupferertz in Quartz von Jahrlsbers. 
353. Kieſeldruſe von Norwegen. He 
154, Ein kleiner Tophus aus Island. 
155. Roͤthliger Kalckſtein. N 
156. Eiſenertz von Moörifier, 
157. Rother Felskies von Island. 1 
158. Gelb Kupferertz von Bamble. 
159. Vermiſchter Kies von Island. 19 
160. Reiner weißer Thon von Bornholm. 
> I, Schwartzgraues Eiſenertz von Ahrendahl, N 
1562. Alaunſchiefer von Schweden. | „ 
163. Kieß von Toldahlen. 
164. Markaſiikies von Norlanden. 
165 Rother Borax aus Oſtindien. 
166. Violetter Fluß ſpath von Schonen. | 
167. Kupfer⸗ und Eiſenkieß von Toidahlen. 
168. Quartzdruſe vom Hartz. RN 
169. Rother Feldſpat von Bornholm. A 
170. Verſuch mit dem ſchwediſchen Kobold. | 
171. Gelb Kupferertz von Omdahlen. 
172. Gelb Kupferertz von Oſterode. 
173. Bunter Thon aus Istand. 
174. ai Eiſenertz aus Jahrlsberg. 
‚ 175. 


1 1 abend . . e 


8 175. Etat ! von Mo rifter. 4 


176. dito von Ahrendahl. NN 0 


177. Flußſpath von Schonen. 

178. dito von Ahrendahl. | 

179. Schimmernd Eiſenertz von Bamble. 

180. Gelbe Blende mit Kupferkies von ee 
berg. | 

181, Spatiger Hornfelsſtein aus Norwegen. 

182. Schwartzblaues Eiſenertz von dito. 

183. Kupferlaſur von Blankenburg. 

184. Kupferhaltiger Schwefelkies aus Roͤſaar. 

185. Rother Tophus von Island. 

186. Granat don Norlanden. 


Das Thierreich. 


1. Eine ausgeſtopfte junge Beutelratze, aus 


Amerika, Philander. Linn: Bafedow ER 
IX. auf dem zten Feld, Hallen, fig. 2 

2. Ein Maulwurf. 

3. 2. Gehaͤuſe von der Sonnenſchildkröte, 
Teſtudo See ee Seb. 1. J. 8% 8. 

4 23 0. 


— . 


3 


, He x Tab. 1 1.8 2. 


6, Eine galbgeſſeche Schildkröte, mit ihrem 
Haus. Ieſtudo orbieularis, ‘Linn. 


9. 
i 


4 N 


„V 


7. Dieſlbe ſteletirt . 

8. Das Haus von der Hud u Ba, 
Linn. es iſt einen Fuß lang und 7. Zoll 

breit. 

9. Ein fliegender gering, Hirundo Fonft. 

en. Del. na. I., H. VI. 

10. Ein Drache, der aus dem Rocden ger 
macht wird. Jonſt lab A II. F 1. 

11. Eine Stachel, vom Stachelſchtoein, und 
4. kieine Budden. 

12. Eine junge Saͤge, vom Sägefih. 5 
Squalus prıfiis, Linn, | 

13. Ein maͤnnliches Gled vom wWalffſch. 
Es iſt 6 Fuß lang. Priapus celi. 

14. Ein dito. RN 

15, Ein Narvalszahn, von 7. Fuß und 3. 
Zoll, er wiegt 127 Pfund. Monodon 
monoceros Linn. | 

16. Eine Seemaus. Kerr. Del, nat. Tab. 
H. U. . 4. e A 1423 . 
4. 5 ö 


In Weingeist. 


17. Ein Rochen. Raa, Joni. Ib X, 
18. 3. kleine Nadelfiſche, acus marind. 
Linn. | 
19. Ein ungebohrnes Schildferkel. Dafivus 

novem cinctus. Linn. Seb. 1. I. 29. . 1. 


. 


19. 


FIR 


\ 


48 J wenge. 0 


20, Eine Seeſchüdkröte aus dem Ey. 910 30 
fludo 1 Linn. Seeligm. „I. A 
Fei, eh, LER 4 

21. Der Kiefenartige e Tauſendfuß, Frolo- 
pendrasiganten. Linn. Seb. 1. I 81 f. 3. 4. 

22. Eine ſurinamiſche Spinne. Aranea 

aAvbicularis Linn, Merian. IIS. 

23. Ein Steuermaͤrkiſcher Skorpion, und eine 
Raupe, 

24. Eine bunte Schlange. Coluber nebu- 
latus. Linn. Calesb, 2. T. 42. 
25. Eine große ſchoͤne Weſtindiſche Eydere, 
der Sauvegard. Lacerta monitor. Linn. 
Knorr. Tab. L. Vil. Seb. 11. I-88, 2. 
26. Eine ſchoͤne Rropfeydere. Lacertu I- 
uana, Linn. Knorr. Tab, L. II. e ha 

T. 95. 5 is 25 | 

27. Eine dito, mit feinen Schuppen und far: 
gem Schwantz. bit , ee 
28. Ein junger Krokodill, Lacerta Crocodi- 

„ Jul. Finn. Feb., , , 

29. Ein Oſtindiſcher Salamander, Lacerta 
Gecko. Linn. Seb. T. 168. 28. 

30. Ein ſchwartzer Salman mit heligelz 
ben Flecken. | 

31. Ein Chamäleon. Lacerta tbameleon, | 
Linn Seb; 1, I 82 @ 3 25. ı 

32. Eine ſchoͤne ſäͤchſiſche Eydepe lacerta 
ameèiva. Linn. Sb. 1 T. 65.5 243, 


/ 


n 


r 


i a X 


Ohne Spiritus, „„ 


23. Eine Fleinere are, und ein Glas mit einer 
weißbunten Finke. 
. Eine ug und eine Leer vulgaris, Linn. 1 


0 Ohre S piritus. 


35. Ein junger Schweinigel. Eeinaceus ‚auricula- | 

us. Linn. 

36. Ein Daumen von einem Tuͤrken. 

37. Stincus marinus. Lacerta Stincus. Linn. 

38. Eine aufgetrocknete fliegende Eydexe. Lacerta 
Draco. Linn. 

39. Ein ſogenannter fliegender Drache, aus eis 
nem Rochen gemacht. 

40. Eine Stachel vom Stachelſchwein. 

41. Eine Krabbe. ‚Rumpb. Tab. 6. f. r. 

42. Der r Aſcarion alter Aldrorandi. 
Jonſt. I. 25. f. „ 24. Knorr. Del. n. 
. 3. 

424. Der Kopf von einem fiegenden Sifch, Mil- 
vus alatus, Jonſt. Tab. 25. 

43. Ein ausgeſtopfter Fiſch, 15 Rnurrhahn. 

44. Ein dito mit einem ſchwarzen Raͤmchen eingefaßt. 

45. Eine ausgeſtopfte Meerbutte, mit einem 
dergleichen Raͤmchen. ' | 

5 iR Seemaus. Ovum Rajae. Besl. Mul. T. 

f. 4. 5. Knorr. Del. n. T. H. VI. f. 4. | 
eben or Wilemiger fuͤnfzackiger Seeſtern. Knorr, 
f. A. Linck. T. 24. f 36. 

48. Ein * 45 in der Mitte breiter See⸗ 
ſtern. Knorr. D. n. T. G. II. . 12. Linck T. 
357 38. | 


D 0 „ 49. 


” En ‚Opne Spiritus. 


40 Ein Stück vom Schenkel einer Mumie 
Das Gewand it noch daran zu ſehen. 
50. 3. Stuͤck Bernſtein mit Inſekten, als 1) mit 

der Schlupfweſpe, lchineumon, Linn. 2) mit 
einer Ameiſe, 3) mit einer Wanze. 4 
51. 3. dito. 4) mit einer Ameiſe, 5) mit einer 
Fliege, Mulca. Linn. 6) mit einer Tipala Linn. 
52. 3. dito, 7) mit der Gallapfelfliege, Cynips. 
Linn. 8) mit einer Mufca, Linn. 9) mit einer 
Schlupfweſpe, lehneumon Linn. 
53. 3. dito, 10) mit einer Ameiſe, 11) mit einer 
Spinne, 12) mit einer Fliege. 
54. 3. dio. 13) mit einer Ameiſe, 14) mit einer 
Fliege, 15, mir einem Blättchen. 
55. 3. dito, 16) mit einer Ameiſe, 17) mit einer 
liege, 18) mit einer Wanze. Cynips, Linn. 
56. 6. Stückchen Bernſtein, mit e 
Inſekten. air 
57. 6. Stuͤck dito. 4 Bi 
58. 6. dito. f f RN! 


59. Ein Paradiesvogel, iſt ſchadhaft 


60. Ein Strausey, auf einem ſhwangebelten ö 


Geſtell. 

61. Ein Kaſuarisey, auf dito; 

62. Eine ausgeſtopfte Ente, und eine kleine mei. 

3. Ein Todten kopf. 

64. Ein dito aufgeſagter, und woran die Knochen 
beſchrieben find, 

65. 47. verſchiedene vogeleyer, nebſt einem ge⸗ 
ſchriebenen Verzeichniß dazu. 

66. Eine ſchoͤne 2 Ellen lange Schlange, aus 


Amerifa,Golibei ervölkfkona hl Jude ch. N 


e e 0 67. 


Ne Einfafige Konchylien. os 


Ein @ Glas mit einer kleinen Cuappe, nebſt 


allerhand kleinen Fiſchen. 
9 68 Ein Glas mit einem unbekannten Lich. 


* 0 


. 5 ce ar Konchylien. | 
| MN: Einſchalichte. 


1. 2. ve und wei geſtralte Sonnenſchirme. 


Patellae albae, rubro radiatim punddatae. Witt 


en rood peftippte en geftraalde Schorteljes, Knorr. 


V. T. 19. F. 2. it. Tab, 8. F. 4 6. Mart. On 
T. VII. F. 25 p. 108. 


2. 5. unterſchiedene Patellen, mit ofnem und ber⸗ g 


ſchloßnem Wirbel. 

3. 2. Seeohren, a) ein rothbraungewolftes. Ai. 
ris marina ex albo, rubro fufcoque marmorata. 
Knorr, II. T. 6. F. 4. 5. Da Cofta. T. IX. F. 3. 
Mart. C. T. 15. F. 145. p. 184. und b) ein ten 
perlemutterohr. 


4. Einige Seewurmgebkuf, der giſchdarm ge⸗ "iR 


nannt. Piſcium viſeera. Neſten met wurmkoo- 
kers, Serpula contortuplicata. Linn. Maß, C. 
Tab. III. F. 24. A. p. 64. i 
5 Das dickſchalige braungeflammte Schifſoboot. 
Nautilus major craſſus. Nautille, epaisa “flammes 
drunes. Gelle. Tab. 1. F. I. 2. Knorr. I. T. 1. E. 
. 2. Ru. Del. Nat. Tom, 1, Tab 3. Fig r p. 


39. Urt. C. Tab. XVIII. F. 164. P. 241. Fünf | 


I bearbeitet. 
4 5 9 
N 0 las“ | f D 2 e 6. 


— 


52° Einfehalige Konchylien. 


6. 2. aͤchte Ammons her mit ebenden * 
Windungen oder Biſchofsſtaͤbe. Môövendrek⸗ 
chen. Cornu ammonis legitimum. ( * eham- 
bre. Gene. T. III. F. 8. a. h. Knorr. I. T. II. F. 
6. Nautilus Spirula. Linn. Mart. 0. Tab. XX. 
F. 184. 5. 262. | 

7. Ein kleines aber ſchoͤn gezeichnetes Kieſenohr, 

Cochlea ſunaris. Auris gigant um. N I. 19. 
A. B. Geue. Tab. 14. F 131. Regen. T. V. fig. 
52. Turbo marinoratus. Linn. 


8. 2. Naſſauer oder Petholaſchnecken. Flapb. 
19. tig. D no. 5. 6. 7. Regen,. T. VIII. E. 18. 
T. IX. F. 27. Turbo petolatus. Linn. 

9. Ein Wurmgehaͤuſe, wien. 4. auf einem Kraͤuſ⸗ 
ſel, oder Cochea cælata. 

10. 4. miitellandiſche Seenabels. Rumpb. I a 5 
XX. C. E. Umbilicus maris J. veneris. 

11. 4. dito. 

12. 4. dito. 

13. 2. gelbe Dottern mit weißen Flecken. Rumpb. 
VV f. 54. Nerita 1 vel Al. 
bumen. Liun. 


14. 2. dito. 
15. 2. dito. 


16. 11. fleine 2 Neriten. un 
Weſtindiſche Erbſen. Neritz Scotici littoris, 
Klein. H 34 l. 1. 3. a. b. d. Tab. 1. f. 25. 26. 
val edentulae læves Anglia. Liſter. Angl. p. 164. 

165. T. III. f II. 12. 13. Koorr. VI. T. 23. f. 

8. 9. Welling: Erwten, Pois d’Indes. ER 


1 


6 


ur | ö 17. 


Tr 


RN 18 r 


1 
1 


5 N | ebe: Rorchofien. 96575 


1 17. Ein Kleiner kurse d Delphin. Liedes 


ſchnecke. Pagodenlampe. Turbo delphinus Linn. 


\ Rumpb. T. 20. H. Doltyntje. Lobberje. Geue. 


N EV 30. Reg. T. VIII. f. 14. Knorr. 1. 
| 1.22. f. 4. J. vol. Iv. T. 1. f. 2. Tab. VII. 
ee . Tab. VOL f. 1. | 
18. 2. ſchoͤne große Biſchofsmůͤtzen, Rump l. 29. 
N 5 Mitra Epifcopi. Regenf. III. f. 33. Knorr 1. 
T. VI. f. 2. Voluta Mitra epiſcopalis. Linn. | 
19. 2. kleinere Ai | 


20. 2. kleine ge“ ip pelte pabſtkronen. Rumph. 


hBelg. p. 96. Derde foort van de pausktoon, 


klcen en tiep gekarrelt. Gualr. T. 53 4. 1 
Kl. F. 92. X. 2. p. 35. 
21. 2. dito. | Er 
22. Eine Baſtart guineiſche Eure oder Baſtart 
Schmette lings ffigel. La Fauſſe. Guince. Ba- 
ſteert geneeſche Toot. Conus litteratus. Linn. 
Knorr. II. T. VI. f. 4. Tom. V. Tab. 24. . 5. 
Mart Conch. Vol. II. f. 669. p. 314. 0 
23. Das große Tritonshorn. Rumpb. 28. B. 
Buceinum zur han Knorr. Del. Nat. Tom. I. 
T. B. VI. f. 7. p. 57, Murex Tritonis Linn. 


| a il r. 16 b. 2. 3. und v. Tab 5 f 
0 24. Ein dito etwas kleiner. g 


25. 2. ſchoͤne Herz⸗ Ring⸗ oder aner. | 
Getygerde Harte - Toot. Marmerhoorn. Hk. 32. 
N. Conus marmoreus. Linn. Mae, Cone eh. II. f. 
685. p. 329. 

26.2.die, | 

8 0 i 


NE 15 5 27. 


W Einfdalge Ronnie, 5 55 


27, 2. ſchoͤne Robe ke | Schouts by 
Nacht. Praefectus vigiliarum nauticarym, Chefs 
d' Eſcadre. Contre - Amiraux. Conus marmoreus. 

I., Mart. C. Vol. . p33 687. 688. 

28. 2. dito, etwas kleiner. 

29. Ein großer dito. 

30. 2. Kayſerkronen vom erſten ara: Reichs: 
Eronen. Rumph. 34. II. Corona imperialis. 
Ini, ordinis. Couronne Imperiale de la re, 
Eſpece. Conus Imperialis Linn. Mart. Conch, 


Vol. II. p. 335. fig. 690. 691. 


31. 3. Stucke vom güldnen Zeug, oder Haſel⸗ . 


huhn. Voluta pennata - Attagen. Rumph. 32. 

O P. Goudiaakens, Koenhoenders, Drap d'or. 

Knorr. II. T. VIII f. 3. Reg. VI. E. 62. Co 

nus Textile, Linn. Mart. Conch. Vol, II. P. 243. 

f. 598. | 
32. 2. dito. 


33. Eine Weſtindiſche falſche Pabſterone, Ce⸗ 
ramiſche Nadel oder Pfrieme. Weſtind. Baſteert. 
Pauzekroon Rump h. 30. Q. Strombus paluſtris. 
Seba. T. 50. f. 13. 14 17-19, Cuillier à Pot. 


Dav. pi 26. Faux - Teielcop, Ruorr. III. . 


XVII. f. 1. (Etwas beſchaͤdigt.) | 
34. 2. geſtreifte Tyger, (von vorzuͤglicher Groͤ⸗ 
ße.) Voluta tygrina Rumpb. 31. F. Reg. VIII. 
f. 13, Ri. I. E. Io RL % 
IJ. 21. f I. Tab. 22, f. 4. Ecorchee d. Arg. 
Pl. 13, C. Conus ſtriatus Linn. M. C. II. b. 
351. f. 715. 
35. 2. dito, eleiner, 


* 
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36. Ein Baſtart ene ſ. no. W 42 
375 a) Eine Brünette oder Huͤnerfeder. Rumph. 
11. 32. P. Nigella. Bruinet- Too. Des 
Se. Conus aulicus Liun. MC. il, Di ur 592. 
und er i 
5) eine ſchmale gelteeifte Achattute, ame⸗ 
gif, niſche gewolkte und punktirte Tute. La 
e a tries pon duces, Geltceepte Achat. 
Mare CxII. T. Fa. k. 579. | 
36. 2. Simmtfarbige Bruͤnetten, oder Netztut⸗ 
ten. Drap d'orange à reiegu tres fin. Mart. 

- Copeh. II. p. 241. n. 2: . 590. Kance! 1 
Net- hoorn. h 77 


39. 2. grüne Käfe, oder eee Caleds via 
ridis. Pellis muris pontici. Groene Kaas, Rumph. 33. 
X. Regenf. VII. f 7. Knaur. I. T. XV. f. 3. 
Conf. T VI. f. 6. Vol V. Tab, XVI. F. . L Her- 
u. Ermelyn- Toot. Mart. C Vol. II p. 303. 

f. 660. 661. Conus Capitaneus Linn. u 

0 a7. Klsppelküſſen, oder aurorfarbige 
Bandtute. Arg. Pl. 12. T. La Flamboyante. 
. gebande olyue- Tooten. Knorr. 5 

N. VII. f. en re e, e. Vol 

rin. 6 3. 4. Reg. L 
VI. f. 65. Conus ü Linn, MC. IL Fig. 649. . 
650. p. 292. 5 

1755 00 Zwo ſchmale gelbe Wan dente oder wei⸗ 
ße Menoniten mit gelben Banden. Mart. C. II. 
P. 236 f. 588. 


1 Das Silberſtüͤck, klarkornige Sand horn, a 


ig nter Muͤckendreck. Voluta arenata minor, 
1330 A. A. Moiree chagrinee ; gegranuleerde 
4 Mug« 


* 1 


| 
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I 


Mugge- ee MC. II. pi 341. f. en. Co- 
nus Stercus culicum. Linn. e 

41. Ein kleiner Parder mit gelben Banden; die 
Bandagenvolute. Tigre 4 bandes jaunes. Ge- 
bandeerde Ri -Toot, Arg. Pl. 12.1. Reg. IV. 
f. 46. Knorr. I. T. XVI. f. 3. Delic. Nat. Vol. I. 
T. B III. E 4 Coni litterati Linn. varietas. MC. 
II. p. 312. f. 668. 

43. Das eaten. Voluta filoſa Rumpb. 33. 
W. Le Nauet. D' Arg. Pl. 12. L, Faux - Amiral. 
Arakans - Gaaren, Conus Miles Linn. Knorr. 
J. J. NV. f 4. Mart. CH; p.: 306. f. 4 89. 
664. 

44. 2. Schouts by Nacht, ſ. No. 27. 

45. 2. Herztuten, ſ. No. 25. | 

46. 3. Stuͤck vom gulönen Zeug, ſ. No. 31 | 

47. Eine hebraͤiſche Buchſtabentute. Das Bau⸗ 
ern A B C. Arg. Pl. XV. f. 9, Lhebraique 
Boeren Mufyck, Rumpb. 33. B B. Conus he- 
braicus. Linn. Mart. Conch. II. p.; aa. . 
617. | " 
48. Eine ſchmale gestreifte Achattute, ſ. No, 
37. b 

49. wo Simmtfarbige Bränetten, ſ. No, 38. 

50. Eine kleine violett und weiß gewoͤlkte Achat⸗ N 
tute. Der blaue Brokat. Textile ſericum ex cy- 
aneo et albo pennatum. Brocard à nuages ble u- 
es. Reg. XII. f. 86. Knorr. III. T. XVI. f. 2. 3. 
MC. II. p. 256. e 614. BEER 


\ 51. 


. 


eue. Sonden. NN 

s1.2 2. ‚Perfekiiefehnedten, Wirbelhoͤrner, Archi⸗ 
tekturſchnecken. Perlpectiy Slek. Werwelhoorn, 
Rum. 27. L. La Perſpective. Le Cadran Reg. 
VI. 61.f.. Knorr I. Tab. XI. f. 1. 2. Trochus 
perſpectivus Linn. Geue T. XXV. f. ‚266 - 276. 


52. Eine dito, etwas größer. 


53. 2, dito Heinere, Die eine verſchoſſen ber et⸗ 
was verbleicht. 


| 4 3. glatte Dottern, mit geffektem Band am 


Fuße jeder Windung. Nerita umbil: rufeſcens, 

Faſcia maculata, ad imos orbes poſita Li. 

Angl. T. III. N 10. p. 163. Geue I. 28. f. 

Sum Tr. 

55. Eine Eydotter, wie n. 13. die Ponieranzens | 

56. g. flache ſchwälichte Kräuſel von Scheve⸗ 
lingen. Lt. I. 650 652. Trochili plani an- 
dati vel faſeiati Gualt. T. 65. Gene Tab. XIX. 


= 1% dito von allerley Zeichnung. 


a) 4 genabelte rothgeflammte rien, 9 
58 eehilt umbilicati, ex fanguineo undulati. 
Gene T. XIII. f. 110. 112. it. f. rr 35 
. 29... 


b) 2. gezahnte Neriten. 


59. 2. wWeißlinge. Albula Rumph. T 22. f. 6 


mammelon blanc. Argenv. Tab. 7. F. Nerita ma- 
milla Linn. Geue T. XXIV. f. 240. Kn. VI. T. XL. f. 4. 5. 
60. a) Eine geſtreifte Pyramide, mit rothgeflek⸗ 

tem Bang an jeder Windung. Trochus in fpira- 
rum com iſſuris eme et maculatus. Ge- 
ih ; 5 A ſtretp- | 


W 11 + / . 


5 ss | Edele gone 15 


* Rrsbpre en eier Nene er, 4 iv. 
Geue Tab. IX, f. 71. 72. Knorr. III. T XIV. f. 2. 
item VI. T. XXVII. f. 5. Trochus Zizy phinus. Linn, 
bz) Eine Flußſchnecke. Cochlea vırıpara fal- 
ciata. La vivipare à bandes. Berl. Mag. V. 
No. LII. Martini Ueberſetzung des Geoffroy. 
p. 97 = 99. 

61. Eine aufgeſchnittene braune oſtindiſche Glo- 
ria maris Schynv. ad R. Tab 33 4. AL 


1 


Belle Brunette. ae fraaye Bruiner-Toor, N 


Mart. Couch, II. p. 238. f. 591. 

62. Eine braune W at und eine 1 
ze dito. Fuſus brevis ſtriatus, Aetbiops, de 
101 Klein p. 61. gebande Achast offerhoorn. 
Leſſ. p. 276. Reg. XL f. 61. La Moresque. Gef. 
p. 165. Murex Morio Linn, 


63. Ein genabeltes Orangen’ Buccinum. 12 


Tab. 974. f. 29. Buccin umbilique de couleur 

| fauve Arg. Pl. IX. fig. G. Knorr. 11, T, XVI. f. 
4. 5. Buceinum glabratum Liun. 

64. Ein aufgeſchnittnes engliſches Selina 

oder das gemeine Buccinum der Nordſee. Buc- 


I 


einum craſſum ſtriatum et undatum. Lift. Augl. 


Tab III. 2. 3. p. 156. et Hiſt. Conch. T. 902. 
f. 14. Bon. Muſ. K. p. 460. n. 1917. 


65. Ein dergleichen ſenkrecht halb durchgeſchnitten. 


66. Ein von Wuͤrmern ungefkeßnes Tritonshorn. 
No. 23. 


67. Ein umwundnes Achatbuccinum. Die Tuls 


pe. Simpulum achatinum Klein Gebande 


Achaat - hoorn. Rumph. AN H. fire Tulipe. Ar- 


genv. 


1 


f 1 


— 


enden Sonden. | 0 59 


u pl. 10. k. Eee. T. 1x. f- 5 Muren Tu 
lipa Linn, 


br. Ein engli ſches oder moroifen Binäycen, 
No. 64. 6 N 15 
„Ein großer Oelkuchen mit Roſinen. A 8 
Pl. 10 M. Butein raboteux. Olykock met roty- 
Ben, R. p. 95: Gualt, J. 49. b. 1. „Murex, Loto- 
rium Kinn... ” 


70. Ein Hektor. Rump b. 7 28. 2 Buce. Heller. 


3 IX. p. Murex Rana S. Bubo Linn. 


E. Eine ſchoͤne G zrimace. Das rauhe Ohr. 
Rumph, * XXIV. F. Haarige Oor. Kuorr. 


II- T. 3. f. 5. Das krumme Maul. la Gri, 

mace. Arg. Fl. 9. H. Mnrex anus Linn. M an 
II. p. 81. f. 403. 404. 

. gefaltete Tolemehen, Handpennen Tur 
ricula plicata KRumpb. T. 29. 5. Geployde oa 
lentjes Le Minargs, Arg. 1 IX. Q. KHorr. III. T. 
XV. f. 2: Voluta plicaria Linn, 


73. Eine ſchoͤne Biſchofs mütze, f. No, 18. und 
eine große Pabſtkrone, abgerieben. Rump h. 
. 59, h Arg. Pl. F Tiare, Re genf. 
eren Tab. VI. f. I. Voluta mitra 
Papalis, | 

74. 2. kleine Btfehofemligen, „ 


75. Eine kleine seinnelte Pabftfrone, S. 
No. 20. 


76. Zwo kleine dito. 


77. 2. franzoͤſiſche eee Rumph. T. 24. 
G. Regenf. VI. f. 64. Padde-hoorn. Crapaud 
a tubereules. Leers. p. un Murex Rana Linn. 


78. 


60 Cuchelge Senden. 
9 78. 2. e dito. b 
79. Ein Ovarium Ruceini, BR eine blumichte 


Kanarienſchnecke. Rumpb. T. 37. W. gebloemte 


Canary. Strombus Urceus Linn. 
80. Eine ee ober Blatta Bitantins: 


Gualt T. 70. D 5 20. f. 3. Ungyis ado- 


rat us. 


81. Eine Tulpe, ſ. No 167 | 


82. Zween kleine Gelkuchen, f. No, 69. und eis 


ne geribte Purpurfchnede mit gefrauster vefze 
und geſchloßnem Kanal. Knorr. IV. m 23, 
‚sah ü 


33. Eine eckichte Syrakuſaniſche kurze Spin⸗ 


del. Fuſus brevis muricatus Siracuſanus, au- 
gularis. Bon. 1 K. p. 454. f. 80. Arg. Pl. 
X. L. 


84. 6. weinbergsſchnecken. Cochleae vinearum, | 


Pomatiæ. Le Vigneron. Limacon de Jardin. ou 
de vigne. Berl. Mag. II. B. p. 530. T. 1. 1. 
Geoffroy Ueberſ. p. 33. 


85. 6. große Baſtart Ammons⸗ oder poſthsͤr⸗ 6 


ner, der ſuͤßen Waßer. Cornu ammonis ſpu- 


rium maximum. Le grand planorbe à ſpirales 
rondes. Berliniſches Magazin, IV. B. No. 
LXI. Geoffroy p. 78. 


86. 10. 4 unterſchiedener Erd⸗ und Fluß⸗ 
ſch re den, 


87. 2. weiße Schnabelſchrauben, Entenfehnds 


bel. Strombus caudatus albus. Rumph. T. 30. 
Ek Witte Tuitjes of Snuytpennen. Eruca Albi 
da roſtrata. Arg. XI. p. ‚Knorr. VI. Tab. XL, 645. 


88 


U 
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| 3. 2. . dito, nebſt 2. unächten Wendeltreppen. 

| Rumph. T. 29. W. Turbo fcaiaris Linn. | 

| 89. 2. dito dito, wie No. 88. A 

90. Eine Tulpe, No. 67. und ein nordi ſches 
Binthorn. No. 64. 

91. Ein Oelkuchen mit Noſinen. No, 69. 


92. 4) Eine doppelt giftreifte Crom nelſchrau⸗ 


be. Liſter. Angl. T. III. f. 7. p 160. Gualt. 58. 
C. Turbo duplicatus Linn. und | Ä 
b) Eine große Marmorſchraube. Gualt. 
a 58. E. Till. Angl. T. III. t, 8, p. 16. 
93. a) Vier kleine Trommelſchrauben, oder 
Wegweiſer. Strombus tympanorum. FEinkel- 
de Trommelfchroef 1 T. 30. M. Turbo 
Terebra Linn. Arg. XI. D. und 
b) zwo unaͤchte wWendeltreppen. S. No. 
88. 
94. Vier dito, lit. a. und 2. vom lit. b. der 93. 
Nummer. 
95. 4. kleine Crommelſchrauben, No. 93. und 
eine weiße Schnabelichraube, No. 87. | 
905 2. dornichte Schnabelbeine oder Rabene 
ſchnaͤbel. Noctua hiulca Klein, g knobbelte 
Tuitjes. Gevoornde Snuytpennen Rumph. 
E30. N. Lit. H. C. I 1017 f. 79. Eruca 
contabulata roſtrata, tuberoſa. Chenille etagee. 
Arg. XI. H. Turbo Aluco. L. Knorr. III. I. XVI. 1 
= 2. ſaubere Marmorſchrauben, ſ. No. 92. b 
. Crommelſchrauben, wie No, 93. a, 
5 a) 2. * und u Una air 
| b) 


* 


62 Einſchalige Konchylien. >. 
bh) Eine kleine chinefifche Pyramide. Gualt. 
56. L. Pyramis. [. Obeliscas finenfis. ""Clöcher 

chinois. Arg. XI. f. Knorr. VI. T. XXVI. f. 3. 


. 3. Schraubenſchnecken von unterſchiedener 

U. 

101. 2, umwundne Tygerbeine. Rumph T. 
30. C. Achaate- Pen. Vis diuerfifiee Liſt. T. 
841. f. 70. Gualt 57. NM. 


102. Eine große marmorirte knotige Sturm- 
haube, ganz ausgebleicht. Caſſis taberofa mar- 
morata. Geknobbeld en gemarmeld Kasket. 
Knorr. III. T. X. f. 1. 2. Buce, tuberoſum. 
Linn. Mart. Conch. II. I. 1 fig. 359. & T. 
38. t. 381. p. 36. hie. 

103. Eine kleinere dito. ’ . 

104. Eine verbleichte rothe Sturmhaube, der 
gluende Öfen, Caſſis nodoſa rubra 'rarior. 
Turcarum galerus, ruber, ‚Rnmph 33. B. Tur- 
ban rouge. Roodé Stormhoed, kegenf. XII. k. 


69. Knorr II. T. 9. f. 2. IV. Tab. 1. Bucc-ru- 


fum Linn, Mart. G. II. P.nον, Ff. 344, . 
105. 2. unaͤchte attaliſche Kleider oder pohln⸗ ki 
fche Mutzen. Caſſis Pileolus Polonicus Bon- 
net de Pologne. Poolſehe Mutz. Knorr. III. 
T. VIII, g. Tom DE Tab. VI. fr Ei 
Teſticulus Linn. Mart. Conch, ll. Tab. 37¹ f. 
375: 370 P. 644. 1 = 
106, Ein ächtes attaliſches Kleid. Caſiis ſtri⸗ 


ata, Veſtis attalica dicta. Drap d'Argent. Welle 


ind. geribde Stormhoedje. Knorr IV. I. W. 9 1 
1 Buceinum flammeum. Linn. Mart. C. Il. Tab. 1 g 


34. f. 383. 354. P 34 
107. 


u esa ige Konten. | 63 


Pe 2. feltne weißaͤugige Saͤunichen. Galea 
aaa 5 rarior ‚ocellis in dorſo laevi albis pi- 
cta. Het groote wittoogige Zoumgge. bee] on- 
gemeen. Davila Pl XVII. K. p. 172. Mart. Yo 


Il. p. 70. 65 


108. 2. kur; ae Sledermäufe. 1 32. 


* 


f. Velpertiſio. Viermoys Kork. II. F. VE 
. 4 Chauve - Souris. Moluta hebraica Linn, 


109. 2. dito. 


110. 1. dito, und eine kleine weiße Scheleen⸗ 
ſchnecke, oder Belhorn. Dolium ſtriatum al- 
bidum. Alg. p. 259. Witte Belhoorn. 


III. 2. brütende Hennen. Pultchen. Aufgebla⸗ 


ſene Beſaansſegel. Epidromis gibbofa Rumph; 
36. N. Bucheltje Arg Pl. 14 . eh 1. . 
8 5. Epidromis Canarium Linn, 


’ 112. 2. dito, \ ” 5 
Br Eine knotige Fluͤgelſchnecke. Die Sommer⸗ 


ſproßen. Der Rickvorſch. Rumph 37 O. 
Alata lentieinofa malaicenſis. Sproetje. Lenti- 
80. Klein. Knorr. M 26, f. 2,9. Conf. T. 


. . 1 9 Grenouille. Sti ombus lentiginofus, | 


Linn. 0 


114. 2. * bass ackte Sechter, oder nr 
 Kampfhäne. Das Barcer, Till, T. 871. f. 
25. Monodadty kus Carcer. K geplekte 
Ka . Verckhoorn. Knorr. III T. XI 


EN 
1165. 5 eine kothmͤndige echter Weiſer, 
dcr gem en Tiſt. T. 871. 1 26. Nümpb⸗ 
37, R. Alata Pugil. W Wyzer: Geknebb, 
de 


— 


64 ‚Sof Senn 


de Lepheb r, Ar, Pl. 19 o. Oreille . 


Knorr. II. T. 15. f. 1. 2. Davila p- 157. 2 0 


bus Auris Dianae. e 
116. 2. dito. 
117. 2. dito. 
118. a) Ein dito, und 


b) Ein ſchwartzer Schlund oder . 
ſche Fluͤgelſchnecke. Liſt. T. 851. f. 6. 
Rumph. T. 37 5. Loehoenfche Hoorntje. Arg. 


7 


14. N. Gueule noire. Strombus Luhnanus 


Linn. Knorr. V. T. XVI. f. 5. 
119. 2. dito. wie lit. b. 


120. Ein rothes gefluͤgeltes Fackenhorn. Liſter. 
1. 864 f. 19. Arg. Pl. 15. A. Rocher aurore 

2 creille dechiree Knorr, I. T. IX. f. I. Tom. 
III. T. 16. f. 1. Vleeſchhoorn. gebiande. Bill, 
Strombus Pugilis Linn. 


121. 2. gefleckte Kameel⸗ ober Frauſcheh e, 
Lift. Tab. 887. 888. Argenv. Pl. 14. J. Rumph, 
T. 49. M. Franſche - hoorn. Gemarmelde Ka- 
meel- hoorn. Knorr- II. T. 29. f. 1. Vol. III. 
T. 5. f. 4. et Tab. XVI. f. 4. Chameau. Mu- 
rex ceramicus ſeu Lucifer? Linn. 


122. 2. marmorirte Stumpfchen von den So) 
merſproßen, ſ. No. 113. oder unvollkom⸗ 
men Ausgewachfene Kickvorſche, Knorr, V. 
T. XV. f. 4. 

RE wi ſchoͤnes Franſchehorn. ſ. No. 17. | 


124. 2. Edle Harfen. Bunte Chryſante. Rumph. 
un 34 L Harp nobilis. Bonte Chryfant, Edle 
„ „% , 


— 


* 


uche, Koncfien. 65 


Harp 12 Belle Harpe. Knorr. 1 T. 1X 18 3. 
Baérioum Harpa Liun. 

125 2 dito. 915 

126 2 dito. 


5 127 2 Amuretchen. Kleine ſchmale Chryſantchen. . 


Rumph. T. 32 M. Harpa minor oblonga. e 
Amouretje. La petite Harpe. 

138 f dito und eine edle Harfe, wie No. 144. i 

129 2 Rebhuͤner. Federhoͤrner. Rumph. 27 c. Coch- 
lea pennata. Arg. Pl. 17 A. Le Perdrix. Pa- 
trys-hoorn. Buceinum Perdix Linn. 

130 Ein geribtes Bellhorn, gefiteifter Oelkrug. Ton- 

ne umbiliquee, Geribde Bellooru of Olyhoorn. 
Seba T. 69 Buccin. Galea Lem, 

131 Das Suͤnerey. Ovum Rumph. 38 A. Witte Por- 
celein-hoorn. Het Ey. Oeuf de Poule. Bulla Ovum 
Lim. Knorr VI T. XXXIII f. 1 Marr. Conch. „ 
22 f. 205 p. 202. 


13 2 2 Kibitzeyer Rumph. 27. G. Nie Blass je 


O vum Ibicis vel Vanelli. Oeuf de vanneau. Gon- 
dole. Bulla ampulla Linn, Knorr VI T. XXI f. 2 
Ars. Couch, T. 1 f. 188 5 280. | | 
133 2 dito, | 
134 t dito und 
b) 2 Beebasen! Merrniſſ. "Seemandeln, Bulla 
oblonga medio compreſſo. Lepus marinus. 
Mufcate nu&e à bouche £troite Langwerpige Ki- 
1 Marr. Couch. T. 22 f. 202 — 204 p. 
135 a wel iße geſtreiſte Blasenſchnecken. Taubeneyer. 
Ovum Columbinum Sebæ. Gondole blanche ou pa- 
| By race. Zuiver wite Kievitz-Ey. Riunpli. 27 H. 
ulla Naucum Linn. Mart. Cosich. T. 22 f. 200 
201 p. an koırr 1 . 1 ach 2. 3. 
136 2 dito. 
137 2 dito. 
1 38 2 a 


VVV 
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139 Eine beſchaͤdigte gitterfoͤrmig geftreifte Feige. Fi 
cus clathrata maculoſa. Figuetacheteeärreillis.ge- 
tialyde Vygen. Rump. T. 27 K. Kuerr I T. XIX 
f. 4 VI T. XXVII f. 7 Delic. Nat. 1 T. BlII f. 7 
Murex Ficus Linn. Mart. Couch. Vol, III f. 735. 
140 2 Brandhoͤrner oder Brandariße. Rumph. T. 26 
c. Zwarte Brandhoorn of Munk-yzer. Murex fron- 
dofus. Brandaris niger. Klein. La Brulee Arg. Pl. 
16 H. Murex, ramofus Linn. Knorr. I T. 26 f. 1.2. 


141 Ein großes ſtumpfblaͤttriges dit e. 
142 Zween bunte Schöpfers. Loͤffels. Rumph. T. 26 
F. Hauftellum, Scheppertje. Snippe-kop. 47g. Pl. 
16 Becafle. Knorr. I T. XII f. 2. 3. Vol. III T. 
IX f. 4 Murex hauftellum Linn. Bi | 
143 2 dito. 
144 2 dito. , Rh, 
145 2 Spinnenkoͤpfe. Diſtelkoͤpfe. Tribulus roſtra- 
tus, ſimplex. Rumph. T. 26 G. La eigne. Be- 
gaſſe Epineufe. Spinnekop. Murex Tribulus. Linn. 
146 2 Serkuleskeulen, Kufen. Nadelſchnecken. Hau- 
ſtellum muricatum. Clava Herculis. Maſſue 
d' Hercule Epineufe. Getakte Snippe kop. Knorr. 
II. T. 18. f. I. 2. & T. XXII. f. 4. 5, VoL WE 
T. XVII. f. 1. Murex Brandaris Liun. 
147 zwo dito. 8 | 
148 zwo dito. a | 105 
149 2 weiße Schweigerhofen oder Marmorpurpur⸗ 
ſchnecken. Purpura marmorea ponderofa Bon. M. K. 
f. 272 Argen Pl. XV. K. Getakte witte Vaaſen. 
Urnes jaunätres & epineufes Leers u. 439 Gros 
Murex blanc à cötes ruboteuſes Linn. Murex Ca- 
pitellum Ed - X. Voluta Capitellum Ed - XII. 
Knorr, VI T. XXXV f. a. | N 
150 2 gehoͤrnte Purpurſchnecken mit Banden, 
Pur pura faſciara cornuta, Pourpre cornuè à ban- 
des. Gehoornte en gebandeerde Purper-hoorns. 
Rumph, Belg. p. 85. a flag van de, Murex a 
| a | molus 


Ene debe 55 


e Lift. T. 010. Purpura echinophora, Bon. 
II. a p. #7 f. 276. Murex trunculus L. Knorr, 
II. 


u 151 2) Ein kürsiehnablichter bunter Schöpfer. Hau. 


ei 


fte!lum.breviroftiam, Becaſſe à bec racourci. 
| b) Eine franzöf. Beuteltaſche. ſ. No. 77. 
152 Ein klein Franſchehorn und ein beſchaͤdigtes Pin 


pelchen 
N 153 55 3 knoblichte weitmuͤnder aus Weſtindien. 

Mamimna verrucofa papillä prominente Klein. Wyd- 
mond. La Mure. Grand Gueule Knorr VI Tab. 

24. f. 1. Bucc. % Liun. Mart. C. III f. 
738. 759. 

1 1 braun liniirtes weißen Krullhorn oder 

ſpaniſcher Reiter. Chauſſe Trape bandele de li 

nesbrunes. Bruingebandeerde wit getakte (. beate 

Trape of Krullboorn. Leers. n. 383. 

154 a) Ein Stuͤck vom zweeten Morgenſtern oder 
weißem Knotenkasket. Rumph. T. 24 B Caſſis ver- 
rucoſa fecunda. Arg Pl 14. P. Tweede Pimpeltje 

Grofles Cullottes de Suiſſe. Voluta turbineilusL, 
d) 1 Stück vom zten Morgenſtern. Die gezakle 

Maulbeere. Stachelnuß. Rumph. 24. c. Caflis ver- 

ruc. Illtia. Bandaaſche Pimpeltje- Groote getakte 

Moerbezie. La Solaire. Knorr. II T.2 a 3. Mu- 

rex Hippocaftanum e, 

155 2 dito wie No. 154. a. b. | 

156 Acht unterſchiedene kleine Schnecken. 

157 2 große Rufferhörner, Kaͤſtchensſchnecken. 

Auricularia major Rumph. 27 M. Groote Doos- 
kens Slekken of Kuffer hoorntjes. Casquillons. 

Lnorr. VII. en 13 4. ME u T. 41. f. 409. 
410. p. 89. 

158 2 dito. 1 

25 Ein gelb ee glattes Szumchen. Ga- 

lea fimbriata læ vis, luteo undulata. Kumph. 25. E. 

N agathe liſſe & 1 de 190 jaunes. g. 
* Glad- 


. — 
( 


— 


68 Enſchalige Konchylen. 
Cladde Zoomtje Regenf. X. f. 40 Buce. vibex Ti. 


Knorr. VI T. XI. f. 3. Mars) CU T. 35 f. 364 


P. 32. „ 2. hey a, | 
160 Ein PeliFans: oder Gänfefuß. I/. T. 865. 866. 


Argen. 14 M. Araignée à cing excreſcences Le. 
T. XIII. f. g. Aile de chauvefouris, Dav. p. 191. 
Kuorr. III T. VII f. 4. Strombus Pes Pelicani 
Linn. und SL EN 
b) Ein kleines Franſchehorn. ſ. No. 122727. 
161 Ein großes Lapphorn Lif. T. 863. Guak. 33. 
34. A. Alata lata. Klein Strombus Gigas Linn. 
162 Ein dito. re I N 
163 Ein dito mit unausgewachfenem Flügel. 
164 2 Stüde vom Fleiſchfarbigen Maulwurf, oder 
fleiſchſarbige Porcellane, mit Banden. Der rothe 
uchs. Porcellana carneola mas, craſſior. R 38. 
K. Vleeſchhoorn met paerſe Mond. Roode Voſs. 


Taupe a bandes rouges. Caffé au lait. Dav. Cy- 


praea Carneola L. Knorr VI T. XVII f. 3. Mart. C. 
T. XXVIII f. 287. p. 366. 5 \ 
265 2 groß gefleckte weiße Tigerporcellanen. Por- 
cellana guttata. R. 38 A. La Peau de Tigre Ar- 
genv. Groote gemeene Kliphoorn. Cypraea Tigris 
Lim. Kuorr VI T. XXI f. 4. Mart. C. T. 21 f. 

232. 233 pP» 330. f f 


166 Zwo klein gefleckte Tigerporcellanen oder Waſ⸗ 


ſertropfen. Porcell. guttis parvis. maculata. Por- 


celaine truitee, Knorr. VI T. XXI f. 5 Mc. f. 


235 p. 334. . 
367 2 dito mit gelbem Grunde. 


168 2 dunkele dito mit großen Flecken, wie No, 165, 5 


169 2 Sommerfſteckchen oder Luchsporcellanen. 
orcellana lentiginofa Ramph. T. 38 N. LaTruitee 
Dav. Kakerlak je. Kl. Cypraea Lynx Lim. Knorr, 
VI T. XXIII f. 6. 7. Mart. C. J. 23 f. 230, 231. 


P. 329. 
179 à dito. 


3 


0 


e 


eunſham Renditen. I: 65 905 


a 60 I Heine dito, und | 
50 3 Pockenporcellanen, DieCfeefauf Vario: 
lae. Rumph. 38. P. Rougeole à grains noirs, Peau 

ddeäsne. 5 . caurica ie rauf 
Cynch. T. 29 f. 301 p. 374. | 

272 Der gelbe Ring. Porcelaine à eortlon Jonguifle 
gemeene Kauris. Cypraea Aunulus Liun. ri 
Conch. T. 24 4 10 p. 335. 

173 8 Stuck dit 

174 Der ee mngulwurf, La Taupe. De Mol, 
Cypraea Talpa L. Regenf. T. X. f. 37 Knorr I. T. 
27 f. 2. 3 Mart. C. T. 27 f. 273 p. 355. 

175 6 kleine blaue Eſelchen, ſchwarze Küchen. Pore. 

e Rumph. 39 M. Le petit Asne à trois barres 

noires. Ezeltjes of zwarte Kätjes R. Knorr IV 

IT. 24 f. 3 Mart. Conch. T. 76: 280 p. 359. 

176. 6. dito. 

17% 2 kleine Iſabellen. Porcell, ‚minor Jabel Nn . 
T. 39 G. L’Ifabelle. Garneelen. Cypraea Iſabella 
Lins. Knorr IV. T. 1X f. 5 Mart. Cench. T. 27 f. 
275 p. 357. 

178 Das weibchen vom 4 e Baſtattkargus. Ar- 
gus fuſcus ocellis & ventre albis, Faux- Argus 
Dav, Bafteert- Argus. Bag. X 38. Knorr II T. 24 
f. 2 Mart. Coisch. T. 28 f. 289 P. 398 Cypraea 
Exanthema Liun. 

179 2 Bar ni che Rlipphörner. der Kagen⸗ 
rs 25 1 8 felis ſ. maculoſa 9 2 
nenſis. La Boſſue ou Porc. de Carthagene. Car- 
thageenſche Kliphoorn. R. 39. Iit. 5. Arg. 16 E. Cy- 
p ae Mus Linn, Mart. Couch, T. 23 f. 222 p. 324. 


— 


2 dito. 
155 6 leine geribte Seeläuße mit ſchwaͤrzl. Flecken. | 
ore. ſulcata globofa, Jorfo maculato. La Pou 
de mer, gevlakte Luys of Zee Vlooy.' Cypraea 
Pediculus Linn. Knorr VI T. XVIII f. 6 Marr. 
Couch. T. 29 f. 310. 311 p. 381. 
E 3 182 


182 6 dito. „ ur 
181 2 Pockenporcellanen. f. No. 171 A ir 
184 2 Brandfleckchen, oder weiße Aeugelein. Tho- 
racium oculatum Rumph. T. 39 A. Witoogje. 
Brandvlekje. Cypraea erofa Linn. Knorr VI T. 
XX f. 3. Mart. Couch. T. o f. 320 p. 391. 


185 2 große Schlangenkoͤpfe. Caput ſerpentis ma- | 


jus Rumph. 8 E. Porce ſaine à Tete de ſerpent. 

Gronte S angekop. Knorr I T. XIII f 1 2, IT. 

27 f. 5 Cypraea mauritiana Linn, Mart. Conch. T. 

30 f 317 p. 388. f 

186 Der Eleine Schlangenkopf. Caput N 

minus. Rumphi 28 F. Petite Porc, a Tte de fer- 
pent Kicene Sangekop. Cypraea Caput lerpent. 
L. Mart. Couch. T., XXX f. 316 p. 336. | 

187 2dito, a — 

188 2 dito. 

189 6 geſtirnte porcellanen. Thoracium ftellatum 

39 B Petite Pore. etoilee. Starretje Knorr, VI 
Tab XIV. f. 7 Mart. Conch. T. 30 f. 326 p. 305. 
190 6 dito und 6 Seelaͤuſe wie No. 181. 
19: 6 dito und 6 blaue Eſelchens No. 115. 

192 6 dito und 2 kleine Schlangenkoͤpfe No. 186; 

193 6 dito und 6 Riebigeyer No 132 — 134. 

194 2 große arabiſche Buchſtabenporcellanen. Ba⸗ 
ſtart Harlekine. Porcell. arabica Rumph. 38 M. 
L’Arzbique. Fauſſe Arlequine. Arabiſche Letter- 
horntjes. Knorr. III T. 12 f. 2 & VI T. XX f. 2 
Cypraea Arabica Linn. Mart. Conch. T. 31 f. 328 
P. 397. 

195 2 dito etwas Heiner. Ä 

1,6 2 dito eine große und eine kleinere. | | 

197 2 SaizEorallen, Porcellana falita Rumph. 38 et. | 
Z»ut korelt je. La Grelee. 1.a Pintade, Cypraea 
Vitellus Lin. Knorr, VI T. XX f. 3 Mart. Couch. 
e e 1 

198 2 dito. 5 . 7 

| | e 
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199 2 elner, No. 171. b) und 2 klei⸗ 
ne Schlangenkoͤpfe. No. 186. 

0 200 2 dito und eine Salz koralle. No. 197. 
201 3 8 F No. 184 und eine pecken⸗ | 
| porcellane. No. 19 
a 4 dito und a kleine Schlangenk o fe. No. 


304 4 dito und 2 Sternchen No. 189. | 
204 6 Stuck von der guineiſchen Muͤnze; die Koi 
Thoraeium vulg. cauricum Rumph. 39 C. Mon- 
noie de Guince. La Colique. Gemeene geele Kau- 
sis. Knorr IV T. 24 f. 4 Cypraea moneta Lim. 
Mart. Conch. T. 31 f. 337 p. 404. 
205 4 5887 dito und 2 Pockenporcellanen No. 
171 b) 
206 4 dito und 2 Heine Schlangenkoͤpfe No. 186. 
207 6 kleine dito und eine aufgeſchnittene Porcellane, 
208 Etliche Schnüre von der weißen Kornelkirſche oder 
Wadaat der Araber. Perficula eburnea, magnitu- 
dine Nucis Been. Noyaux blanc$ de la Cornouille, 
Vite Korneeljes Steentjes, Mart. ‚Couch, II 15 42 
f. 426 p. 108. | 
209 Ein Papier mit Speculaien. 19 
210 Ein dito. 1 
211 Ein dito. e Kan 
212 Ein dito. f | 
213 Eine große Schlaue dattel, der Waldeſel. Gy- 
linder tumidus, calloſus, variegatus. grofle Olive 
de vafe, Bult Daadel Sluyk-Daadel. Knorr. II T. 
XII f. 4 5 Onagra. it. Tom. V. Tab. IV. f. 4. 
Marr. Couch. II T. 50 f. 541 &c. p. 10. 
214 Vier ı jelbliche Letter⸗ oder Vuchſtabendatteln. 
Das gelbe gewaͤſſerte Zeug. Cylinder luteſcens 
litterulis fufcıs feriptus vel undatus. Olive jaune 
lettree. _ Moiree jaunätre. Geelkeeurige letter 
Daadel. Marr. Couch. II T. 46. f. 487. p. 158. 
215 2 gelbe dito und ein en Foce . 21 
91 | 


RR: 
\ 165 
5 % N — 


72 Zoerffige Sonden „nue. 


Er 94 
216 a) 2 dito. | 


b) Eine Zickzackdaddel. Cylinder undatus Klein. 
Rouleau fait en Zigzag. ' 

c) Ein Glimmerchen. Mica Nn Getle 1 
geſtippette Glimmertje. Mart. Couch. II T. 49 f. 
522 p. 17 

217 2 dito gelbe Buchſtabendatteln. No. 3 und 2 
ſchwarz geſtipte Glimmerchen. No. 216 £ 

218 4 Letterwalzen wie No. 214. 7 

219 4 unterſchiedene wean von den ange: er 
zeigten Arten. | 

220 3 mit braunen Linien umgebene Rornelkieſchen. | 
Perficula faſciata. Cornouille blanche faſcièe. Het 

geſtreeple Korneeltje. Knorr. VI T. XXI f. 6 
la. Conch II T. 42 f. 419 p. 10% 

221 Ein geknobbeltes Belhorn. Burfa nodofa Periv, | 
Csſſis ventricofa echinophora. Cafque à Bene 
les allignes. Het geknobbelte Beihoorn. Knorr, I 
T. XVII f. 1 Bucc. Echinophorum Linn. Mart. 
Concli. I T. 41 f. 407 p. 86. 

222 Die gefleckte ſiebenzackige Krabbe. Goritz 
heptadactylos. Rumph. 35 E. Geplekte of gebulde 
Kab. Araignee à Sept doigts. Arg. XIV E. Reg. 
IV as. Knorr. IT. 28 f. I. III Tab. VII f. 1 Strom- 
bus Lambis Linn, gl 


223 De kurz gezackte e . No. 108. 


B. Swehſchüftg Konchplien. 
1) Paſſende Dupletten. | 


275 Eine große weſtindiſche e Bensh, 

‚ Guak F. 100. Knorr. VI T. IX f. 1. Huitre 

EN des Indes occidentales, Knorr . Delic Nat. 
Tab, B. IV, 0. . 


225 
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225 Eine Duplette von der eßbaren Aufter. Knorr 


III T. 24 und 25 f. 2. Huitre commune Ecailleuie, 
Oſtrea edulis Linn. Baſter. Opufe. T. I. Lib. II p. 


u T. VIII f. 8 9. 
227 Die Unvergleichliche. Der Schmetterlings⸗ 
fluͤgel. Die gefireifte Gienmuſchel mit ſchwaͤrzlchen 
Stilen. Die runzlichte Perſpektive Ku Arg. App. 
Pl. 3 D. Ala Papilionis, Aile de Papilion Dav. p. 

370 Schoene Strickdoublet, Belle Came tricotee. 
Oud. p. 102 Came tres rare appellèe (eds nulli. 

Dav. p. 339 Knorr. IV T. III f. 5. 4 
228 Die gelbe Gienmuſchel mit braunen Stralen. 
Gualt. T. 86 A. Lift. T. 270. Regenf. VIII f. 77. 
Korr. VI. T. IV £ 1. Came brune à ſtries trans · 


verfales, Venus Chione Liun. 
229 Eine dito. | en | 
230 Eine runde Buchſtabenmuſchel. R. 43 C. Cha - 
ma litterata rotunda. Arg. 21 M. Chama optica. 
Le Zig -Zag. Gaalt. 77 C. Venus Scripta Linn’ 
Knorr. VI T. VI. f. 3. 6. ER A 
231 Ein kleines tuͤrkiſches Lager. Perſpektismuſchel. 
1 Griechiſche A Duplet Lendſchaftsduplet. Rumpli. 
XIII K Griekſche A doublet. Landfchapje, Per- 
ſpectivje Valent. Knorr. J. T. XXI f. 5 Tom. II T. 
XX f. 2 & III T. IV f. 4 Reg. IV 41. Venus ca- 
Denis Lim: 1 nl: 
232 Die große Xulaneiſche Letterſchulpe Rumph. 
43 L. Gualt. 88 Q. Äulanesfche groote Letter - 
. Schulpen, Doublet de Xulanä characteres Knorr. 
VII. VI f. 2. 3. 5. it. VI T. XXVIII f. 7. die 
ſchoͤnſten heißen Armringe. Tours de Bras, weil fie 
von den Indianern darzu gebraucht werden. Donax. 
Seripta. Linn Argenv. App. Pl. III. Z. 
233 2 Paar kleine dito. . 
234 2 dito. 1 ' 
| EF | 135 
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235 Der Quaͤcker. Die glatte Gienmuſchel. R. 422. 
Hl. Chama lutaria fs coaxans. Quaaker of Pofer 
Klein. F. 153. III. n. 2. p. 160. Fee 

236 Das Nunzelduplet. Runzlichte Venus mit roth⸗ 
braunen Buchſtaben Arg. 21. Q Concha rugoſa. 
La Ridee. Gnalt. 75. P. Linn. Venus Dyſera. 

237 Die ächte Venus⸗ oder Muttermuſchel mit kur⸗ 
zen Stacheln Concha veneris occident, ſpinoſa. Co- 
quille de venus d’occident , auec des Pointes. 
Rumph. T. 48. F. 4. Venus - Schulp met Hair. Ve- 

nus Dione Linn, Kn. I. T. IV. f. 3. 4. Reg. II. 
Fig. 79. Rh 

238 Das Bakaßanduplet. Eine gegitterte Tellmu⸗ 
ichel. Bakaſſan doublet, Came de Bacaſſan. Knorr. 
11. T. XX. Vol. V. T. XI. f 2. Tab. XX. f. 5. 
HD Arg. 21 D. Gualt. 86 c. R. 45 c. Tellina arenofa, 
Zand doublet. | | 

239 a) Ein kleines Runzelduplet n. 236 und 

b) Ein kleiner gemeiner Pektunkel. Gemeine 
Kammduplette. Pectunculus vulgaris Arg. 23. 
L. Rumph. 44. E. Seba T. 86 f. 7 gemeene Kamm- 
doublet. Petoncle, geele Kokhahn. Le Coq jaune 

En. VI T. VIII f. 2 von den Hollaͤnd. und Nord. 
Stranden. 4 e 

240 Ein kleines Roſenblatt. Doublet en Roſe. Roos- 
doublet. Tellina parva incarnata Linn, Kuorr. VI 
T. XII f. 1 Galt. 88 M? und I 
b) Ein gemeinee Pektunkel No. 239 b) 

241 2 Kulaneiſche Letterdupletten n. 232. 

242 2 kleine Roſenblaͤtter n. 240 und | | 
bh) Eine kleine gelbe Säge, Telline tronquee, 
Argenv. Pl. 22 L Tellina truncata, ambitu-ferrato. 
La Scie Kn. ı T. VII. f. 2. II T. XXIII f2 5 
VI T. VII f. 3 und 7. Das gelbe Stumpfchen 
Ib VI T. X XVII f. 8. Das rothe dito. Donax 


Trunculus Liun. Ff 


e 
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3 Das rothgeſtralte Schinkchen. Die ſtralichte 
Tellmuſchel Rumph. 45 H. Tellina virgata fafciis 
A m sc feis. Witte en gevoorende Zonneftraal doublet. 
Arg. 22. g. Telline bariolee de fafcies blanches et 
cc uleur de roſe. LI. P. 304 f. 241. Gualt. 86 g. 
Enorr. II T. 21 f. 4. Der rothe Sonnenſtral. Ibid. 
IV T. XXV. 2 Tellina incarnata Linn. 

3 Eine dito etwas blaſſer. | * 

aas Eine gekuͤnſtelte Venus muſchel der ſüͤſſen waſ⸗ 
ſer. Mytulus gravis margaritifer. Moule pefante. 
Mere des Perles, Geoffr deutſch p. 130. Berl. 
Mag IV B. p. 462 T. XII f. 65 110 Knorr IV 
Tas 2: | 

246 Eine dito. 


247 Ein ſchoͤner groſſer Rönigsmantel mit purpur⸗ 
nem Kragen. Conque de St. Jacques. Monteau 
Royal, Pallum regium. Knorr, II T. XIV f. 1 
Oſtrea jacobæa Liun. Reg. II f. 19. 


248 Eine groſſe weiffe Pilgrims oder Jarobemm⸗ | 
ſchel. La Pelerine blanche. Witte Jakobs 59805 
Oſtren Jacobæa alba. } 


249 Eine dito, | | 
280 Ein Rönigsmantel, wie No. 247. 


a Eine gelbe N a braunen Stralen 
| wie 5 * 


a WU härte. ‚Ar g. 22 N. La les l a 1 6678 Muſc. 

5 major ſubniger. R. 46 B. Paserſche Moffeln, Re- 

* T. 47. Ku. 1 T. IV f. 5, 6. IV Tab. XV 
I 2 V. T. XXV f. 1 Breede blauwe Moſſel. My- 

tulus edulis Linn. 

254 2 Paar dito, al, 

255 Ein Paar ganz dunkel ielett. | 


A 


256 


x 5 


N N 


— 


» 
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256 Ein Paar dito und ein Paar mit natürliche 
Schale. r 

257 6 Paar dito von der kleinſten bis zur geöften Art. 

258 Eine Noachsarche Daß Saen Arca Noe- 
mi. Arche de Noe Arg. 23 g. R. 44. B. Regen, 
XII f. 73. Knorr. IT. * 1 f. 1 2. Arca Noae 
Linn. 

250 Der gerade meſſerheft. Nagel- oder Fingers 

| muſchel. Rinnendupket. Ku. Solen corpore recte, 


americanus, Manche de couteau droit de l'ameri. 


que. Arg. 24 k. R. Tab, 45 M. Couteaw. male. 
Solen vagina Lisi. K er F. 1 T. 1 k. 3. Ei 

260 Ein dito ganz weiß. 

261 Das Pohlnſche Meſſer, der S abel Solen ar- 
cuatus, Le Sabre Hongrois, Arg. 24 L. Rumph. 
T. 45 fig. F Peul-doublet. poolkch Mes- lp. 
Solen cultellus vel Enſis Lam. | 

262 Die Seile. Das Eisduplet. Ars. Pl. 24 E. Ra- 
tifioire. Rape tonte blanche. Rumph. 44 D. ys dou- 
blet. Raſp. doublet, Radula. K. VI T. 38 f. 5. 
Oſtrea Radula Ciunn. 

263 Ein Weſtindiſcher rauher Mantel oder Baſtart 
bunter Mantel. Rumph. 44 C. Pecten tenuis. Gualr. 
74 R. Arg. 24 H. Fecgne couvert de pointes et 
bariole. ftrea pellucens vel Pallium. Linn. Ruorr. 


II T. XVIII f. 3. 


264 Ein dito mit Wurmgehaͤuſen, der 30 er: 
genannt (Serpula eee auf Abe 
Schalen. | REN 

265 2 Paar kleine rauhe Maͤntel, wie 8 5 


266 Die roth und weiſſe Erdbeere. Die ſeltne Na⸗ 1 f 


elſchulpe Rumph, T. 48 f. 9. Cartiſſa Zeldaaame 
Nagel 8 Schulp. Arg. Pl. 23 M. Coeur de Boeuf. 
tuile. Regenf. V f. 56 e denfe firiatum, Car- 
dium ‚Mocardia. Cius. a 


8 BR 267 


— 


B. Zweyſchalge Konchfin, 1) Durlalen. 77 


| 2 Die rothe Erdbeere. Numpli. 44 P. Roode, 

5 * Arg. 23 N. La Huiſe marque de points 
rouges. Fragum rubrum. Regenf. III f. 25 Knorr. 

II T. 29 f. 2. Cardium Unedo Linn. 

# , 8 blutige venusherz. Kn. II T. 29f. 5 it. Vol. | 

ES, | 5. Arg. Pl. 23 L. Coeur „ | 

Ä 5 Fick, 83 A Coeur de Venus triangulair, 

ER 269. Die bunte Mießmuſchel. Arg. 22 Q. Magella- 

na variegata. Magelline bariolee Ku. IV T. XV 
fig. 5. Mytulus ruber Lim (beſchaͤdigt). 

270 Eine entbloͤßte ſchwere Flußmuſchel (wie No. 
245) mit 4 eingelegten Perlen. 

271 hr in groſſer weiß und braunrother bunter Man⸗ 

3 te ..% \ 
272 Ein kleiner bunter Zerzoge mantel. pecten fe- 

cCundus ne 44 B. Monteau ducal. Arg. bl. 24 
1. Regenf. VI f. 59 Bruyn Fa Konin smantel, 
Oftrea Pallium Liun. = # 

273 2 rauhe Weſtind. Maͤntel wie No; 263. 

274 Eine bunte Mießmuſchel, wie No. 29. 

275 Der Pferdehuf. Das Kohlblatt. Perſpektivdu⸗ 
plette. 4g. Pl. 23 H. Faitiaire tronqute. Feuille de 
Choux. Ungula equina. Pes equinus. Rumph. 42. 
C. Paarde voet. Reg. X f. 49 Knorr. ı T. XXII. 
f. 1 2 Vol. VI T. IX f. 3. Chama rd 

276 Ein kleiner dito. | 

27% 3 St. von der Entenmuſchel. Arg. 26 E. Con- 
que änatifere. Anatifera. Knorr. I 1. XXX * | 
4535. Lepas! anatifera. Linn. 

277 ) 4 dito etwas beſchaͤdigt. Bo; 

2577 b) Eine Xulaneiſche Lettecduplette No. 232 
und 3 kleine Noſenblaͤtter No. 240. 


278 Ein ER: bunter und ein rother Baſtart⸗ 


mantel. 


0 | DR ate 


78 B. Zweyſchalige Konchyl. 2) einzel. Schalen. 
| . 2tens Einzelne Schalen. ‚a 
NB. Bey den einzelnen Schalen hat man unterſchie⸗ 


dene Nummern zuſammen gebracht. Damit ſie 


aber auch Anfaͤnger unterſcheiden moͤgten, iſt jede 
Art auſſer der Nummer durch a. b. cr 2c. unter⸗ 
ſchieden. f | 7 
279 Eine ſchwarze groſſe Flußmuſchel mit einer groſ⸗ 
ſen birnfoͤrmigen Perle (S. No. 245 270). | 
290 Eine groſſe Schale von der Perlenmutterauſter. 
Das Sundsohr. Arg. Pl. 20 A. Oſtreum planum, 
Gallina guttara. La Pintade. Rumph. 47 F. Honds. 
Oor. Mytolus margaritiferus, Knorr. II T. AXIV. 
f. 1 IV T. XVIII f. . | 11 
281 Eine dito. | 
282 Eine dito auf dem Ruͤcken poliref. 
283 Eine dito. a 
284 a) Eine ſeltne Nagelſchulpe No. 266. a | 
b) Das Salstuch der Venus. Die Pfirſichmu⸗ 
ſchel (wenn fie geſchliffen wird) Venus Labaar, 
Tour de George de Venus. Rumph. 42 H. Gualr. 
85b. Knorr. IV T. II f. 1 it. VI T. 37 f. 2. St. 
Domingo-Duplett. | 
c) Die Jaͤgertaſche Rumph. T. 44 A. Pecten 
rimus. Argenv. 24 D. La Gibeciere. Jaegers Wy- 
tafch-doublet. Bandouilliere. Knorr. VI IX f. 4. 
285 a) Die rothe Sonnenſtralen Mufculus rofeus 
et variegatus Aig. 22 A, Roode zonneſtraal- dou- 
blet. Telline rayonnée rouge. Gualt, 890 J. Reg. 
VIII f. 28. Knorr, I T. XIX f. 1. Ei. Delic. Nat. 
Tom. 1 Tab. Bill. | 1 | 
b) Die ſtachlichte Vennemufchel No. 237. 
286 a) Der Pferdehuf No. 275. ck 
b). Die Rafpel No 26. 
c) Die ſtachlichte venus muſchel No, 237. 


05 
287 


n. grohe Ron 2) einzel. Schalen. 79 


287 3) 3 gememme Auſterſchele No. 225 mit Wurm⸗ 

gehaͤuſen. 

ga 1 * Iwiebelſchalen Ang. Pl. 19 C. Oſtre m 

| Hape viridis. Pelure d'oignon. Transſpireeren ie 

witte kleef oefter, Bon, a" Ruf 5 5. Anomia E 
phippium Linn, N 


Sn Das ſchwarz gefleckte Strickduplet, valent: : 
ecken und Muſcheln ꝛc. Tab, XIV f. 8 — 12 
gev hie Strick- doublet, Ecriture arabique tache- 
tee, Knorr. VIT. ee e 


288 Eine eßbare Auſterſchele mit Sereichen No. 
, 

b) Eine ee Das Hatgeufärbige 
Herz Orangie kleurig Hartje. Coeur orange. Car- 
dium ſerratum Lim. Knorr. Il T, XX f. 4 it. V 
Tab. X f. 7 VI I. VI f. I. 


c) Die untere Schale einer Lazarusklapper 
No. 224. | 
| * a eöbare Auſterſchele No. 225. mit Wurm⸗ 
hren 
b) Eine Noachsarche No. 258. 
6) Xulaneiſche Buchſtabenmuſchel No. Yo 
2090 a) 4 bunte Mantel. 
b) 3 gemeine Pektunkel No. 239. b) 
c) Eine Ruchen oder Gogelböpfteineſchale Pof⸗ 
ſer. Poffertje. Bignet. Knorr. I Tab. XXI. If 4 T. 
XXIII. f 6 Tom. V Tab XII f 4 Tab. XXX £ 3 
Tom. VI T. XI f. 4 Tab. XIV f. 34 aus 1 8 
| dien Bon. M. K. f. 79 Nux piloſa. 


291 9 Eine bunte holländifche Strandmuſchel. Bont 
of glad Strand ſchulpje. Coquille de Rivage 
unie. Knorr. IV T. VIII f. 5. 


b) Das Körbchen. Die Baſtart Woahsarche. 
Rumph, XLIV * Maagde bloom. Baſterd Ar- 
a ke. 


| 


\ 


80 B. Zweyſchalige Konchhl. 2 einzel. Schalen. REN 
ke. Arche bätarde. ( nz D. Arca anti- N 


u ata Linn. : W . 


c) Die Bakaßanmuſchel. Bakaffan Goußter N 


' Came de Bacaſſan. Knorr. Vol. if Tab, XI. 
ka Ta AI 


292 Allerhand vermiſchte einzelne Schalen. 

293 2 weiße Frieſelbunde. Echinus miliaris Klin, 
294 2 braune dito. . 

298 Sandperlen. Bun 

296 Ein Os Sepiae, | | 
-*) 297 Ein violetter Srieſelbund. 
) 298 Ein dito. | 7 
) 299 Ein dergleichen mit allen Stacheln. er 
38 2 fuͤnfzackichte Seeſterne. m 
NB. ) 201 2 aeg Diese ee Arche | 


: Amel dhe von 
Mr.  Koncplien 195 

IL Naſſe. 
Sata Konchylien. Telte uni- 


valves. 


r. Ordnung. 
Ungewundene. Non turbinate, 


II Abſchnitt. 
Noͤhrenfoͤrmige. Fiſtuloſae ſeu tubuloſae. | 


5 1. Geſchleh Kegelfoͤrmige Röhren. A) mit 
einfacher Hoͤhlung. Tubuli conici 5 ca- 
Vitate continuä. 


e. Pen Glatte Meerzährichen. Tabuli ; 
laeues. Antales, M. C. p. 26. 


* 2 n weißes, „glattes Meerzaͤhnchen. Den- | 
talium Entalis Linn. Entale. Canneletto ô Si- 
beurer bianco e leſcio. . « Shel, al Conch. 


REN a 0 
1 95 Zwote 
| Er wohl vom ieh a Herrn Beſitzer der vorher 
en Konchylien, als von einem auswärtigen 
„welcher dieſen Anhang zum Verkauf einge 
te, der Auftrag gethan. worden, das Verzeich⸗ 
| Iben mit richtigen Benennungen zu verfehen, ſo 
glaubte ich den Konchylienfreunden einen kleinen Dienſt 
zu een wenn ich bey dieſer Gelegenheit einen allge⸗ 
meinen Entwurf meines eignen Syſtems, deſſen Voll⸗ 
| eee im n großen Werke 9 viel Zeit erfordern moͤg⸗ 
te, 


J 


[N i 
N 1 


32 . I. Kl. I. Ord. L. abc. U. 10, ee. 


Sw Gattung. Geſtreiſte Meerzähne. Tu. 
buli dentales ſtriati & e a) N M.C 


il 


0 
II. Geſchlecht. ee. Röhren. | 
B) mit Kammern. Canales vel tubulica- 
vitate concameratd. b) M. C. P. 34. 
N O0 - 
III. Geſchlecht. Wurmgehaͤuſe. Tubuli ver- 
miculares. Ä 
A) Schalichte teftacei. 2 
a) einſame. Solitarii. M. C. p. 40. 


NB. NB. 2 Ein vollfändiger venusſchacht 35 Zoll Die 
Gießkanne. Der Sprengbecher. Alveolusex Inſulà 


Ambo- 


te, vorlaufig bekannt machte und mich der hier zu be⸗ 
ſchreibenden Konchylien gleichſam als erlaͤuternder Bey⸗ 
ſpiele, die Geſchlechter und Gattungen daraus leichter zu 
erkennen, bediente. Obgleich beyde kleine Konchplien⸗ 
7 7 beſonders beſchrieben werden mußten, habe 


ch ſie doch in dieſem ſyſtematiſchen Entwurf ſo zu vereie 9 


nigen geſucht, daß man ſie, durch Huͤlfe der am Ende 


ieder Nummer angefuͤhrten zahlen, die ſich auf die 


Nummern der vorigen Sammlung beziehen, gar 
leicht als ein Ganzes betrachten, zugleich aber des Ver⸗ 
druſſes uͤberhoben ſeyn kann, unnöthige Wiederhohlun⸗ 
gen der angeführten Schriftſteller in dieſem Anhang leſen 
zu muͤſſen. Von den Abtheilungen, unter welchen man 
einige Nullen erblicket, war in beyden Sammlungen 
kein Beyſpiel vorhanden. Die mit einem bezeichnete 
Konchylien find aus der vorigen Sammlung, zu Erg an⸗ 
zung der hier fehlenden Geſchlechter er Gattungen, 
wiederhohlet, ſeltene Stuͤcke aber mit einem oder zwey NB, 
bezeichnet. D. Martini. 
a) ale gehoͤren die elephantenzahue, Schweine: und 
olfszaͤhne. N 
b) Zu dieſen werden die kleinen Orthoceræ des Meerfandes: 
von Rimini, nebft allen gemeiniglich verſteinerten Ortha⸗ 
ceratiten u Lituiten gerechnet. 


I. Koſſe J. 1,Orbn. ang ew 


undene Se nalen. 983 


Amboina. 8 Fr. L’Arvofoir. Pre- 


l. Venus - of Neptunus ⸗Schagt. Engl. 


4 8. IT. XL f. 1 Mart. Couch. p. 42 Tab. 1. f. 
„ Koſtet in Holl. 20 — 58 fl. 


3 Die abgeſchnittne Aron einer ib Gießkan⸗ | 


* mit breitem Kragen, um den innern Baum der geöf: 
| neten Rohr en des Kopfes und Kragens en 
Stück vom fo genannten Zund: darm. Inteſtina 


4 1 * 75 
canina. Hondsdarm. Boyaux di Qien. Mart. 


Conch. p. 55 f. 19. B. 12 Zoll. 88 
05 0 Juſammenklebende maſſen von Wurmge⸗ 


gehaͤuſen Tubuli vermiculares conglomerati ar 


en k paraftici Marr. :Conch, p- 62. e 
9 Der 8 ſchdarm. ſiehe oben No. 4 und 9. is 


een Mare. ru 680 u. 74. 


II. Abſchnitt. Fr: 
hie. oder Schüffelförmige Schalen. 


Pr und einziges Geſchlecht. Napfſchnecken. 
1) Napfich ecken mit verſchloßnem Wirbel. 


e. 


eien. Lepas pyramid. ſtriis fuſcis granulatis. 
ies fines & ſerrèes. Schildje met Pr 
se Streepen. Marr. Couch. p. 96 
N ſtark geribte Pyramide. Lepas 
ort data. Lepas à cötes couleur 
e Mart, Conch, p. 97 f. 37. 


5 ormige Napſſchnecken 5 mit glattem 
' Wee 225 ; 7 Die 


1 . Ber, oder ppramidenfoͤemige mit glattem | 


35. 


Rumph. T. 41 f. 7. Korr. IV TI Vill b 


K Hud er gehören auch noch die ſandige und ER - 


e ne weißliche Zaube, mit braunen körnichten 


8 


1. Kae: 1 Win Napfſchnecken. 4 


7 Die roth pünktirte Narthag jenſiſche Kapf⸗ 
ſchnecke. Het Carthageenſche NaN Lepas 

e Carchage s à points rouges, Lißer, T. 37 f.18. - 

Knorr. V T. XIX f. 2 Tab. ya f er Mart. 

Conch. p. 108 f. 5x2. 

NB. g zwey Stuͤck von der wendig verſüberten Schild⸗ 
kroͤtenſchale. Lepas teſtudinaria rarior. intus argen- 
tea, extus ex fuſco maculata & radiata. Lepas en 
Ecaille de- Tortue, argentee en dédans. Gety- 
gerde Schilden, van binnen en Sel⸗ 6 
ten und nirgends beſchrieben. A ö 

9 Die weiße afrikaniſche Kapfſchnecke 1 feinen 
ſchwarzen Streifen und weißem Wirbel. Die ſchwarz 
und weiß geſtreiſte Knopfplatte. Gebulde kleene 
Schottelje met {warte Streepen. Lepas aft. par- 
va ſtrlis capillaceis nigris, vertice albo, Mart. 
Coynchi. p. 1 II f. 58. 59. Patella mammillaris Linm. 

10 Die kleine ſo genannte Garbe (wegen der Zeichnung 
des Wirbels.) Patella africana ex albo & nigro 
picta. Da Cofßa Couch. Pl. V. f. 1 p. 26. Gerbe 
de Bled. Mayr. Conch. 5 110 f. 57. N 
Thorace pictus. Heb. 

b) Eyfoͤrmige Lapſſchnecen 00 mit angle | 
chem Rande 


8 * Der roth und weiß geialte Sonmenfäpkin. N oben 

0, 1. 5 375 5 

11 Ein ſauberer bunter Schmetterlingsſtagel Das 
Veſtungswerk. Propugnaculum, Oeil de Rubis 
radiée. Satyne Schottel. Reg. IX. 31. Knorr. IT. 
30 f. 2. III T. 30 f. 1. Delic. Nat. Tom. I Tab. B. 
V. f. 8 p. 56. Mart. Couch. p- rea f. 73 74. 25580 

lang 12 Zoll breit. a 
12 Ein ſtark gezacktes achtes veſtungswerk/ noch uns 
gereinigt. 2 Zoll lang 2 Zoll breit. Marr. Conch. 
P, 122 f. 71. 72. 

13 Die doppelte braune Stethpatelte mit einem wei⸗ 
Ben Auge. Aſtrolepas undecim coſtis carinatis ra-. 


diata. Eu 


0 


Mn 4 
\ 
1 ‘ 


Ben vd "Nanffäneiten 86 


1 


ae Patela nean Lee, Marr Cauch. v 5 


2 Papffänecen mit often Wirbel rale 
5 vertice perforato. M 


14 Die ſchuppicht geſtreifte fte vrapſchnecke wit 
rothen Stralen und einem Wurmgehaͤuſe neben dem 
ofnen Wirbel Lepas vert. perforato ſtriis ſqua- 
muloſis, rubro radiata. ‚Lepas 2 a cÖötes.. ranuleufes 
raye de bl inc & de rouge. Wart rib d Barbadœs 

| Limpt. Marr. Conch. p. 135 f. 93. 13 Zoll lang 
2 Zoll breit, von Barbad 

15 Die mr durchbohrte Napfſchnecke mit knoſpi⸗ 

chen Streifen. Heb. Patella vert. perforato ſtrüs 
5 a en 0 Lepas & ſommet Peres & 2 ſtries 
noueules; Mart. Coucli. p. 136. f. 94. K Zoll lang er 

3 Zoll breit. | 

16 Die weiße geribbte LNapfſchnecke mit purpur⸗ 
farbigen Ringen, von innen gruͤn und weiß. Aus 
Nordamerika. Lepas aperta cingulis purpureis cir· 

cumdata, inrorſum Vrideſcens. 0 Conch, p. 4 

140. f. 102. 105, | 


3) Napfſchnecken mit ee Haken⸗ 
foͤrmigem Wirbel und einfacher Hoͤhlung. 


Lepades vertice adunco, cavitate ſimplici. 
NB, 17 Das gelbe geftreifte Schild. Der Kahn, das 


iſchen. Lepas ftriata, vert. 988 lateribus com- 

„ 155 is, Lanę werpig geel Schuitje of gebulde 

Br. 8 A 17 51 5 wen jaune a enlbolfe. 

e . Dav. p. 82. Knorr. VI. T. XVIII. f. 1. 

ypeus. Carina. Marr. Couch. p. 142. f. 

Oſtindien und vom 1 der guten 

fnung. 13 Zoll lang, 3 Zoll breit. 

Di e eltne Bammmufchelförmige Napfſchnecke. 
Die ſchwarzbunte Muͤtze mit Eörnichten Streifen. 
Lepas s Lange, dorfo gibboſo, ſtrüs gra · 

0 F 3 nunnulatis 


Holätie pedinato, _ Concho-lepas'rarior, Peri. 64. 5 
zoph. T. 102 f. 9. eren en forme de 7 958 
cle 2 Stuͤck. 1 ER 
4) Napſſchnecken r mit ee Wirbel 
und einer hohlen Rinne am Innern deſſel⸗ 
ben. Lepades ſtilo interno donatæ e. 
a —0 | 
2 Napſſchnecken mit Kammern und nach der 
Seite gekruͤmmtem Wirbel. 3 con- 
cameratæ. Muiltjes. a 1 


19 Die feltne neritenfoͤrmige wepſſchnecke mit vio⸗ 
lettem Netze. Lepas concamerata neritoides. Pa- 
tella valvata Linn. Marr. Cone. p. 161 f. 133. 134 


. Ord nung. 
Gas Schalen. Teſtæ univalves 
turbinatæ. 


I. Abſchnitt. 
Flache ellyptiſche Schalen. Cochlides 1 1 
J. Geſchlecht. Meerohren. Aures marinae. | 


Eeſte Gattung. Breite durchlöͤcherte. 7 


20 2 kleine weißliche und roth gewolkte Venus: oder 
| Perlenmutterohren. Oreilles blanchätres à nua- 
ges fauves. t bruin of rood gewolkte Zee- 
Knorr. II. T. VI. f. 4. F. Mart. C. Couch. 2 184. f. 
145. 12 8 15 Zoll lang. 1 


| 221 


e) Dahin gehdren die Sie dene e ſchwal au. 
ben, chineſiſche Muͤtzen ꝛc. Mart. Coneh, 5 150, 0 1 


vor. 


er 


| a3 i dito etwas groͤſſer 34 al. 


15 150 l. . bl. Meerohren u. Mitchnäpfe. 37 
21 Das mer zrün gewölkte * roth geſtrahlte 


Zeeohr O reille blanche et verte, rayée de rouge. 


roenagtig, rood en wit geteekende 


Seplooyde 
2 jee-Oor. Kliorr. 13. XVII f. 2. de cn 187 


148 24 Zoll. 


22 2 Guineiſche roth And et marmorirte | 


Skeohren mit Heinen Seeeicheln und punktirtem 
5 Witt en rooskleurig gewolkte Zee - 
5 teille bigarree de taches rouges fur un 
fond "blanc, Arg.3 D. Reg Xf. 5 Mc. 2 x f. 
149. 24 Zoll. Cf. oben No. 3. De 


* 


. 


Zwote Gattung. Schmale ng mach 


ren. MC. p. 1 89. 
a Diesen Undundläcene 555 191. 


| 1. Gebet Müchnapfe. Catini ladis. | 


4 Ein platter, weiſſer „ gegitterter milchnapf 
Weise "Dprmifäel. Patella octava Rumph. 40 R. 
2 neh ca non perforata Periv, Catinus lactis 

kinlE ait. Melknapje. Witte Oor-Schulp. 
ngl. White Ear. Knorr. IV Fab. 
AT. 39. f. 3 K. Helix palokaiden. 
3 152. 1 


* 


88 L Kl. II. dior. IL. 22 und II. 27 0 
Are Abſchnitt. Bst 


Flache, auf einer horizontalen Fläche entweder Ri 
ganz in fich oder um ſich ſelbſt gewundne Schalen. 


Cochlides planae intortae, ſpiris vel 
oecukis vel conſpicuis. 


I. 1. Geſchſecht Schiffoboore. Naurili. 5 | 


Erſte Gattung. Duͤnne oder leere Schiffsboo⸗ | 
te. Papiernautili. e e 
ME, p. 229. Nautili Pane | 


aan di 


Zwote Gattung. Dickſchalige Schiffs boote 
mit Kammern. Nautili craflı concamerati, 

MC. p. 241. 0 

) Das geflammte Schifſsboot mt Nachgerg. © 
oben No. 5, 
I. Geſchlecht. Ammonehoͤrner und ikhefe, = 
ſtaͤbe. MC. p. 254 *). ee ee 

26 Ein aͤchtes Ammonshorn mit abstehenden Bin 
dungen, oder Biſchofsſtaͤbchen⸗ Moͤvendreck⸗ 


chen auf Amboing. C ornu ammonis e 92 
S. 0 No. 6. 90 


e enn 
1 0 2 | 
\ 
* 
N 


* an den Erd und Gunten 1 behet ale 4 
ER gewundne 1 euere Elephanten- 135 


mee Ber. Dpafgnetun 89 


be e. coal 
des volutatæ. e 


1 Oele. Kugel · oder eyförmige Schne⸗ 1 
cken. | Blaſenſchnecken. Bullae, Ova, 


Lite Gattung. Unvollkommne Blaſenſchne⸗ 
cken. Bullæ in gyros incompletos collettae, 


27 Der Keine Theeloͤffel. Die eingerollte 
Na an Cochleare minus. Cruſtulum . 
Loublie. Dav. p. 207. Bulla aperta Linn. MC. p. 278 
Tab min. 13 f. 3 Pe 266. 2 St. ungemein feikfam. 


woe Gattung. Vollkommne genabelte Bla⸗ 
ſenſchnecken. Bullæ perfectæ, umbilicatæ. 

"og 2 Saubere Riebigeyer S. oben No. 132. 
29 Ein feiner Seehaſe S. oben No. 1345) . 
Ng. NB. 30 Die kleine ſeltne fleiſchfarbig Ant weiß 
bandirte Prinzenflagge oder Seefahne. Apluſtra 
arantia. Pavillon du Prince. Staaten Vlaggetje. 
Valet. f. 19. 1 G. b. 285 Tab. min. 14 f. 3 

p. 274 ungemein r 

31 Ein weiſes Tauer) S. oben No, 135 &c. 


/ 


Dritte Gattung. vollkommne ungenabelte 
Fire, 2 Bullae 8 veneroi- 
des. 


Inerey S. oben Ne. 144. 
ch en oder Jochruͤcken. Baneenfeis‘ | 
Jambus. Bulla transverfim gibboſa, 
cula. Petites bouches Sebae 5 f. 18 
dents. Hoogrugge- Baftaart Wevers- 
ode of Jokje, Knorr. 1 Tab. XIV f. 3. 4 VI 
XXXII f. 4. Bulla ee Lim. Aan C.:p. 

‚296 f. 211 812. Hl 

Aue 1 II. Ge⸗ 


III. Shih b enge Schne 5 
cken mit enger gezahnter Muͤndung. 
Porcellanen. Cochlides volutataeovarae, _ 
rimä e eee dezent ‚Porsella- | 
nae. | 


Erſte Gattung. Ungefäumee, 1 und kur⸗ 
ze Porcellanen. Borcell, non fimbriatae, 
eraſſae, conglobätae. 


*) Das Karthageniſche geflekte Kliphorn. Der Bas 
genbauch ©. oben No, 179. | 

33 Zwo kleine 7757 Zikzakporcellanen. Le point 
d' Hongrie. Le Zig-zag. Gebandeerde Zikzak, 
Porcellana undulata, ventre maculato. Cypraea 
en Linn. Knorr. VI T. XVIII fig. 5, Mart. 

325 f. 224 225. 

305 Salzkorallen von une Schön; 
heit und Groͤſſe. 23 Zoll S. oben No. 179. 

Die . Sommerfleckchen S. oben 


No. 
*) 8 Großgeſtcte Tigerporcellanen S. oben No. 


J 
35 Eine groſſe gelbliche Tigerporcellane mit lei⸗ 
nen Tropfen. 3 Zoll S. oben 166 167. | 
36 2 purpurfarbige „weißgefleckte Porcellanen 
Porcel. violette à points blancs. Paaerskleurige. 
Porceleinhoorn met witte 8 FB ER 


b. 335 5 237 9a „ 


2 8 a de Ring. Gelbe Kauris eite 172. 5 


38 Das gekoͤrnte Knoͤpfchen ) Korreli e 
en Porc, ‚minor, e K. f x 


5 Wir würden aus dieser und andern kleinen Pos 
keine beſondere Nummern gemacht haben, wenn es bloſſe 
Spekulazien wären, die man im Syſtem nicht unter ei⸗ 
nen Benennungen anzuf hren pfleget. | | 


\ 


N.. ea Coury. Cy ypraea Cicercula Ein aus 
tell. Meer. Ck. Kn. VI T. XXI . 7. Mort. 
i des a, wi 


8 Zwote Gattung. Dei EEE 


tan: Porcell. ſpirales tenues 


35 2 Dünne Achatporcellanen mit hellen Quer⸗ 
banden. Braune Kaͤtzchen. Porc. fpiralis achatina, 
bifaſciata. Carus fuſcus. Porcelaine marron clair & 

deux zönes blanchätres Dav. 155 Barbados und 

Jamaika Marr. C. p. 346 f. 254 


255. 
NI. 40 Der groſſe annette de Eſel. L Asne 


II. Geräte. Doreen. DR 


americain. De groote amerikaanfe Ezel, Porc. li- 


vida ex obfeure fufco quadritaſciata, fpiralis MC. 
p. 347 f. 256 ſelten. RegenF. II Th. T. II f. 21. 
41 Das braune Nezchen, oder das duͤnnſcha⸗ 
6 "ige Weibchen vom kleinen Schlangen kopf.. 
Tete de ferpent à coque mince. Het Wyfje van 
den kleenen Slangekop. MC. p. 340 f. 29. 
42 4 kleine Achatporcellanen ı wie No. 39. 


Daun Gattung. Ungeſaͤumte birnförmige | 
Porcellanen. Pore. pyriformes non 55 f 


— 


F . „„ 
9-0 i 


Gattung. Lange, cake Porellenen. 
ore. longae et anguftae, 8 
i Maulwurf S. oben No, 174. 
ella S. oben No. 177. 
blaue Eſelchen S. oben No. 175. | 
lichte Plan 3 Eſelchen oder Vaͤtzchen 


etit äne bleuätre et truitéè. Het 


5 auwe witt ge Be Karje of _Ezekje. Afellus 
us 55. IV T. XXV f. 4. Cypraea Hirun- 
do ‚Linn, Mari. C. p. 361 f. 282. 


{ 
/ 


\ 


92 J. .. II. Ordn. II. Ash: Porcelanen. 05 
nn 457 Ein groſſer feifchferbiger Maulwurf ©. oben | 
164. 


46 "Ein groſſes weibchen vom Argus. 38 Zoll © 0 

| oben No. 178. a 

47 Ein kleines Kaſuarisey. Die olivenfarbige 
Porcell, mit roſtfarbigen Flecken. Caluarisey. R. 
Belg.p. 118. n. 5. deutſch p. 96 n. V. Oeuf du Ca- 
füel. MC. p. 359. Eure 


Fuͤnfte Gattung. Einfach geſaͤumte Porcella⸗ 


nen. Porc, in uno tantum e fimbria· 


48 Eine ſogenannte ae,, e- g 
te de Dragon. Dracaena Engl. Frekled olive 


Gowry. Drakenhoofdje R. 30 E. Cypraea ſtolida 
Linum. Mart. C. p. 371 f. 292 293. 

40 Eine ausgebleichte Pohlnſche Muͤgze. Bon- 
net Polonois. MC. p. 373 f. 294. 

50 Die am Saum betroͤpfelte, auf dem Rücken 
bandirte Porcellane. Porcell. faſciata et weile, 
picturà quaſi detritä, Li/, T. 679 f. 26. MC. P 
374 f. 296 297. | 

51 2 Pockenporcellanen S. No. 171 b). | 

52 2 Vortrefliche i oder weiſe Aeu⸗ | 
gelein S. oben No. 184. | 

53 2 kleine geribte Seelaͤuſe. Pou de mer. De 
Luis Engl. a} Duns R. 39 P. Porc. minor. 
Pediculus. Cypraea en Lim. Knorr. VI T. 
XV f. 7 geribte Schellen Geribt Belletje. Grelot, 
54 2 geflekte Seeläufe S. oben No. 181, 


Sechſte Gattung. Doppelt geſäumte Porrel; 
lanen. Pore. laterihns ineraſſatis 8 fim- \ 
briatis. eee 

35 Die Maus. Le Souris, De Mais, 7 5 pl. 0 
5. D. Cypraea lurida Linn, aus dem n Mittel. Neer. 
N p. 385 7318. % 729 9 

"No. 56 


& 


I II. 1 eee, Porcelanen. 93 
| ‚Aüßerlefene Eine, Schlangenkopſe S. oben 


Ein . ſchöner Schlangenkopf 24 gol 
2 9 ſaͤumte milchfarbige Dorcellanen. Por- 
el aine couleur de lait à double bourrelet. Witte 
doubbeld gezoomde Porcelein-hoorn, Belliculus 
an warn Calculus uteri. Bon. M. K. f. 244 Mut. 5 
. 0 f. 3a. 
2 855 geſtirnte Porcellanen S. oben No. 189. 
groſſe Arabiſche oder Chineſiſche Buch⸗ 
. oo ungemeiner Schoͤnheit. 2 
oll lang S. oben No. 194. 55 
60 Eine abgeſchlifne gewölkte er N 
ellane. Lettres arabiques depouillees. Afgehaal- 
e arabifche Letters. MC. p. 399 f. 330. ; 
. der i Münze S. oben 


Bellerwurm. Die braune gekoͤrnte 

e. Porcellio. La Cloporte. Engl. "Warty 

. Gowry. norr. IV T. XVI f. 2 Cypraea Sta- 
Piper Linn. Mar t, Couch. p. 384 f. 31 3 214 
SEN ul 421 2 K 


Geſchlec ht. Sturmhauben. MC. Up. 20. 
Cal hdes verae Bub 
* breyedichte Suurmheuben. Cat des, triangn 


lares. e 
gen Sturmheube, der glüende 


ibere geflammte Enotig Stur mhbaube. 
qaͤndige tuͤrkſche Papier 0.5 oben No. 102. 
knotige Sturmhauben mit warziger 
it Casque tuberculeux à levres granuleu- 
s parva nodoſa et verruenlata. Were ge- 
. 4 5 0 N Wan gi knob- 


ag d | art Sturm en r, 125 Iten Bandes mei⸗ 
Ks» en © S. 712€. find einige unter die Birn⸗ 
foͤrmige, andere unter die Helmſchnecken, und wie es 
mich duͤnkt, an 9 0 Stellen, verſetzet worden. 


knobbelde Stormhoedjes. Kuorr. EM T. XII f. 4 


et VI Tab. XV f. 6. Quisquilise Caflidum aus 
Weſtindien. Mart C. II p. 42 f. 357 IR 


| 1 f. 33% W. 


Muͤtze S. oben No. 106. . ee e 
66 Eine kleine gefaltete Sturmhaube. Fran zoͤ⸗ 


fifche Taſche. Gros - Casque à tubercules plies. 


5 Het rimpelige Kasket, Caſſis plicata craffa. Cru- 
mena ſ. Burla gallica. Lif. T. 1001 f. 67. Kuorr. 


III T. XXVIII f. 1 Bucc. plicatum Linn. Marz, 


Couch. p. 68 f. 379380. un A 
) Ein aͤchtes attaliſches Kleid S. oben No. 106. 
67 Eine graue glatte Sturmhaube. Das gemei⸗ 
ne Bezoarhorn. Calis cinerea laevis R. 2. H. ge- 
meene Bezoarhoorn of grauwe Kasket. Casque 
Bezoard de couleur ufer ‚Knorr, III T. VIII 


* 


f. 3. Bucc. glaucum Linn. aus Amboina und Aſien | 
ben. Caffl. 


MC. II p. 23 f. 342 3433. 
2) runde dickbauchige Sturmhau 


des ventricofae. HVentriculi. 


68 Ein geſtreiftes und gewuͤrfeltes Garten Vett⸗ 


chen. Der Dickbauch. Casque pau à ſtries trans- 


verfales. Gros Casque cannele, Geſtreepte Storm - 


- hoed of Beddetje. Groote Buikje. Lt. T. 996. 
Mart. C. II p. 27 f. 350: e 


59 Ein glattes Garten ⸗Bettchen. Brettſpiel. W 558 


ventricoſa laevis, Areola. Casque pave. Petit Da- 
mier. gevlakte Bezoar. R. 25 B. Beddetje. Dam- 
borden. Korr. III T. VIII f. 5 p. 2 1. Bucc. Areo- 
la Linn. MC. II p. 30 f. 355 „ 
70 Ein weiſſer gegitterter Dickbauch, Mit 0. © 
MC. £..351 352 R. 25 f C. Balke. Utrieolas, 


5 1 9 


Venter Kl. 


71 Ein geſtreiftes Garten⸗Bettchen mit gegitterten N 


Windungen MC. II f. 355 &c. p. 39. 


N 


72 Ein faubere groſſe Grimaſſe S. oben No 


73 Eine kleinere dito. 


7 


8 13 5 "NE 
7 F NB 
€ 21 D. 


“ 


B.7 e Er weil fe Srimafe mit e 
G das weiſſe gegitterte Ohrhorn. Grimace 
blanche en treillis. Witte Oorhoarn. met een ge- 
Bi ge Diſtorſio retienlata alba. Marr. 1 


Ip. oss Au 495 406. 
Groſſe Kufferhoͤrner. Doſen⸗ oder Bäftchens- 
eine bee Behne. Reine Kaſchen. 
eine ſaubere Kufferhoͤrner. Kleine en. 
25 e T. 27 N. Kleine Kofferhoornt- 
Dooskens Slekken. Petits Casquillons Knorr. 
Fir. XXIf 5. Narr. C. II p. gef. Mn N 


IV. eſchlecht. Porcellanartige Schnecken. 
Kae ee 5 9 


5 1) achte. Kornelkirſchen. Fruälus Corni. 


76 3 kleine weiſſe Kornelkirſchen. Wadaat der 
. Gehoͤrt unter den Indianiſchen Putz S. 


Er Die mit nen inien umtoundne Bormeltisihe 
Bde: 220. 
1 90 Pflaumen. — e 
77 ehe ſchmutzig weiſſe kleine 1 La prune 
blauchätre, Pruim. Porcellanoides pruniformis, 
5 u Pe 110 No, 42 423. Die a find 


Cueumeres Klein. le 3 


farbige weißaͤugige Gurken. en 
Concombre à points blancs. Witt- 
k kommer. Knorr. IV T. XXI. f. 2. 3. 
| abella Linn. M. C. II p. 11 I. f. 429. 


braun weiße glatte Gurken. Cucumis ex ca- 
ftaneo & albido nebulatus. Concombre couleur 
de ehataigne. Helder bruyn en witte Komkom- ' 
merz. M. 8 II. . un 43% 

NB. 80 


NB. 80 Die ſeltne flemmic BAR: oe ann 
Gurke. Le Concombre & e > 75 es, du 
Breſil. Schoon gevlammde Nome Ducu- 
0 bein 2 85 nebulatus n * 1 
ella L Mart. II 114 f. 434 435. Knorr. 

T. XXIII f. 1 N 
81 Die kleine ge efaltete Gurke. eucumis albidut, cla« 
vic. plicatä, Voluta Faba Linn. MC. II p · 114 va; 
riet. fig. 432, 


V. Geſchlecht. Walzenfoͤrmige Schnecken. 
Cochlides eylindroideae. 


Erſte Art. Mydasohren mit und ohne ei | 
Auriculae Midae fimbriatae et non mbri- 
atae. MC, II p. 121. le 


2 


o- . 


Zet Art. Bruͤtende Taubchen. Colum 
bulae ineubitantes, 


82 8 Brütende Taͤubchen von mnterſchſebend Zeich⸗ 
nung. Columbulae incubitantes variegatae et fa- 
ſciatae. Pigeonneaux couvans. Broedende Duifjes 
Koorr. IV T. XII f. 5 it. VI T. XVIII f. 3. Volu- 
ta mercatoria Liun. aus dem Mittelland. Meer. 

MC. II p. 131 f. 153 1 6 158 162. 


Dritte Art. Olivenkernen. Nuclei Oliver, 


93 2 rothbraune weißgefleckte Olivenkernen. No- 

aux d’olive oranges, pointilles de blanc, Nuclei, 

- olive guttafi & fafciati. Olive: Steen met 9 7 
ſtippelbanden. Marr. Conch. II p. 134 f. 46. 

84 2 rothgelbe weiß geſprenkelte zuweilen bandit 
Olivenkernen. Nuclei olive guttati & faſciati. 
Noyaux d' Olive barioles & fafcies. Gevlakte en 

gebandeerde Olive-Steenen. Voluta ruſtica Linn, 
Knorr. VI T. XVIII. f. 5. Marz. Conch II p. 7 

f. 469, 470. Aus Afrika und Barbados. 1 


el ve aterrimi, albo pundati. Noyaux 

olive noirs pointilles de blanc. Witt geſtip - 

pelte Terre Iyve.Steenen, Von der Inſel Go⸗ 

| 10 50 Be Conch. u p. 138 f. 471. Kuorr. VI T. 
16 


cleus olivae phrygie pictus. Noix d Olive marbres 
* rougebrun et de jaune. Adans, Pl. 9 f. 27 p, 


135. LI. Tab. 827 f. 49 b. von e Barbados | 


e ae C. u 135. Du 


I. 8 ich hle cht. Rollen: oder webu 
5 cken. Sylindri.»Dattyli. 


Erfte € attung. Mit kurzgewundner Spitze. 


97 2 2 gelbliche Buchſtabenwalzen ©. oben No. 214. 
88 Eine ſchoͤne bandirte Tetzdattel mit ſafranfarbi⸗ 


er Naſe. Rouleau à zigzages et à bandes en ré- 
n e gebandeerde Net Daadel, L/. T. 72g 


* nr eng oliva Linn. Marr. C. II P. 154. f. 
89 Das 5 1 Begrabniß. Sepultura Principis. | 


Funerallles du Prince. Olive à funerailles. Drap 

mortuaire. Prince · Begraafenis R. 39 f. 4. Kn. V 
T. XIX f. ı Marr C. II p. 155 f. 480 481. 

9⁰ 3 Pfirſigbluͤthfarbige Achatdatteln. Cylinder 


ER. 


tus. Olive nuèe de verd celadon et de jon- 
FR marbree de violet. Knorr. VI T. XXIII 
ig. 5. Marr. C. II p. 159 f. 489. 
91 Die blaue Tropfen mit aurorfarbiger Mündung 
linder, Gutra coerulea R. 39 f. 6. Olive à gout- 
telettes blens. Blauwe Droppels. Kn. II T. X 


. we Role od. Wahenſchn 97, 
yarz und weiß punktirte Olivenkernen. 


Weine pt phrygiſch gemalte Olivenkernen. Nu | 


‚obfcure litteratus ex rufo et violaceo maculatus et 


— 


f. 6. > Volnta Ifpidula Linn. Marr. 0 Ip. 160. 


Ff 491 492. | 
G \ | 92 Zwo 


98 J. Kl. II. Ordn. III. Abſchn. Rollen od. Walz. 


92 Zwo gelb geflekt und geſlammte Oliven mit gruͤ . 
nen Banden. Oliva guttata, undata et faſciata. 
Olive à points et zigzags jaunes et à bandes vertes. N 
Moire verdätre, Groen gebandeerde SatyneDaa- 
del. Korr. III T. II f. 4. Marr. C. II p. 168 f. 
511. 511 a. e 
93 Ein aͤchter blaumuͤndiger Kamelot von Kurakao. 
Lela variegata. Le Camelot à bouche violette. 
Kamelotje R. 39 f. 3. Marr. C. II p. 171 Ns. 521. 
94 2 gelbliche Buchſtabendatteln, wie oben No. 214. 
95 2 ſchoͤne weiſſe gewaͤſſerte Datteln. Cylinder ven- 
ticoſus holoſericus. Olive blanche ondoy&ee Wit- 
te gevlammde Daadel. Marz. C. II. p. 182 f. 562. 
95 2 ſchoͤne gelbe Glimmerchen mit ſchwaͤrzlichen 
Duͤpfelchen. Mica magna lutea, maculata, Petit 
Rouleau jonquille, tachet€ de noir. Geele geſtip- 
pelte Glimmertje Knorr. VI T. XXIII f. 4, Marr. 
C. II p. 175 f. 522. 523. e 
97 2 ſtrohfarbige dito. | 


Zwote Gattung. Dicke Schlauchdatteln mie 
ſchwuͤlichter Lefze. Cylindri ventricofilabio 
calloſo. : wc 


98 Eine bunte dicke Schlauchdattel. . Der graue 
Waldeſel. S. oben No. 212. b e 


Dritte Gattung. Lange duͤnne Schlauchdat⸗ 
teln. Cylindri tenues, claviculà elongarä, 

99 Eine kleine marmorirte Schlauchdattel. Cylin- 
der calloſus tenuis, marmoris in modum 9 
tus. Olive de vaſe allongee. Leers. Lange dun- 

ne zeldzaame Daadel. Uytgeſtrekte Sluyk-Daa- 
del. R T. 39 f. 9. Knorr. III T. XVII f. 2 Tom. 
VT. XVIII f. 1. 2. Mart. C. p. 183 f. 55 44. 
100 Die kleine langgewundne Porcellandattel. Cy- 
linder eburneus elongatus. Petite olive de er 

1 | leine, 


\ 


1 


. an VI. Sc. Sollen od. Batenfn. 99 


ein ongee . Kleine langwerpige Porcelleinrol 
le, Mars. C. II p. 187 fl. 558. 
101 Die lange Schlauchdattel mit Pfeilförmigen 
en. erbanden, Cylinder attenuatus lineis fagittatis 
bifaſciatus. Olive de Vale allongee fafciee de li- 
ke rouges en forme de fleches. Marr. C. p. 174. 
520. | 


/ 


Vierte Gattung. Lange d an or 


pi ‚lindri attenuati, edentuli. . . 


102 Zwo schmale weitmuͤndige Datteln Olive de 
% prend à bouche large et levre amincie, 
Wydmondige en dunn gelipte Daadel. Baſtart 
i ters - Bortje. 17 2 
45 er granulirte oder rauhe Böttgerebohrer. 
erebellt m granulatum, Tarriere chagrinee, pon- 
- ee de noir. Ruige of gegranuleerde Kuypers- 
boor. R.33 EE. Knorr. II T. IV £. 7 p. 16 III T. 
XIX f. e Nuſlatellana. Linn. Marr. C. u p. 


5 Der . glatte Bohrer, Strohhalm. Die 
| ec Das Springhoͤrnchen. Strombus 
LTerebellum R. 30 5. Terebra faſciata, Arundo pa- 
Iluſtris. Tarriere liſſe. Aiguille à coudre, Vril de 
2? Pierre. St. Pieters Boortje. Knorr, II T. EV 
f. 5. B a terebellum Linn, aus Aſien. 


Anbaus. iR. 


| u. 2 weite dewaſſete Datteln S vorher 
| 5 | 88 Ychotoatein S. 


N e 


100 I. Kl I. Oro l Abſchn. Tuiehod.Regeffhn 


VII. Geſchlecht Tuten: oder agel cht 
cken. Holutæ. Coni. „ 


Erſte Gattung. Mit glatten podäinihäfärnis 
gen Windungen. Coni 1 Wers e. 
midalis. 

a) Schmale, langlchte a 
107 Die amerikaniſche gewoͤlkte und punktirte A⸗ 


chattute Agate oblongue à ſtries ponctuèes. La 
Nebuleufe, Geſtreepte Achaat. Nubeculae in ſtriis 


punctatae. Mart. C. II Fig. 579. 580 p. 230. 
108 Ein ſauberes Rerzchen / Wachs: oder eelicht. 
Conus Cereola, Onix. R. 31 E. Bout de Chandel- 
le. Cigne. Cierge. Kersje. Menaifte- Toot. Korr. 


III 5 22 f. 1. 92 85 Virgo Linn. Mart. C. up 


234 f. 585. 586 

109 Eine kleine abgeſchlifne Schwanentute oder 
weiſſes Wachslicht S. No. 108. 

110 2 gelbe Mennoniten mit orangenfarbige nn 
den. Voluta. Mennonitarum ex aurantio faſciata. 
La Mennonite fafciee. Cierge & Bandes auen 
Mart. C. II p. 234 B. f. 588. | 

111 Eine faubere Brünette. Haͤnerfeder. Netzhorn 
oder Silberſtuͤck. Conus, Pannus argenteus. Bru- 
nette. Drap d' orange. Bruinet - Toot, Nethoorn. 
Ziluer - Laaken. Hoender-Veder. R. 22 P. Regenf. 
T. VIII f. 25. Conus aulicus Linn. MC. II p. 240 f. 592. 

*) Zimmtfarbige Bruͤnetten S. oben No. 38. 4 

) Das guͤldne Zeug S. oben No. 31. 


b) kurze, gedrungne Tuten. 


) Der blaue Brokat S. oben No. o. 
112 5 ſaubere Sebr. Buchftabentute S. Ale | 


NB. u Das Ordensband. Der Domberenmmante, 
Die Sahne. Conus vexillum, LAumuſſe 


2 7 


*. 


I ange: vn Geſchl. Luer od. geld N or 


Br" Olyve Band- Toot. R rd Domher- | 
0 antel. Geele Tappen of Achaaten Mart. 
II Fe 629 ſelten. 

S3dote Gattung. Spigfegel. Coni teretesba- 

EN we medio acumi nat. 

N 1 114 Das achte Spitz⸗ oder Rlöppelküͤſſen. Der 

General. Voluta faſciata perpulchra et rara Rumph. 
T. 33 y. La Flamboyante, Regenf. T. VI f. 65. 
Ku. I Tab. VII f. 3. II T. Vf. 2. Weſtind. Admiral. 
III T. XVII f. 4. 5 Tab. XVIllf. 3. 4. Speelde- 

werks Kuffen, Marr. C. Il p. 291 f. 65 1. 5 
Dritte Gattung aͤchte Kegel. Coni breves 

bai lata, planiuscuf, 

Nen 115 Ein groſſes ſauberes italiäniſches Eſtrich. 
10 oſqiſche Fluhr. Conus Pavimentum itali- 
cum. Pave italien. La Mofaique, Natte d’Italie. 
Italiaanſche Vioer, Reg. VIII f. 19. Ku. II T. XII f.3. 
Conus virgo Linn, Mart. C. 11 p. 205 f. 653. 654. 

418 Die gelbe Eichenholztute. Annales ligni quer- 
cini. Voluta filis cincta R. 31 V. La Minime jaune. 
Geele Eikenhouts-Toot. Knorr. III T. XI f. 2. Co- 
nus minimus Linn. Mart. C. ll p. 299 f. 657. 

5 Eine Sermelintute oder gruͤner Baͤſe S. oben 


118 Ein groſſes Stuͤck vom Arafansgarn mit neuem 
Anbau der Schale S. oben No. 43. 
Ein kleines ungemein ſauberes dito. 

) 5 1 u mit gelben Banden S. oben No. Ä 


z we 3 Taten mit ee oder 
Ekoͤrnichten windungen. Coni baſi corona⸗ 
Er papillofä, | 


122 Eine ſ ine er tute S oben No. 25. 
Ba SITES „ De 


102 1 1 Kl. II. Ordn. III 11h. Zuranob. Regel hu. 08 
155 Der Konteradmiral. Schaut t vy Nagt © When . 5 


0. 27. N 
123 Eine prächtige Rayſerkrone vom erſten Ra nge 
S. oben No. 30. bi: 
NB. 124 Die felöne Rayſerkrone vom zweeten Range | 
aus den Moritzinſeln. (Erft neuerlich entdecket.) Co- 
ronalmper, ſecundi ordinis. Couronne Imperiale de 
la ſeconde eſpece. Tweede Kroon - horn. Marr. C. 
II p. 337 f. 69 
125 Eine kleine gekroͤnte Achattute. Achates filis 
macalatis cinctus. Cornet Agathe chagrine ou 
picotẽ et faſcie. Gebandeerde Achaate. ke 
” Der gekeönte Muͤckendreck. S. oben N o. 4. 


N 


Fünfte Gattung. Tuten ı mit ausgekehlten 
Gewinden und weiter Mündung. Coni 
bafi excavatä, rimä dehiſcente. 


126 Ein fauberer geftreifter Tiger, S. oben No. 34. 
127 Ein ſchoͤnes gekröͤntes Wolkhorn. Achatne 
Kronbacke. Textile ſericum. Brocart de Soye. 
Gekroonde Achaate - Back. N. 31 G. Knorr II. 
T. XXI. f. 2. Conus SOSE. Lim. 92 a 
Conch. Il. p 354 f. 717. 
128 Ein unbeſchaͤdigtes dito. 
129 Eine ſchoͤne gewoͤlkte Achattute. Die Tulpe 
Tonus Tulipa. Linn. La 1 Le Taffetas. Les 
Nüees. Gewoikte Achaate - Toot. zus H. os 
Knorr. III. T. XI. f. 4 V. Tab. XX. f. 12 Mart. | 
Couch, II. p. 256 f. 718 719 720. N 


130 Eine blaumuͤndige Wolkenback Conus bälls- 1 85 


tus marmoreus I. Tonne d Agathe nuancee. Aga- 

the Wolk bakje. Knorr. V. T. VIII. f. 2 3. Voluta 
achatina nubeculata, Ma, 7. n 2" paß 359 
. 755 Ta e 


8 5 von, ‚6 18 


vi. chl cht. Sehen und Kelteschen 103 N 


eſchlecht. Seigen und Rettieschen. | 
DCochlides volutatæ patulæ fieoides yal 
hoc * formes. 


Erſte Gattung. WDuͤnnſchalige. „ 


131 Eine ſehr ſchoͤne große marmorirte oder gegit⸗ f 
terte Feige. S. oben No. 130. 
432 Eine Heiner dito etwas beſchaͤdigt. 0 


Zuse Gattung: Diaſchauige Seigen und f 
Rettieschen. 


. 133 2 große gernobbelte Knollen ober weit 
genabelte Ruͤben mit ſchuppichten Wulſten. Rapa 
ecraſſa muricata De Zeldzaame geknobbelte Knoll. 
e tuberculeux ou Ecailleux, Lif. T. 894 
Knorr V. Tab. 21 f. 2 . 216 DIOR: Conch. III. 

Fig. 750753. 
104 2 kleinere ie,, 

NB. 135 Der ſeltne aße bineflühe Manſchetten⸗ 
murex. Der blattrige dickſchalige Rettig Le Ra- 
dix rare en plis de Manchettes. 2 
groote Knoll. Rapa craffa foliacea. Regenf. Tom. II. 
Tab. III. f. 28 Spengl.) Tabulae Pl. 2 lit. H. Kommt 
aus China, iſt rar und an in 1 25 * 

‚on 35 Fl. 


Er 80 n woblchter ächter weitmund aus Weſtin⸗ 
rn Sc amıma Be Papa prominente, Kl. 
90 5 0 64 Grand- 
Di nifche . Hr. 

fuͤr a: Freund in Paris 3 faubere 
Putten I fe hen 5 en, auf ri die rareſten 
Ke det find, vermuthlich find aber dieſe 
Platten in 125 Hide der wenigſten Liebhaber. 


104 I. Kl. II. Ordn. III. abs s Kafnfäneden. 


Grand- N Wydmond. Knorr VI T. XXV. 1 
51 Bucc, patulum Linn. ‚Marz, Conch. nA 758 a 


759. 97 
2) Glatte. ‚Cymbia lævis. 5 
A. mit ausgekeblter windung. Char, ex- 


cavata. 
137 Ein ſauberer marmorirter . 
Roͤchlicht gewolkte Ae e dium ſ. 


B. mit bruſtwarz en dene Windung. 

Cymb. clavieulä papillofä | 

NB, 139 Die gelbe braungefleckte Molle aus Ofts | 

indien Gondole mouchetee. Moesjes Teepelbak. 

Knorr V. T. VIII. f. 1 Me. Conch. III. n. 772 
773. f 

C. mit gekroͤnter Windung. Claviculä co- 


ronatä, 
0 —0 


X. Geſchlecht. Fluͤgelſchnecken. Cohen 


volutatœ, alatæ. 


Erſte Gattung. Salbe Sibgejänesten. Se. 


mi alatæ. 


140 2 Löhönifche Bansrienfhnedten, Schwarze 

Schluͤnde. S. oben No. 119. 

141 2gefleckte buklichte Kanarienſchnecken. Kanari⸗ 
es W Aus den an 22 


4 


en Sab Flügelſchnecken. 1 105 


i ‚m undatum « et pundatum, 8 gib- - 


Je 1 . bucklichte Banari 

enſchnecken R. 37 V. Canarium faſeiatum. 
bande Canary. Kl. II. T. XIV. f. 3. III. T. il. | 
f. 4. Strombus Gibberulus Linn. ci 

| 144 2 dito. j 

145 1 dito mit hellbraunen Querbanden. N 

146 Eine knotige ſchwarzmuͤndige Ranarienſchnecke 

K. 37 T. Alata Canarium. Gebuld Ide Kanary. Knorr 

UI. T. XIII. £.5. Strombus Urceus. 

) Die gebluͤmte Kanarienſchnecke. S. oben No. 79. 

147 Eine ſchoͤne breite Nanarienſchnecke mit gefe⸗ 
derten Banden. Rumph, 37 X. Canarium latum. 
Breede ‚gebande: Canary, Strombus Canarium 


; 148 Eine dito Halb durchſchnitten 5 


Zwot Gattung. vollkommne St baren. 
cken. Alate perfede: e | 
A. fi implices. mit glattem Stöger. 


149 Eine ſaubere brütende Zenne S. oben No. 111. 
230 Ein kleines braunliches Beſaansſeegel. Het 


Bezaantje. Het Bultje. Ku. il, T. Al: f. 3. Strom- ei 


bus Epidromis Linn. 
” 5 2 fg rothmuͤndige Lapphorn. 8. oben 


1651 Die Sommerfproßen. S. oben no. 11g. 
71 N f rothes gefluͤgeltes Fackenhorn. S. hen 


20. 1 a 


B. digte, mit Singern. 


153 2 marmorirte ee ee Das Kar⸗ 
cer S5 6 ben No. 11 114. 
1354 


106 J. Kl. II. Oidn. Ul. Abſchn „Fluͤgelſchnecken. 


154 2 ſchwere rothmuͤndige Fechter. ‚©. oben no. I 15. 
1955 2 gelbliche beſchneyete Fechter oder Weißer. 


weede Zoort van Wyzers R. Seba. T. 62 16. 
) Der pelikans⸗ oder Gaͤnſefuß. S oben No. 160, r 
1566 Eine vortrefliche bunte Krabbe nr 7 Singern. 
©. oben No. 222. 
167 Eine dito mit langen Fingern 


0. unvollkommen ausgewächſene si 
gelſchnecken. Alatæ imperkestæ. a 


168 2 große bunte Sleupfchen vom Benarifpeh 
Rebhuͤhnchen S. vorher No. 141. Sy / 

169 2 kleinere dito. en a | 

170 emeiße dito, re, n 

171 Ein Stumpfchen von 5 enetigen Banarien 
ſchnecke ©. 125 No. 146. 

172 Ein großes dito. 

173 Ein ſanberes Stumpfchen von den Sommer: 
ſproßen S. oben No, 42 

* Ein großes 4 Harde ge mit unausge ewachſenem 
Fluͤgel. S. oben No. 163. 

174 Ein ſauberes buntes Rameel: oder Sranſche⸗ 
horn. S. oben No. 121.) 

175 Ein ſauberes Stümpfchen vom rothen Zacken; 
horn S. oben No. 120. 


eh 


77 b) Ein ſchoͤnes gebrantmarktes Stumpfehen. = 


Alata imperfecta columella uftulatä. Seb. 72 f. 33 


Feriv. Gaz. 7. 740 f. ı 11 1. Y. n l. 4. 


1955 Wenn die Franſchehs ener nicht etwan unter die 925 
ckenſchnecken mit hie Windungen gehoͤren. (S. un⸗ 
ten Gen. XII. ſp. I.) fo muͤſſen fie wohl Stumpſchens 

von 57 oder von rothen Jackenhͤrnerne m oben 
n. 120) ſeyn. N 


DOG eee Schnecken. 107 
Geſhecht Birnformige een. 


1 Ne pyriformess. 


Er te Gattung. Glatte. laeues. 


| NB. 176 Ein ſauberes weißes Bee e Buccin 
ou Marex d' Offrande. Sjanco blanc. Witt. Offer 
Hoorn. M. Gori, 215 X. T. I. f. 221 222. b: 
Mazza Kl. Ku. VI. T. 3 
NB. 177 Ein kleineres öchördun bandirtes und ge⸗ 
5 S Mazza ftriata punctata KI. 
H. C. T. 816 f. 26. Petit Buccin d' offrande 
Heere 5 brun. Kleene geſtippelte offerhoorn of | 
1185 Knorr, VI. Tab. 2 Wu. t f. 2. „„ 


* te Gattung. Gezackte Bienförmige 
chnecken. Cochlides volutatz Pyrifor- 
be ‚aculcatz. 1 5 

178 b Sie doppelt gezackte Bettdecke. Köchlis pyrif. 
fafciata et aculeata. Toile à matelas, Coutis, Lard. 
Dubbeld getakte of gedoornde Schildpadſtaert. | 
Getakte Bedde - tyk. ‚Rumph. 24. f. 2. Reg. V. 49- 
En. I. T. XVII. f. 5. Mure x . Lain. 

Mart. Conch. II. Tab. 39 40. p. 717 SR, 


Xu Hach ade Schnee. Mu- 


1 


Ee € Gattung. mit e windungen. 
Lock lides rde antun muricatd, 2 


0 Hieber en alle in a Syſtem unter den Baſtart⸗ 
ſturmhauben beſchriebne Rumphiſche Bettzeuge, wel⸗ 
che dort nicht ſo 0 icklich, als 89 angebracht ſcheinen. 


/ 


= 


2 Elavil leviter nodofä. 2 T. 2 
Cfer. I. T. XXIII. f. 1. Vol. II. T. XV. f 5. La 
Mufique. Mufyk-hoorn. Voluta Muica Linn * 


180 Eine ſchmale kurzge ackte Fledermaus Das 


ndern S. oben No. 108. 


Zwote Gattung. Ueberal oder air Share 
Stachelſchnecken von unbeſtimmter Figur. 
ne toto 0 ren muricati. Ä 


181 Ein Stück vom zweeten morgenſtern. 65 oben 
No. 154. a) 

*) Der dritte Morgenſtern. S. oben No. 156. 50 

) Die weiße Schweitzerhoſen. S. oben No. 149. 


182 2 große weiße doppelt gezackte Pimpelchen. Aus 


Oſtindien. L/. T. 958 f. 11 Murex binis aculeo- 


rum ordinibus armatus, albidus. Rocher blanc ar- 


mè de deux rangs d’epines., 


183 Ein geknobbelter Gelbmund. Schilbkroͤten⸗ 


ſchwanz. R. 24 f. 5. Geknobbelte Bedde-teik. 
urex, nodis ordine diſpoſitis, filis fuſcis einctus. 


Knorr. III. T. XXIX f. 6. Eine Art von Affen⸗ 


ſterz. 
184 Eine wilde Kaſtanie. Liß. T. 993 f. 52. Mu- 


rex madraſpatanus nodofus, ftriis faſciatis. Heriſ- 


ſion ventru blanc fafcie de brun, à gros tubercules. 
185 Eine faubere kleine langezackte Wiaulbeere. Gelb: 


* 


mund. R. 24 E. Kleene Geelmondje of getakte 


Wehe Muren parvus dorſo nodoſo & macu- 
lato. Murex neritoides Linn. Ed. XII. vel 1 
Murr. I. P. 1 f. 5. . 


7 
| ö 5 


XI Ge⸗ 


. A, N 


e Bin mit ee Schr NEE 
Eh 4 del. Purpurſchnecken. Cochlides vo- 
lutstae, muricatae, roſtratae. ‚Pur . 


10 N Far 
* * 44 6 


eie 8 jattung. Kraußblättrige. 4 1208 
0 Mit drey Reißen bläftriger und holger 


e 


186 Ein Sliſchgewephhfstmigee Rrulhorn oder 
ein dergleichen Rraußkohl. Tribulus roſtratus 
frondoſus, muricibus longis. Chicorée a bois de 
Cerf, Chauſſe-Trape 3 longues branches. Hert 
Hoorn. -Lang getakte Krullhoorn. Rumph.26. f. 1. 

* b) Der kleine ſpaniſche Reiter mit braun geſtreif⸗ | 
anden. S. oben No. 153 b). 


156 * Das ſchwarze Brandhorn. S. oben No. 


50 0 ce Reihen knotiger or Sig 


5 Die gene d Purpurfihnei: mit Banden. S. 
oben „ 150. X i m 


Zune Gattung. Gate dne pur | 


5 gecken. 

Je breitem Schnabel Purpuræ cofto- 
ſe triquetræ, roftro latiore, ne 
37 Eit anſehnliches Fußhorn, oder dreyeckichte Birn. 

’urpura ‚triangularis coſtata. Voet-hoorn. Ver- 
ensbek, Knorr. IV. Tab. XVI. f. 1. e 


rale Linn, LM 


ri e ren au a dee der FRE penis _ 


ter, Ericius ö der Fraußkohl La Chi- 
sorée Kc. 


A 
N 


110 J. Kl. 1. Ort, Ir, anf. Sim ꝛc. | 


188 Die getrocknete Birn, das Tra 
Purpura tuberoſa, coſtis ase 6 . 
Poire feche à longue queuè. Lang ge aerte N — 
droyde Peer. Rhinoceros Davilae. Murex py- 
rum 05 Knorr VI T. XXVIf. 2 

189 2 kleine Anötchens (Abaͤnd. des Hochſte tes. 
24 J. Knoddeken. Knorr. III. T. Don 3. Lib | Ab. 

| IX f. J. Schildpadftert. 


DB) Runde, mit langem oder RR Schna⸗ 
bel. Purpuræ ſubrotundæ, roſtro e 
anguſto. g 

190 2 große Spinnenkoͤpfe. S. oben No. 145. 

191 2 kleinere dito. 

192 NB. Ein ungemein feltmer. glatter, 1 
ner, E A mit kurzem Schna⸗ 
bel. Knorr. VI T. XXIV f. 3. Die langgeſchwaͤnzte 
Ruͤbe. Langgeſtaart Knolletje. Maſſue à longue 

ueué. Iſt nirgends als hier und in angeführten 
Gpenglericchen Platten T. III f. E abgebildet. Onge- 
meene bonte en gladde Snippe bek. 

) Gezackte Zerkuleskeulen. = oben No. 146. 5 

2 Bunte Schöpfer. S. oben No. 142. . 

7 Der kurzſchnabligte Schoͤpfer. S. oben No. 151. 


XIV. Geſchlecht. Selmfoͤrmige Schnecken. 5 
Hgelme oder Tonnenſchnecken. Coch 
des volutatæ galei formes. Gale, 


Dolia. 
193 Ein ſauber enotiges Saͤumchen. 5 R. 25 b. it. 


f. 6. 7. Galea ſtriata, muricata. Caſque à tu- 
| | bercules. | 


f 


5 Auch den ſogenannten Saͤumchen ift biet, meines Erach⸗ kei 
tens, eine bequemere Stelle, als vorher in der Familie der 
Sturmhauben in meinem NR ee bir 


285 angewieſen. 


Geſchlecht. ad Sünden 111 
bercule „ ouleur dagathe. Het geroorende 
JZoomtje « Bucc, e Lim, 2 Couch. 2 
105 7 48 f. 363. n 
14 Das glatte geflammte Säumchen. 8. oben No: R 

4 159. 


194 NB. 2 are weißtügige fine Shumaen. © 
oben No. 1 


195 Ein klei * Ars. Mr 
190 Ng. Ein großes doppeltes Saumchen. Giles 
fimbriata læ vis, dorſigera. Caſque en bandrier 
ou à doubles bourrelets. Heel ongemeene doub- 
belde Zoomtje. R. 25 F Mare. Conch. II p. 55 3 
197 Ein geſurchtes dicklippiges Belhorn. Der Apfel. 
| 97 lea labrofa coftis maculatis: R. 23 f. 4. Tab 5 
B. Caſque à groſſe levre tachette. Diklip met ge- 
taande mond. Bucc. Pomum Linn. Knorr. VI’ 
| XXIII f. 2. Mart. Couch. II p. 58 f. 370. 371. 
198 NB. Eine feltnegeribte Tonne mit vier braunrothen 
uerbanden. Galea globoſa fulcata, Zonis4 fufcis , 
dimidium corporis ambientibus, notabilis. Tonne 
2 bandes brunes, Geribde en e heel 
. zeldzaame Belhoorü. © 


228 kleinere dito. 

200 Ein großes geflecktes Belhorn abet weinfaß. R. 
27 A. Cochlea Ben I. olearia. Het geplekte 
Belhoorn. Arg. u c. Tonne ä e ta- 
chetées. un. in VIII f. 4. Dunnlip. Ton- 

| ne 2 levre amincie. Bucc. Dolium Linn. Von 

 Sranguebar. 
Ein dito von eben ſo merkwürdiger Größe. 

202 Ein dito von mittlerer Groͤße und ungemein 
Schönheit. 

203 Ein kleines dito. 8 

Das weiße Belhorn. S. oben No, 110. 130, 

) Das 8 S. oben No. 129. 


„ 


204 Eine 


8 0 * En 
\ 2 N 


112 I. Kl. II. Ordn. III. Abſchn. Helme. 1 
204 Eine Heine Zwiebelſchale. Muinſchill. R. 27 D. 


| 


Cochlea pennata altera. Pelure !d’oignon. Bucc, 
Olearium. Linn. Knorr. V T. XII f. 1. kg 

) Die Enoticht geribte Tonne. Die Vortreppe. Ku. 
II. T. XXIV f. 5. V T. III. f. 5. Smalle Bor- 
des-Trappen. Degres bordes etroites Seb. 52 f. 
10. 11. Galea coſtis altioribus tuberculoſis cir- 
cumdata. 


*) Das gernobbelte Belhorn. S. oben No. r. 


Harfen. | 
205 Ein grauer breit geribter Chriſant. R. T. 32. K. 
Die Harp, Eerſte zoort. De grau we Chryſant. 
Harpa cinerea pennata, coſtis maculatis. La Har- 
pe. Caſſandre. Bucc. Harpa. Liun. Reg. II. f. 14. 
206 Eine dergleichen ſchmal geribte Harfe, 
*) Die edle Sarfe. S. oben No. 124. e 
) Der kleine Chryſant. Das Amuretchen. S. oben 
No. 127. r 5 
207 Die kleine Tonne mit gefleckten Banden. Do. 
linm faſciis maculatis decoratum. Tonne à zönes 
marbrees. Lit. T. 975. f. 30. Ephem. N. Cur. An. 
III 1672. Tab. I. ad obſ. XX p. 26 und 35. Dav, 
139. Bucc, fauve ventru à pas des orbes bor- 
des dun rang de taches marron. 


h 


w. wie 1885 Bien. 5 13 


Ge ER Sahne Cochlides nichtig; 


J. Geſchlecht. Nurzgezopfte Schnecken. 
45 Cochlides dlavic. brevi. Sichteußen. 
Naſſer. e 
IR = Wahre Siſchreußen. Naſſæ pro- 
2 ductæ. N) 
Erſte Gattung. abgeſumvſt Siöreußen, 
1 Naſſæ truncatæ. 
208 2 glatte genabelte äbgeftumpfte giſchreußen 
mit ausgekehlten Windungen. Der Argus. Chemn. 
. T. 981. f. 41. it. 983. Faux Caſque truite, 
Obgerollde of omwonde witte, bruin geplekte 
Kasker hoorn R. T. 40 C. D. Gas: 51 B. 47g. Pl. 
17 N. Tonne umbiliquee de couleur d’a athe clai- 
re &c. 5. T. X. f. 41. Ruorr. II T. VI. f. 5. III 
Tab. III f. 4. Buce. ſpiratum Linn. Na truncata 


b gefniähhl Naſſæ truncat. 


| et ta. 
| 209 2 ar e geribte und geſtreifte weiße Eiſchreußen 
mit ver 3 5 Nabel. Aus Tranquebar. Gehoͤ⸗ 
E bey en unter die Schweitzerhoſen. Seba 
5 


Of. 54. Naſſa truncata contabulat« alba co- 
Hol! & ſtriata. Witte gerimpelte Fuik. Naſſe 
8 & 2 etages Knorr. IV T. V. f f. 5. 
as gegitterte Pimpelchen. A 
BR 2 a N 210 
habe hier die kleine Pad gezopfte Schnecken, 
a oben eine weite, As a Muͤndung, mit oder 
Nabel, haben, abgeſtumpfte, die andern aber, an 
de man oben eine zugeſpitzte Mündung wahrnimmt 
8 1 ihrer Figur, wahre Stichreußen, Nal 
fas ie von den eigentlichen Kinkhoͤrnern 
beſſer iu nkerichei en. 4 


de 


114 I. Kl. II oon. w. Abſchn Sifreufen. i 


210 2 glatte fiumpfe ifchreußen. ‚ER. Tab. 97 f. 
35. Naſſa lævis truncata, patula. Wyt - 
mondige Fk. Naſſe à bouche large & à coque 
liſſe. Galea læ vis obfcure faſciata. Klein, 

211 2 weiße dergleichen gefaltete Sifchreußen mit roth⸗ 
braunen Banden. Gualt. 48 D. E. Naſſa reticulata 
& faſciata. Bucc. reticulatum Linn. Naſſe reticulee 
& à bandes. Seba T. 53 f. 43. 

212 Die kleine geſtreifte, rothbraun gefleckte Fiſch⸗ 
reuße. Naſſa truncata & ſtriata, maculis rufis ra- 


diata. Naſſe tronquee & ftriee à taches rouge- 


brunes Analoga f. 39 Tab. 980. in Liſt. H. C. 
213 2 bunte gegitterte Fiſchreußen aus Engeland. 
alla truncata cancellata ex Mar. Angl. Naſſe & 
reſeau Angloife, Bon. IIA. K. f. 143. L/ T. 966 
4 2 Gualt. 44 0. Ad. Fl. 8. f. e T. 40 
2. 


Zwote — Zugefpigte abo. 
Naſſæ utrinque acuminatæ. | | 
214 Die gelbe Fiſchreuße mit braunen Bettenfdrmie 
gen Querſtreiſen. Das Wellenſoͤrmige Buccinum. 
Naſſa plicata, lineis caſtaneis trans verſim undoſis 
coſtata Bucc, undofum Rumpli. Tab. 29. O. Arg. 
Pl. 9. N. Liſt. T. 938 k. 33 it. 36. Bucc. undoſum 
Linn. Naſſe jaune à lignes brunes tranfverfales. 
215 4 kleine weiße geſtrickte Fiſchreußen. Naffa reti · 
culo eleganti cincta, apice oris recurvo, Naſſe en 
reſeau fin, blanche à bec recourbe. | 
216 Die knoticht bandirte Fiſcher reuße. Naffa vel al- 
bida vei ex ruffo picta, plicata, coſtis nodofis cin - 
a, Naſſe brunätre pliee à cötes tranſverſ. nou- - 
eufes. L/. T. 953 f. 2. Gualt. Tab. 49 H. Seba 
T. 49 f. 70 und T. 60 f. 45. Knorr. V. IT. un f. 
2. Die knotige Senn | „ 
| 7 217 


Ju Gurt Sifhreufen. 115 


2 braun marmorirte wulſtige und geſtreiſte Fiſch⸗ 
„ 5 va 818550 & ſtriata marmorea. Naſſe 
warbrée à cötes longitud & à ſtries circulaires, 
118 2 braunlichte geaifterte Fiſchreußen mit weiter 
Deſaung. Naſla clathrata ſubfuſca, öre patente. 
Naſſe reticulee à ouverture large, ovale. 
5 ang Eine braune knotige Fiſchreuße mit weißem Bande. 
Naſſa fuſca, nodoſa, faſcià alba decorata. en 
Beærenjonge met witten Band. Val. f. 71. Br 

828 f 50. Reg. VII f. 1. 


II. Geſchlecht. Langgezopfte Schnecken. 
Cochlides claviculä longiore, e | 
ner. Buccina. 0 8 


Eiſte Gattung. Ore Te 1 1 mupra ſi· 
muato. Mit einem Einſchnitt oben an der 
kurzen, weiten Mündung. - Ä 
| 220 o Das gefaltete engliſche Kinkhorn mit einer gro⸗ 
ßen Meereichel. Bucc. breviroſtrum, tenuiter ſtria- 
tum, finubus yndatis diſtinctam. Nen BR: - 
191 Bucein ſtriè & & cötes ondoyantes de ja mer 
angloiſe. Buccinum undatum Lim. 
Sl NB, Eine ſchoͤne große Golddrathſchnecke. e 
| lineatum Rumph. Tab. 29 P. Het geftreepte Hoorn. 
Draat pen. Seba T. 39 . 56 - 60. Knorr. III 4 
V. f 5. Bucc. Glans Linn. 
202 2 kleine dito mit-vortreflicher Zeichnung. 
23 Ein gefaltetes buntes Kinkhorn. (wie vorher 
No.220) vom Hoͤlſinaoͤriſchen Strande. 
ines Rinkhorn mit ausgekehlten win⸗ 
aus dem Mittellaͤndiſchen Meere. Bucc. brevi- 
roſtrum productum, ore dentato lividum, læve ſi - 
nuatum ‚apicibus donatum. Feriv. Gaz. Tab. 102 
f. 12. Petit buccin à 6 ſpirales etagees. 
) Das genabelte Orangen Buccinum. ſ. oben No. 63. 


H a ' Zwote 


116 J. Kl. II. Ordn. IV. Abſchn. Kinkhoͤrner. 


Zwote Gattung. Rinkhörner mit eyfoͤrmi⸗ 
ger oben zugeſpitzter Muͤndung. Buceina 
ore ovato -acuminato. 73 ae 


A. Knotige oder gezackte. Tuberofa vel 
| muricata. 5 in 
225 Ein ſchoͤner Secktor oder doppelter Oelkuchen. 
Rumph. 28 c. Bucc. tuberoſum majus. The ge- 
knobbelde Kinkhoorn of Hector. Arg. Pl. ꝙ D. Cu- 
lotte de Suiſſe. Knorr. II. T. 28 f. 1. Murex Bubo. 

vel Rubeta? Liun. e 

226 Eine große praͤchtige franzoͤſiſche Beuteltaſche. 
Die Kroͤte S. oben no. 77. 1 550 

227 2 dito kleiner. | N 1 

228 langezackte Froͤſche oder Kroͤten mit langen 
Stacheln. Li. T. 940 f. 44. Knorr. III. T. VII. 
f. 5. Crapaud à longues Epines. Langgetakte Pad- 

dien. Bucc. muricatum, aculeis longis donatum. 
229 2 kleine gedruͤckte Feuerkroͤten Buco. murica- 

tum quaſi malleo compreſſum Bon. Muſ. f. 48 
Seba ＋. 51 f. 36 T. 60 f. 21 - 24. Crapaud applati 
à tubercules. Knorr. VI. T. XXIV. f. 6. 

230 Die Liberey von Oranien. Bucc. granulatum 
et faſciatum. Oranje Paddetje. La Livree d' o- 
tange. Seba T. 49 f. 13. Gualt. T. 49 Fig. I. D. Arg. 
Pl. . K. 5 5 1 N | 2 1 a f 

231 2 gekoͤrnte mit buntem Schmelz beſetzte Kroͤ⸗ 
ten. Bucc. granulatum, compreſſum, cancella- 
tum. Gualt. 49 M. Crapaud reticule à grains bru- 
nes Dav. p. 152. Knorr. VI. T. XXV. f. 5 6. 

232 2 faubere bunte Oelkuchen mit Roſinen. Oli- 

kœk met Roſynen. Cruſtula oleagines. Murex 

Olearium Linn. S. oben n. ùh0t.t.t. 

233 2 dito. 1 „ 

| B. Geſtreifte. 


n Gefecht Rinfgöener 37 117 


N 


2 ſtreifte. Striata. 


2234 Das nordiſche geſtreifte Rinkhorn. Braun⸗ 
e 1 . in Engell. und am Strande von 
ſin Bucc. ore ovato - acuminato Anglie, 
een Lift, Angl. T. 3 f. 1 et 3. p.155. Hit. 
Cncii T. 602 f. 15 Bucc. du Nord à bouche ovale. 
Her. gefireepte Noordfche Kinkhoorn. Seba, T. 39 
f. 75 Tab. 83 f.4— 6. Murex deſpectus Liu. 
235 Ein dergleichen weißlichtes. Na 
236 n ſeltnes braunes gegittertes Rinkhorn aus 
Joland mit 3 Stockwerken. Das islaͤndiſche ſpin⸗ 
3 e Ki inkhorn. Bucc. ore acuminato cla- 
thratum, > elaviculä contabulatä,. Buscin d' Jslande 
% clavicule etapee,rare, 
237 Ein ſchoͤnes k eißes dito. 
*) Die ſo Be Tulpe. ©. oben n. 67. 
*) Das Tritonshorn S. oben no. 23 24. 64 — 66. 
238 10 kleine indianiſche Kinkhoͤrnchen mit Stip⸗ 
Fee . Buccinula Indica punctaca. 


Dritte Gattung. E inkhoͤrner mit Schnaͤbeln. 
Bueecina ore canaliculato ſ. roſtrato. Spin⸗ 


deln, Fuſi. 


A. Rurzgeſchnäbelte. Fu breves. 


239 Eine ſaubere braune Mohrenbinde. S. oben 
no. 62. 

249 2 2 große ungereinigte perſianiſche Kleider. Das 

gebandete Knobbelhorn. Schynv, ad R. Tab. 40 K. 

Het gebande Knobbelhoorn. Le Tapis de Perſe. 

e perſienne. Gual. 46 B. Kn. IV. T. XX. f. 1. 

m and fpill. Drap marin. Rares Trape- 


207 Ein fleiteres dito, von achter Farbe. 

242 Die kurze braungewolkte umwundne Spindel. 
Das umwundne Hof Chemn. Liß, N ker 

| chy 


118 J. Kl. II. Hrdn. IV. Abſchn Kinkhörner. 


Schnv ad R. T. 40 F. Het omwonde Hoorn. Arg. 
Pl. X. H. Knorr II. T. XV f. 3. Fefus muricatus 


macaloſus in ſpiris lineatis et maculatis. 


242 b) Die vieleckichte umwundne kurze Spindel. 


Das ſyrakuſaniſche Horn. List. T. 925 Arg. Pl. X. 
L.. Fuſus brevis ſtriatu et ſinuoſus. Bucc, Syra- 
cuſanum Linn. Kuorr VI T. XV. f 5. 
NB. 243 2 kleine ſeltne linksgewundne Spindeln 
aus Guinea. Fuſi breves cancellati , ſiniſtrorſum 


tortiles, Guineenfes. Zeidzaame Linkfe Guinee- 


fche Spillen Fufeaux uniques de Guinee. 


244 2Fleine ſeltne geflügelte Spindeln mit knotigen 


Schnuͤren. Fuſi ſtriati albidi filis nodoſis eincti, ſe- 


mialati. Fuſeaux demi-ailes à cordons grenus, 


Gekorrelde witte en gevleugelde Spillen. 
B. Kange Spindeln. Fufi longi. 


245 Eine ſeltne weiße, mit Reifen und Faden um⸗ 
uſus longus albidus co _ 


wundne Tobarkepfeife. F 
ſtis latioribus filisque intermediis faſeiatus. Fuſeau 


blanc rare à cordons larges et étroits. Breed en 


mall gebandeerde Witte Spill. 

246 Ein ſauberes ſchwarzgeflecktes babyloniſches 
Thuͤrmchen Rumph, T. XXIX. L. Turris baby- 
lonica. Het babyloonfche Toorentje- Tour de 
Babel. Arg. Pl. q M. Regenf, T. I f. 9 Knorr, IV. 
T. XIII. f. 2 Murex Babylonius Linn. Mn 


247 Ein weißer und ein braunlicher babyloniſcher 
Thurm mit knotigen Kanten. Bon. Muſ. Fig. 29 
Seba T. 79. Fuſus indicus orbibus nodoſis et cate- 


natis. Fuſeau blanc à cötes granuleufes, Gekor- 
relde witte Toorentje. Knorr. VI T. XXVII. 


f. 3 gedrechſelt Spindelchen. Getrgid Spilletje. 


* 


Fuſeau a tours. | e 
248 Ein Eyerſtock vom Aruaniſchen Vinkhorn. 
S. oben No. 79. 5 ji | 5 i 5 | 


5 


* 


* 


Vierte 


/ 


5 9 Die pabſterone. S. 9950 u. 73. 

NB. 249 2 ungezahnte Pabſtkronen der fügen wap | 

| fer. Mitra papalis, Amarula. Papeytje. Rivier 

Pauze . Kroon. Tiare fluviatile, Rumph. T. 33. 

F F. Arg. 27 f. 6 Seba T. 3 f. 24 25 Helix Ama: 
fi rula Linn. 

250 Eine ſchoͤne Biſchofe mütze. S. oben n. 18. 

*) Die kleine geftippelte Pabſtkrone S. ben No. 20, 

251 2 braungeflexte Moͤnche. LV. T. 822. Rumph, 
Belg. p. 97. No. XI Baſtaart - Myter of brandige 
Pauskroon. Tiare bätarde Dav. p. 140. Moine à 
taches brunes. Bruin geplekte Monniken. Ku. II. 
T. III f. 5. Monachus fufco-nebulatus. 

252 2 faubere weiſſe Thuͤrmchen mit Banden. Tur- 
ricula fafciata. L/. T. 820. Minares blancs à zö- 
nes noirätres. Band- Pennen. Gaal. 54 F. Knorr. 
3 XVf. 5. II T. XXVII f 4. Vol. Plicaria 

IHM.» 

253 2 kleine ſenkrecht geftreifte Thürmichen, Turri- 

culae ftriatae, Minares à ſtries e 


RN ah e ; 


eſchlecht. Sehr lang gezopfte Schne 
cken. Cochlides ‚claviculä longiſſimd. 
1 S6 re 51 ee Nadeln. 5 ng | 


* 


Erſte Gatt ug. Mit runder Mündung. Ore 


254 * 8 once Trommtelfehrauben. Turbo 
| catus Ti S. oben No. qa. 


255 2 dergleichen mit an ra meereicheln. En 


120 J. . U. Stdn. IV. auh — 


256 Eine rab. S. oben No. 97 und 
Knorr. VI T. X | 
) Kleine 70 ee Trommelſchrauben 
S. oben No. 93 und 98. or 
NB. NB. 257 Eine kleine aͤchte oſtindiſche Wendel⸗ 
treppe. Turbo Scalaris Linn. oſtindſche Wendel- 
trapje. Une petite Scalata des Indes. Knorr. IV _ 
T. XX f. 2. 3. VTab. XXIII f. 1 Tab. XXIV f. 6. 
Fr 85 kite unaͤchte Wendeltrepchen S. oben 


935 8 ſchöne Bienenkoͤrbchen oder wickelkinder. | 
Turbo obtufus ftriatus, Alvearii formam referens, 
Turbo Uva Linn. Lif, T. 588. Guale. T. 4 R et 
T. 5 D. Enfant en Maillot. Dav, p. 222 et 449. 
e Kindertjes. Knorr. VI T. XXV „ 


Zwote Gattung. Schraubenſchnecken mit ang 
lichter, oftmals zugeſpitzter Muͤndung und 
gedrehter Lefze. Nadeln. Turbines ore ova- 
to, interdum acuminato. i 


259 Das umwundne Tigerbein mit ü 
nen Wuͤrfeln. Kumpl. 30 C. Het omwonde Ty- 
ger · pen. Turbo teſſelatus ad baſin ſpirarum faſcia- 
tus. Vis diverfifiee, _ 

) Das duͤnne Tigerbein S. oben No. 101. 1 

260 Das umwundne Tigerbein mit Ziegelfarbigen 
Flecken Turbo ex croceo maculatus et faſciatus. 
Lif. T. 979 f. 36. Gualt. 57. N. O. dig. l. XI R. 
Ku, I T. 23 f. 5 VI T. 18 f. 5. 

261 Ein kleineres dito. 1 6 n 

262 Eine kleine Nadel mit gekör tem oder einge⸗ 
kerbten Banden. Turbo in Ipirarufsggommilluris 
crenulatus. Vis à pas des orbes gr: Ü 
57 L; Seba Es de er 21. Argı * . 


Augen Lim, 4 APR Ale 
Du. ;; .; 


ET, 


m. Gechlech. Schraubenſchnken 121 


263 2 et umwundne ſenkrecht geſtreifte Pikenier. 
Di St ahlnadel. Rumph, T. 30 J. Strombus cha- 
Iybeus. Naalde- Pen. Seba T. 56 A. m. n. o. Knorr. 

VI T. XVI f. Bu: 0 


Dritte Gattung. Weitmündige Schrauben 
Torb. ote patulo. 


264 Zwo weiſſe geſtreifte weitmuͤndige Schtauben | 
mit gekerbtem Bande. Turbo apertus ſtriatus 
fafciä ad baſin ſpirarum Zr Lie. T. 977. 
f. 34. Adans. Pl. 4 f. 2. Dab. p. 142. Knorr. Kl 
T. 36 f. 4 gekeepert ophoorntje, EN 

265 2 blaulichte dito. Mi 


Biete Gattung. geflügelte Schraubenfäne | 
cken. Turbines alati fufiformes a 


o | 


8 Barum. ande Tur- 


bines canaliculo recurvo roſtrati. | 


NB, 266 Eine rauhe Trommelſchraube, weſtindi⸗ | 
ſche P Pabſtkrone. Rumph, L. 30 o O. Strombus an- 
1 Ruige Trommel -Schroef. Gualt. 57 G. B. 

norr. I T. 16 f. 4. Fauſſe Tiare Epineufe. urex 
Aluco Linn. . 

Die ceramiſche Nadel S. oben No. 23. g 

| Eine ſtrohgelbe Schnabelſchraube! 0. 1 und 


268 auf fchöner ee; S. oben 5 
% 


dahin Bun die seo, Senf Starre · pen. Se- 
2 D. die gebakne Deviſen / 
29 lin, l . 8. Ain Fund. Teſtaceol. T. 1 


\ 


122 J. Kl. II. Ordn. V. Abſchn, Krauſſeſſchnecken. 


2869 Die weiſſe koͤrnicht gegitterte Schnabelſchrau⸗ 
be. L/. T. 1018 f. 80. Turbo roftratus, clathra- 

tus, aſper. ſ. caudatus granulatus. Rammpl. 30 L. 
Tuitje van Curacao. Gegranuleerde gekorreide 
Naalde. Murex granulatus Linn. 95 

270 2 ſchoͤne chineſiſche Pyramiden. Arg. XI F. 
Le vrai Clocher chinois S. oben N 04 99. 

271 2 dito etwas kleiner. Bes 


| V. Abſchnitt. 805 f 5 
Schneckenfoͤrmig gewundne Schalen. 
Cochleae. 1 


1. Geſchlecht. Mit gedruͤckter Muͤndung. 
Kraͤuſſel. Cochleae ore depreſſo. Trochi. 


Erſte Gattung. Pyramidenfoͤrmige Aräufel. 
Trochi pyramidales. | 18 


NB. 272 Eine groſſe, etwas beſchaͤdigte Seetonne ) 1 
oder das Teleskop. Telefcopium transverſis ſul- 
cis corrugatum. Le Telefcope, Zeetonn. R. 21 
f. 12. Knorr. III T. 22 f. 2. 3. f 10 
273 Eine dito. 
274 Zwo geperlte Pyramiden mit rothen Stralen. 
Trochus pyram. granuloſus, umbilicatus, rubro 
radiatus, ore non dentato. Pyramide rayée de 
rouge à Zönes Fan 51 E. Geve VI 
f. 41. 42. Rood geſtraalde Korrelige Pyramide. 
| % 


5) Dieſe Schalen beſtimmen eigentlich die Grenzſcheidung, 
zwiſchen den Schnabelſchrauben und pyramidenförs 
migen Kraͤuſſeln. Ihr Aablick macht einen 7 19 — 
ob l fie zu dem vorigen oder zu dieſem Geſchlechte rech 
nen ſoll. 6 | 


— 


— 


7 


1 Gehe. Kräuſelſchnecken. . 
. 8 D oppelt gezahnter chineſiſcher Bienenkorb. 


Trochus granulatus et radiatus columellä dentata. 
s Be. à double rang de dents. Geve T. VIII 
f. 57 58. De gegranuleerde doubbeld getaande 


gi 276 2 bunte geſtreifte pyramiden mit geflekten Ban ⸗ 


den. Geve f. 70. S. oben No. 60a. 
277 2 dito. | 


Zwote Gattung, Flacher bunförmige Rrduf 
ſel. Trochi depreſſi iores eidariformes. . 


278 2 ſchwarzbraun geflammte perfifche Bunde. Ci- 
daris perſica ex atro · rubente radiata. Tiares de 
Perfe rayeesde noir-brun- Swart bruin nete 
Perſiſche Tulbande. | 3 | 

279 Am, 


Dult Gattung. Platte ehe, Trci pe 


| niores. 0 
A) Genabelte. Babies 0 


280 2 ſchoͤne groſſe Delphinen oder gefluͤgelte Wald⸗ 
hoͤrner S. oben No. 17. 
7 2 Hale en eee 85 oben No, 


283 Ein S Sporn oder das kleine Sonnenhorn. Tro- 
chus Cale Le petit Eperon. De kleine Zonne- 
hoc rn. Het Spoortje, Turbo Calcar Linn. Geve 

. 31 VIII f. 60. 61. Knorr. IV T. IVI. 3. 4 Tab. 

af. 

284 de Grimaſſen unter den Kraͤuſeln. Joni. T. 

ai Lift. 6551. ak Ey ex 55 Mauri- 
Qualit. 64 eve T. Alll f. 127 a, 8 
(ad Cochleas Trochiformes? ) ö ii 1 . 


B) Schwuͤ⸗ 


al I. Kl. II. ar Sf Monde . 


B) Schwöͤlichte. Troch. plan. callofi. 


285 Ein Vorrath glatter aeg Bräußel & | 
oben No. 56. 


II. Geſchlecht. mir 3 Mündung. 


Cochleae ore ſubrotundo. 


Kraͤußelfoͤrmige Schnecken. Cochieae 


trochiformes. 


286 Die gruͤnbunte ſchuppicht geh Kräußelfsr⸗ 
mige Schnecke. Cochlea caelata Round. p. 98. L ißt. 
T. 546 f. 38. Gualt. 63 C. F. H. Arg. 8 J. Sabot 
verd chagrine a excreſcences blanches. Geve T. XV 

f. 133&c. Knorr. V T. XII 3. Der Tuͤrkſche Bund 

mit Buckeln. Geknobbelde Tulband. Turban a 
boutons. 


III. Geſchlecht. Wit mondförmiger Muͤn⸗ 


dung Cochleae ore lunato. 
Mondſchnecken. Cochleae Lunares. 


287 Ein ſchoͤn kleines Rieſenohr mit vollfomn nen 
Farben. Auris Gigantum. Oreille de Geant, Reu- 
en Oor. R, N A. B. Reg. V 52. Geve AV 

131. 

288 Der groſſe ruhe gefurchte und geſchupte Sil⸗ 
berofen. R. XIX n. 4. De zeldzaame groote Zil - 

ver- oven. Gualt. T. 64. Arg. Pl. 6. Bouche dar- 
gent bariolèe. Geve T. XVII f. 161. Turbo ey" 

roſtomus Linn. 

NB. 289 Ein ſchoͤner marmorirter Sübermund, die 
Schlangenhaut genen net. Cochlea pellem ‚ferpen- 
ts colore referens. La peau de ferpent. Het bonte 
N -vell. | f 4 

| 1290 Ein 


6 


W. Geh Neriten. 125 | 


ae ſauberer Goldmund oder lůender 

42 IX. E. Cochlea lunaris nr Goud, 

vg . 1 Oven. Arg. VI D. Os aureum. 
Bouche dor. Geue T. XVIII T. 171 - 175. Knorr. 

V. T. XIII f. 3. Turbo chryſoſtomus Liun. 

5 Pethola oder ride ig e d f oben No. 8. 

) Weinbergeſchnecken. ſ. oben No. 84. 

5 Leber dig gebaͤhrende Flußſchnecken. ſ. oben No. 96. 

291 2 violet und weiße zarte Mondſchnecken. Gualle⸗ 
Bootchen. 8 blaue Nautilus. Fab. Columna de 
Aquat. T. 22. 508. Cochlea Janthina. Id. de 
Purp. p. 19— a1. R. 20 f. 2. Carina Holothurio- 
dum. Qualle-Bootje. 

292 Ein Schaͤchtelchen mit kleinen chineſſchen rofens 
farbig und weiß marmorirten Mondſchneckchen. 
Cocbleole chinenfes ex rofeo & albo varlegatæ. 
Petits Limacons de la Chine, bariolés de blanc 
&x couleur de roſe. Rooskleurig en wit ‚gemarmel- 
de Chineefche Slakjes. 

293 Eine mit Faden umwundne und eine gelbe Nertten⸗ 
ene Mondſchnecke. Umwundne und gelbe weſtin⸗ 


N e 
Is: 


diſche Erbſen. O Omwonde en geele Weſtindiſche Fi 


- Erwten, Pois d’Indes jaunes ou entourẽes de Als. 
S. e 15 und ö 


1 


w. Geſhlecht. Schnecken mit dhe megd⸗ 
ęfoͤrmiger Muͤndung. Cochleꝶ ore femi 
lunari. Neriten. Schwimmſchnecken. 
Neritæ Valvare. 


Erſte Gattung. f Genabelte. 1 


294 2 oße ſeltne braun bandirte Dottern. Neritæ 

Blanche ex fuſco trifaſciatæ Nerite um- 

billgnke che & trois bandes brunätres, 1 
ruyn 


126 J. Kl. II. . Orb. V. at Merten. 


* gebandeerde Doyers.. Kuor. IV 7. VII. NE 


4 
205 2 cone gro i Weißlinge mit verwachſenem Na⸗ 5 


el. S. oben No. 59. 


296 2 dergleichen mit ſchwarzbraun eingefaßtem Nabel a 


und braͤunlicher Schattirung. 
297 Eine onychfarbige halbemond⸗ oder Schwim̃⸗ 
ſchnecke. Nerita umbilicata, Tees dicta. Les Te- 
ſticules. Arg. Pl. 7. V. Het Kiootje. Nerita Can- 
Se Linn. Reg, III. f. 34. Geue T. 28 f. 305. 309. 


8085 2 ſchöne gelbe Dottern mit weißen Flecken. S. 
oben No. 13. 
299 Eine gelbbraun geflammte Dotter. Vitellum al 
um ex aurantio undulatum, Witte gevlammde 
Doyer. Nerite umbiliquèe ondoyee de lignes jau - 
nes. Adans Pl. 13. f. 4. Le Gochet p. 177.1 Zip. 
T. 567 f. 17. Gualt. 67. M. 
300 Die geſpickelte Dotter. Nerita unibilicate . vie 
tellum punctatum. Gefpikkelde Doyer. Klein. f. 
39. 11. Guaht 675, Lif. T. 564. f. II. Bon. III 


T. 224. 228. Dav. p. 117. Nerite umbiliquee blan _ 


cbe mouchetee de Souci. Ad. Pl. 13 C. Le Fanel. 
) Die glatte Dotter mit geflecktem Band am Fuß 
der Gewinde. S. oben No. 54. 


301 2 ſchoͤne mit blutrothen haarfoͤrmigen Stri⸗ 


chen gewellte Dottern. Nerita umbilicata lineis 


ruffis capillaceis undata, Klein $, 39. n. 5. LA. T. 
567. f. 17. it. 561. f 7. Arg. Pl. 2. t. Nerite Cou- 


vert de lignes inegales & ſerrèes comme les che- 


veux &c. Gere. T. 27 f. 302. 


Zwote Gattung. Gezahnte merten. Blapı 


penſchnecken. Valvatæ. 


302 2 Alpengebirge oder Spigberge.. BR 
ta prima & Alpina R. Tab, 22 I. e, 


. 


305 3 


055 7 Gefäiche. Neriten. 3 15 127 

Veh F. Arg. 2. L. O enk Nerita 
5 4 lite Tian. Gere Lee f 2% b. 

Ein ſauberes Poelerontchen, oder die Spisberge 


5 8 rothen Banden. Nerita Poelorontana, 


lorontje. R. 22. k. Lip. T. 602 f. 20. Gilt. 
66 c. Neri te marbree ; a baudes rouges. Arg Pl. 
7. k. Reg.! 43˙ Kir, IN T. II. 4. Nerita Pe- | 
oronta 1 | 


. Per Die pitzberge mit goldfarbiger e 


2285 uͤndung und ihrem Deckel, Valvata alpina 
col ore aureo nebulata. l' Oper gulse dorée. Fan | 
ver w/ E Spitzbergje. di I 
205 ick von der gefurchten wel 5 und pere Mes 
kite Der Ochſengaum. R. 22 f. 8. De rechte 
HWydnmmd, zwart en wit geplekt. 1g. Pl. 7. F. 
Nerite jaſpee à figure allongee, formeut un bec. 
Nerita Albicilla. Linn. 
306 Di tiefgefurchte eiße Terite mit arzen 
Fieckel Caalt. 66 v. f profonde A fi 
albido nig oque catenatim depicta. Arg. Pl. 7 R. 
Nerite cannelèe toute couverte de Wlelektes. 


‚Li. T. 507 f. 9. 


3⁰7% 2 fa gha ſchwarz und ech geflechte Yes 


eee 595 f. 3 & 595 f. 6. Nerita leviter ſul - 
ag clavic. parum compreſſa. ae. 

— Pl. 13 A. p. 88. $ 

308 Pi; leine ſchwarze afeikeniſche Neriten mit Pr 


nen Streifen. Valvata 8 fere lævis, nigra, 0 


3 L Africaine noire. Liß, T. 597 f. 10. 


Pe 


Dritte 3 FERNEN Neriten. val. 
vatæ edentulæ. 


309 Das arze Braſlliche Yen mit 105 weißen 
Banden. eritula Braf, reticulata, ex albo bifaf- 
ciata, 


128 I. Kl. II. Ordn. V. Aöign. Sch. 770 


I ciata, Petiv, Gaz. T. 68 f. 6. Li T. 606 f. 
Vitta ſquamea bifafciata Klein, . 5 5. 


310 2 ſchwarz und weiß gefederte Braſiliſche Verit⸗ 
chen. Li, T. 606 f. 36. 37. Nerita reticulata & 
5 en. ex albo pennata. Per. Gaz, T. 

I. f. 4. Nerite en Plume. Von Barbados. 

311 3 kleine großgefederte Braſiliſche Neritchen. 

IV. T. 604 f. 27. Nerita f, vitta undulata, Per. 
Gaz. T. 68 f. 8. Ner, braſil. oblique W Ne- 
rite à groſſes plumes. 

312 Ein kleines aͤchtes perlhuhnchen. Lig. T. 606. 
f. 37. Nerita reticulata & ſquamata. eien 
Petite Pintade. 


Anhang. 
Zu den einſchaligen aanchlen. de 


Schneckendeckel Opereula. | 95 
313 Das große e Mondsauge. Der Deckel vom e. | 
ſenol -. Het Dekzel van de Reuzen- Oor. K d. 20. 
“ Gualkt. 70 A. 
) Mitlaͤndiſche Seenabels. 8. oben No. 10— 12. 
) Die en. Blatta Bizantina, an oe 
No. 80, | 0 
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** Zwoſe oſchalichte Fopchylen Teta. 
1 | 2% 1 cea bivalvia. 190 er 
J. Ordnung. 

9 . mit ungezahntem Schloſſ. Bival- 


via ie non dentato. 


f . — 


| GR Abſchnitt. 1 
W. unde, „ knorplichem I Car- 


dine foveato cartilagineo. 


. Sah, Lange, oben fehmale unten breite 
Schalen. Holfterfoͤrmige. ae, extre- 
| mite tibus inzequalibus, | 


erſte Sartung. meßmuſcheln. My 1285 


314 4 Eine ſchwarze Kieler Mießmuſchel mit natuͤrli⸗ | 
chen Schalen. S. oben No. 253. 256. x 
315 Eine große polirte dunkel violette mnießmuſchel 
* 25 Blaubart. S. Edendaf. 
) Die bunte Mießmuſchel. S. oben No. 269. 
3¹ ie ſeltne P Papuaniſche bucklichte Mieß⸗ 
18 el. Das Leiſichen. Laß. Tab. 459. Rumph. 46 
E. Zand-Moffel. Arg. Pl. 22 C. Moule boflue de 
la terre des Papous. Muſculus arenarius f. Papua- 
nus, 
H. Wo nicht ausdrücklich einzelne Schalen beſtimmt werden, 
iR allemal von paplichen 8 die Rede. 


1 


130 II. Kl. I. Ordn. I. Abſchn. Kammuſcheln. 
uus. Adans, Pl: 13. I. p. 20%, Le Tulat. Mytulus 
Modiolus Linn, Knorr. IV T. XV f. 3. . 


Zwote Gattung. Schinken⸗ oder Solftermu⸗ 
ſcheln. Pinnæ. Perne. 1 


) O0——0 ; 
U. Geſchlecht. Lange, an beyden Enden faſt 
gleich breite, Walzenfoͤrmige Muſcheln. 
Teſtæ bivalves longæ, extremit. ferẽ 
æqualibus. Pholades. Roftra anatum. 
Pholaden. Entenſchnaͤbel. 


III. Geſchlecht. Runde oder laͤnglichte ge⸗ 
ſtralte Muſcheln mit Ohren eder Spu⸗ 
ren derſelben. Bivalvia rotunda vel oblon- ° 
ga, auriculara, 


Erſte Gattung. Runde Kammmuſcheln mit 
einer konvexen und einer platten Schale. 

Valvis convexo-planis. Jakobs: oder Pils 
grimsmuſcheln. Conche Sancti Jacobi. 

) Die große weiße Jakobs: oder pilgrimsmuſchel. 
S. Jen Nn. % ... 
5) Der Bönigsmantel mit buntem Kragen. Die 

bunte Pilgrimsmuſchel S. oben No 247. 
Zwote Gattung. Runde gefurchte Kamm 
muſcheln mit 2 gewoͤlbten Schalen. Pecti- 
nes rotundi auriculati, fulcati, valvis con- 
vexo - convexis. Bunte Maͤntel. Pallia. 
72 Ein ſchöner gekieperter Herzogsmantel. S oben 
0, % . 
e „e s 


a. 1. Shih Kammuſcheln. ö 131 . 


18 Ein latt geribter Baſtartherʒogsmantel mit 
2 gelbb — Querſtralen. Knorr. II. T. IV. f. 2 3 


und XIX. f. 5 Pallium Ducale ſpurium. Baſtaart 
15 1 3 79 Mantel. Faux Manteau Ducal, 

u 19 € — toße 7 5 Schale vom Koraldupler. 
10 1. T. 48 Precten corallinus Koraal. 


Kin 


re fe A b. La Coralline, Arg. 24 F. 


ns II. T. XXI f. I. 2 III. T. XXIV. f. 1 t 


XXV. f. 1 it. IV T. XIII. f. 5 Oſtrea nodoſa f 
Linn. 0 


g 320 Ein rauher weſtindiſcher Zafrt bunter ns | 
tel. S. oben no. 263. | 


Dritte Gattung. Runde ER RER 
Conchæ aurite læves. Amufi a. Rom⸗ 
n . 

| er 

Wierte 6 n Drepeckihte e 
Kammmuſcheln mit ſchwachen Spuren 
von Ohren. Pectines ſubauriti elongati, 


32 Die Jaͤgertaſche. S. oben No. 284 c. 
Dee aa und ae S. deen ai 


gr 5 


IL Abſchnitt 


muſchenn mit unvollkommnem Schloße. Te- 
6 Rz bivalves Semi cardines. 


1 und einziges Gefehlecht. Auſtern. Oſtreæ. 5 


Erfti fe Satung. Eigentlich ſogenannte, blaͤt⸗ 
trige Auſtern. Oſtreæ lamellofo- 15 98 
e k, ‚proprie fie dictæ. 


c e e *) Die 


Ed 


N 
! 


132 II. Kl. I. Ordn. II. Abſchn. Auſtern. 


Die eßbare blaͤttrige Aufter S. oben No. 225 26. 
7 2 85 Zundsohr, die Perlenmutterauſter S. oben 
O. 280. "ER 2 7 9 2 N. e 
) Die Zwiebelſchalen. oben No 287. b) &c. N 
Zwote Gattung. Gefaltete Auſtern. Oſtreæ 
plicate, y er 
321 Der kleine violetröthliche SZanenkamm. Apex 
vel Criſta Galli, Kleene Haanekamm. Rumph. 47. 
D. Arg. Pl. 20 D. Crete de Coq. Dav. p. 287 Ku. 
IV. T. VIII. f. 3 T. X. f. 5 Del. Nat, I. T. B IV. 
f. 8. Mytulus Criſta Galli Linn. Regenf. Ii Th. 
T. II. f. 16. | 5 | 
NB. 322 Ein kleines Konvolut vom fogenannten 
Fuͤllhorn. Oſtrea Cornu copie. Concha Gry- 
phoides &c. Gualt. T. 101 f. F. G J. Chama Gry- 
phoides Linn. XII. p. 1139. Huitres de la mer 
rouge. Dav. p. 297. 5 
Dritte Gattung. Figurirte Auſtern. Oftrex 
322 a. Eine polirte Schale vom ſogenannten Vögel; 
chen. Avicula. Voogel doublet. Hirondelle. Lig. 
T. 220. Gualt T. 94. A. B. Argenv. Pl. 19 B. Oi- 
ſeau. Knorr. IV. T. VIII. f. 5 V. Ts X f. 1. 2. Delic. 0 
Nat. I. Tab. B. IV. f. 7. Mytulus Hirundo Lu. 


Muſcheln mit gekerbtem Schloße. Teytae bi- 
valves cardine longo, crenato. 

1. Geſchlecht. Runde Muſcheln mit gekerb⸗ 
tem Schloß. Conchæ rotundæ car- 
dine crenato. Kuchen: oder Poffer 
dupletten. Nuces piloſæ Bonanni. 

Be a Ne J. F. E e 


\ 


— 


| 46 u b Gele. Arche | N 133 


5 
Das bunte Ruchenduplet. S. oben No. 200 
\ 3 Eine e große braune Schale von dito mit einem 
A „das aus lauter über einander ſehenden 


„ in elgügen gebildet iſt. 

5 II. Geſchlecht. Rhomboidaliſche Muſcheln A 
mit gekerbtem Schloße. Leſtæ rhom- 

boideæ cardine ſerrato. ‚Ar cae. Ar⸗ 


chen 
ar ‚Die „wahre gefreift ar, S. oben 


325 Die Weiße glattgeribte Baftartarche. Pecten 
8 virginens Rumph. I. 44. J. Baſtært Arke- No- 
a- ks. doublet Fauſfe Arche blanche cannelee. 
Knorr. J. T. XXIV. f. 3 4. item IV. T. XIV. . 2. 
Arca antiquata Liun. 
3 6 Der Backtrog. Pecten e Rımph, AL. 

Bon. Muf. K. f. 74 it. 31. 
327 2 Schalen von der knoticht geribbten Baſtart · 


arche. Das Koͤrbchen Corbula. La Corbeille blan- 5 


che à cannelures pieines de tubercules. Arg. 23. 


C. Gualt. 8 E Geployde en 80 Baſtært-- 


Arke. Arca granofa LI. Knorr. VI. T. 34 f. 2. 
NB. 328 Eine k kleine oſtindiſche glattgeribte Baſtart⸗ 
arche. Arca Nœmi ſpuria Ind. orient. Oſtindſche 
HBaſtært Arke Noachs doublet, Fauſſe Arche den 
Indes orientales. Lier. Tab. 229. 


Drittes Geſchlecht. Sigurirte Muſcheln mit 

gekerbten Schloße. T 17 0 hi ear- 
1 0 dine crenato. **) 
* ER SEE Ord- 


* 11 merkwürdig „ daß alle weſtindiſche Baſtartar⸗ 
chen gleich große, am Rand einpaßende, die oſtindiſche 
nam eine am Rand allemal uͤberragende Schale 


be) ieſen rechnet man vorzüglich die wintelpaten, 
(K nor. l. T. Xill. f. 1. Ra 1. Th. Tab. VIII. su 575 
Ugei⸗ 


\ 


134 I. Kl. II. Ordn. . art Tri: 8 


Il. Ordnung 1 
Muſcheln mit gezahntem Schloſſe. Tele 


bivalves cardine dentato. 


I. Abſchnitt. 
Mir veſichlüſenden Schalen. Valvis conni- 


ventibus, 


I. Geſchlecht. Stachlichte mit vollkomm⸗ 
nem Charnier. Aculeatae, cardine perfecto. 


Cazarusklappen. Spondyli. 
) Eine große Lazarusklappe. S. oben No. 224. 
329 NB. Das Sahnenkammfoͤrmige Oſt⸗ und 
Weſtduplet. Concha diverfo fenfu plicata. Con- 
que plice en divers ſens. Einzelne Schale. 3 
II. Geſchlecht. Blaͤttrige, mit langen Gru⸗ 
ben am Schloſſe. Foliaceae, cardine in 
foſſulam producto. Macerophylia. Muſ⸗ 
katbluͤthen. ö N 
330 Eine einzelne Schale von der gelben Mufkat- | 
bluͤthe. Rotsduplet. Felsduplet. Concha rupium. 
Foely doublet. Gateau feuillete, Valent. Biv. f. 4. 
Arg. Pl. 20. K Huitre couleur de Citron. Seba T. 
88 f. 9 & 12. Tab. 89 f. 11. Chama Lazarus Linn. 
Knorr. I. T. XXI f. 2. VI T. XVI f. 


III. Geſchlecht NMagelartige, mit Grubenfoͤr⸗ 5 
migem, an den Seiten gekerbtemSchloſſe. 


Unguiculatae, cardine in foſſam produdto, 


ad latus crenato. Lavacra. Hippupodes. 


Waſchbecken. Pferdehufe Siegelmuſcheln. > 


331 
| ‚Stügelmufcheln ‚ C Stügelduplet, Vierkdoublet, Dou- 
let en aile Ku. VI. T. 21 f. 1) Cf Lift. Tab, 2 27 welche 
beyde nur in großen Sammlungen gefunden, ‚ auch von 
mir ſehr fchön aufbeahiet werden. 3 


. 


+ Dana i Hergimufigeln. 135 


“ fine ſchöne rothe Schale von der Sohlziegel⸗ 
0 Auel chel mit hohen weißen Nägeln Cha- 


X. f. as. Knorr. I. T. XIX f. 3.. Chama. Gigas L. 


0 95 De Pferdehuf. Das Kohlblakt. S. oben No. 275. 


wcnn. Serzfoͤrmige mit Gruben ⸗ 
bam ‚und vierfach gezahntem Schloſſe. 
ſormes, roltro adunco, cardine 


van, pleru 
Baitng. wahre Herzen. Corda vers. 


. Ar 
2 N 2 
u. 
” 5 % 
\ 4 \ 
ER 


N zelne Schale von der Sootskappe oder vom 


mque quadridentato. 5 


3 . ö 
Ochſenherz. Liß. T. 275 f. 11. Bon. M. K f. 92. Gualt. 


cardium, Double - Cabochon, Zoots kap 
Cardium humanum Linn.) Knorr. VI. 
i 115 VIII f. 1. Reg. II Th. T. IV f. 32. 


333 Eine ſroße Haͤlfte vom gezackten Venus herz oder 
erz. Chama cartifla. Venus · Hart. Coeur 


1 de lenus. R. 42 E. Liſt. T. 318. Gualt. 84. B. C. D. 
Arg. Pl. 23 I. Coeur de homme ou de Venus. 
. Kuorr. I. ＋. XVII. f. 4 | 


BE na 


Zwote € Gattung. Dreyeceichte Sersmufgeln. | 


Corda triangularia. | 


Die rothe Erdbeere. S. oben No. 


oben No. 26 


1 I Dritte 


. 17 ſo viel als moͤglich war, von jedem 


der, Muſter BR zu koͤnnen. 


0 ae Nagelfchul Nagel-doublet. R. 42. 
| . ale. 0 B B. Arg. La Fee La Tuilée. Reg. | 


Die 267. 
*. 5 blutige 2 Knorr. MT; XXIX f. 5. 
tel Sehe Die Alton S. oben No. 


Wir hin und Be of darum eimelne wege . 
ſchlecht und jeder Hauptgattung wenigſtens ein Beyſpiel 


DET 


136 U.. Kl. I. Ordn. l Abſchn. 


Cordiformes. Pectunculi. 


334 Eine ſchoͤne gemeine Rammduplette. peduacu- 0 


lus e S. oben No. 239. 


335 Eine Sale ! von der felfnen bochgeribbten Ve⸗ 


nusmuſchel. Concha exotica ſ. venerea duplex. 
T. 48. f. 6. Het zeldzaame Venus-donblet. L/. 


327. Gualt J. 72. D. Arg. T. 23. A. Coeur de 
bœuf Knorr. I. T. 28 f. 2. Cardium coſtatum Linn. 


336 Eine große ziemlich paßliche Duplette von der ſoge⸗ 
er Igelmuſchel. Die ſtachlichte Herzförmige 


nme. 
| Dritte Gattung. Gersförmige. muſchen. | 


Arg. Pl. 23. B. Bucardium globofum ci- 


nereum & ſpinoſum. Coeur de boeuf garni de 
piquants. Bon. M. K. f. 97. 98. Guak, T. 72. f. A. 
Cardium aculeatum Linn. Knorr, VI T. III. f. 1. 
337 Eine kleine dito. 
338 Eine große Schale vom kleinen ſeltnen Hageldu⸗ 


— * 


plet. Rumph, 48. f. 9. Die rothe und weiße Erd⸗ 


beere. Cosa de boeuf tuile. Arg 23. M. Reg. T. 
V. f. 56. Knorr. II T. XXX f. 3. it. VI Tab. VI 
f. 1. Cardium Ifocardia Linn, &. oben No. 266. 
339 Eine Achte Duplette von der karthageniſchen 
Kammmuſchel mit Banden. Pectunc. carthaginen- 
ſis faſciatus Doublette de Cartagene. Cartageen- 
ſche Kammdoublet. R. 48 f. 11. Arg. Pl. 23. L. 


Bon. M. K. f. 96. Reg. VIII f. 23. 24. XII f. 77» 


78 Knorr. II T. XXIX ff. 4. V. Tab. XXX f. 2. 
VI T. VIII Pr 2. Feitama doublet. Bivalve de 


Feitama ou de Cartagene. Cardium tuberculatum a 


Lim. dh 


V. Geſchlecht. Runde Muſcheln mit (hie 


fen Schnaͤbeln und dreyfach gezahnte 


Schloſſe. Teſtæ bivalves oblique ren. l 


tæ, cardine tridentato. ö 
Cham. 


V und VI. Geſchl. Nymphen. ARE: 


Erſte Gattung. lache runde Gienmufgeln. 
Chamæ rotundæ, depreſſæ. f 


„ 3⁴⁵ Ein ſauberes Salstuch der Venus. St. 4 0 
gsduplet. 3 heißt ſie die Pfiefichmufepet,) | 
Chama granofa R. 43 f. H. Arg. 21 
teſeau. Guak, 77 A. Venus Labaar. Tour de 
> Venus. ‚Knorr. IV . u f. 1 Er 15 . 2 2. vi 


NE Am € a ne noch 
nit Zirkeln und et 857 circinnata de. 
rei la, margine anteriore muricato; . 


„ 


8 bote Gartung. Runde gewölbte Gien⸗ 175 
muſcheln. Chamæ rotundæ, tumide. / 


nF ee uch tabenmufchel. S. oben No. 
344 Das a sheifche Lager. ©. oben No, 23 ku 
15 0 15 0 buche e Gienmu⸗ 


| 3 Ri sid; We 1 
Duplette von der glatten norrweßiſchen Gien⸗ 
muſchel oder Nymphe. Chama nymphoides leviter 
triat. a vulgaris, regionum ee La 
Nymphe n mers du Nord. 1 
MS u 18 346 
) Weil fie wegen der stichen Wertiefüng vor dem Schna⸗ 
el und N der kleinen Herzfoͤrmigen Grube hinter dem 
chnabel chloſſes den Venus uſcheln am n ofen 


ö 


ö . 
* 


| 138 Ul. Kl. II. Sm Abschn. urban x 1. 


2) geſchobne ertenſe. 
346 Die Ane Nymphe mit braunlichen Stra 
len. S. oben No. 228. Ä 
) Die Unvergleichliche. Der Schmetterling. ©. 
n Ne. 
347 Die violette Nymphe. Die Sprene. Maära 
violacea. Linn. La Syrene, De paaerſe venus. 


348 Die 3 ede Venus Dyſera. S. oben 


1 Das gefickt Strickduplett. S. oben No. 287 c.) 
340 Das Scherfchen (eine ſchoͤne uni), 2 
Scherf je Ryſt- daubletje. L/. I 312 f. 148. 
Gualt, 42 E. T. Ragotine,, 7245 bh 215. Amande. ü 
Amandel - doublet- Gxalt. 72 E F. Venus pecti- 
nata Linn. Von der Moriginfel, Knorr. VI. . Ill. 
f. 3. Reisduplet. | 
250 2 einzelne Schalen vom Scherfchen. | 
351 Die weiße geſtreiſte penſilvaniſche ei, 
Nympha penfylvanicaalba, circinnata, lobo diftin- _ 
da. Li. T. 305. Arg. Pl. 21 N. La Jamaique 
blanche. Dav. p. 336. "Gualt. 76 c. Venus We 
vanica. Knorr. IV. T. XIV f. ach: dh 
352 Eine dito kleiner. i 
353. Eine len paßliche Duplette von der glatten beit 
geſtrahlten Wymphe⸗ Mactra ex laveleente ra- 


diata. 
VII. Geſchlecht. Dreyeckichte Muſcheln. 
Teſtæ bivalves triangulares, dentibus la- 
teralibus in vaginam oſſeam intrantibus. 
Erſte Gattung. Stumpfwinklichte Dreyecke. 
Teſtæ valvis obtuſe᷑ triangularibus. 
Baſtart Venusmuſcheln. 


4 Das weiße ſtumpe Dreyeck. Concha obtuſe . 
Jensen Venereis nis albida, Witte Baf 22 
‚Venas-doublet.. Congue de Venus bätarde ä peu 


vu. Gehl. Venuemuſcheln. 139 


an 8 tria ingulaire, Sie gleicht bis auf die Stralen, 

der ungezackten Venus im 1 T. 43 J. und 
der Gourgandine des Herrn Arg. Pl. 21 F. Venus 

70 Meretrix. Liun. 

9 Die ee Strandmuſchel. S. oben No. | 
M 


Met Gattung. Scharſwinklchte Dreyecke, 
aͤchte Venusmuſcheln. Teftae valvis acutẽé 
triangularibus. Conchae Ventreae. 


* 3 Die okcidentaliſche ſtachlichte Venusmuſchel S. 
oben No. 237. 

355 Kleine Duplette vom gerunzelten alten Weib. 
Anus rugoſa, Vetula Oude- Wyfs-doublet. Ca- 
me ridee, Vieille femme. R. 48 f. 5. Galt. 85 A, 

Levantine. Gerſ. Arg. Pl. 21. B. Vieille ridee, 
Reg. VII f. 11. Ku, 1 T. XXVIII f. 2 it. VI T. 

ö „ 2. Liu. Venus Dyfera. Ed. X. Pepbia Ed. 

1 

. Eine grofe weiſſe Schale von der fogenannten 
ure 


3. 21 L. Concha venerea mutilata cum 
cvali concavo, Conque de Venus tronguee for- 
| mant un ovale concave, Lg. T. 377 f. 220 Guair. 
T. 85 F Witte Venus doublet met afhangende 
een. Venus Scortum Linn. Ku. IV T. XXXIV 
‘I. NASEN 
NB. 357 Eine vollſtandige . venus, Die 
N blaue Sure. Variet, Rumphianae Tab. 42 F. Liſt. 
ain 220. Arg. Pl. 21 L. detrita, Dav. p. 361. 
Came coupee en bec de flüte. Die Rumphiſche 
feachlichte fällt auch in Tranquebar. 0 


var Geſchlecht. Duͤnnſchalige Muſcheln 
0 dreyfach gezahntem Schloß. Teſt. 
Ds en e 1 achim Machen 
nnſchalen. Tellmuſcheln. Muſcheln. 
Muſcul. N kr de 
Erſte 


140 [I. Kl. II. Ordn. J. Abſchn. Důnnſchalen ie 


Erſte Gattung. Rundliche mit eingedrücktem 
linken Rande. Subrotundae, Latere 
ſiniſtro eompreſſo *). 


3574 2 weiſſe an den Seiten gedrüͤkte Dellinen aus 
den Moritzinſeln. Tellina lae vis alba latere com- 
preſſo ,, mauritana. 


Zbwote Gattung weykenign Teufen. | 
Tellinae ovatae. 

358 2 ſchoͤne geftreifte Bakaſſen Dupletten. Telli- 
nae ſtriatae et radiatae de Bacaſſan. Bakaſſan-dou 
pletten. Tellines de Bacaſſan. Knorr. II T. XX Tom, 
VT. XI f. 2 Tab. XX f. 5. Cf. n. 238 und 291 c). 

359 1 dergleichen mit einzelnen Buchſtaben. 
360 1 dergleichen einzelne, inwendig violett geflekte 


Schale. 
361 Seo Schalen von den groſſen æulaneiſchen 
e mit violetten Buchſtaben S. oben 
9. 232 
362 6 kleine Dupletten von Zulaneifchen Letters | 
ſchulpchen oder Armringen S. Ebend. 6 
363 4 dito. | 
564 3 kleine Roſenblattdupletten S. oben No. 240, 


Dritte Gattung. abgeſtumpfte Teumuſcheln. 
Tellinae truncatae. 
365 2 ſchoͤne geſtralte Stumpfchens aus den Mo⸗ 
ritzinſeln. Tellinae truncatae, radiatae, margine 
integro. Telline tronguee, rayee, Geftraalde 
Dunnſchalen. Knorr. VI T. kön f. 3 7 Aus ee 
mittellaͤndiſchen Meer. 
366 2 dito. 
) Das Stumpfchen mit geeeen Ba Die | 
Säge. ©. oben No, 242 b). 
5 Vierte 


x) Hieher gebören die Robben⸗ oder Natzenz zungen ngen, Cha⸗ 
grin ae PM und rothgeſtralte Ger a 


4 


Vin. Gel. Dinnſchalen ꝛc. | 141 . 


Biert e Gattung. Ungleichſeitige an einem 
b nde ſchmalere Muſcheln. Tellinae inae- 
quilateres, alterä extremitate anguftarä. 

367 * rothgeſtralle Rn ©. 1 5 No. 


x En chlect. Laͤnglichte gle . Scha 

en mit gezahntem S | 

Teſtae bivalves aequilateres, oblongae 

ceardine dentato. Muſcheln. Mufculi. 

\ 368 2 roſſe weiſſe inwendig gelbe A von 
der Art der Sonnenſtralen. Ru. IV T. l 

369 2 achte Dupletten von den . Sich Son 
nenftralen S. oben No. 285. 


* a kuͤnſtliche Venusmuſchel x aus einer ſchwar⸗ g 


zen Auel bereitet S. oben No. 245. 


II. Abschnitt 


Lange, 0 an beyden Seiten klaffende Muſcheln. 
. Wen utrinque hiantes, ameisen. 
Hiatulæ. TR 


1e Breite Rlaffmuſcheln mit n 
breiten oder getheilten Zahn. Hiatulela- 


zar, unidentato cardine. 


370 Eine Schale von der groſſen breiten Alaffnu⸗ 


ſchel mit 8 Zahn. Hiatula latior cardine den- 

de lato clauſo. Arg. Zoom. Pl. 5 f. C. Paragau. 
| LA. 2 50 45 f. 269. Gualı Tab, 90 A. Chama 

1 | Pholas. 
x) ehe gebbren auch 159 die Konfekt; oder Banquer⸗ 


7 


Blatt. Rumph, 4 Die zungendupletten. G. Kr 
e 2 0 it. 90 v T. XXIX f. 2. Regenf. Il c T. VIi 
15 U. ſ. w. 


* 


VT. II f. 3. 5. Liſt T. 382. Das 


142 II. Kl. II. Orbn. I. Abschn. Klaſſmuſcheln. 


Pholas. Particuliere Langhals- doublet. pholade | 
d'une efpece particuliere x). Baſt. Opufc, ſubſec. 
Tom. II L- II Tab. VII f. 13. 


Il. Geſchlecht. Lange cylinderfoͤrmige Rlaff 
muſcheln mit einem Sakenfoͤrmigen 
Sahn. Hiatulae longae cylindroideae, 
dente adunco ad marginem extremit. 
poſito. Fiſiula. Solen. Meſſerſchalen. 
371 Ein vortrefliches oſtindiſches rothgeflammtes 
. Gerader Meſſerheft S. oben 
„ , „„ 
372 Ein kleineres dito. | „ 
Das pohlnſche Meſſer. Der Saͤbel. Die Bohnen⸗ 
huͤlſe S. oben No. 26. . 


III. Ordnung. 

1. und einziges Geſchlecht. 
Muſcheln mit kuͤnſtlicher Artikulation des 
Schloſſes und durchbohrtem Wirbel Bchts 

muſcheln. Teftae bivalves cardine artifi- 

eioſo, vertice perforatae. Terebra- 
5 tulac. Anomiae. 11 
Hiervon kennte man ehemals bloß die Verſteine⸗ 
rungen, jetzo aber werden bereits mancherley Arten 
der Originale in groſſen Kabinetten aufbehalten, wo⸗ 
von ich in meiner Sammlung ſelbſt ſchon 4 Gattun⸗ 
gen zähle S. Ku. IV I. XXX f. 5. Gualt. T. 96 A. 
. C. Pallas Miſcel. Zoolog. Hag. 67 gto T. XIV. fig. 
Hieher gehoͤren auch noch die Purpurfarbige Sonneu⸗ 
. Aa, Knorr, 1 Tab. VI f. 5, Gut, 70 13 


staff, 
ale, U a 


1.€ 2 Lange muſchelfzrmige She I 
len. Steinmuſcheln. Pholaden. 


2 roſſe Schalen von der langen ſechsſchaligen 
Er Steinmnfebel. Pholas Saxorum. Lifz, 

T. 431. 433 f. 276. Gualt. o f. A. B C. Arg. 

Pl 26 H. 11 Pieaut. Dail. x) Knorr. II T. XXV]. 4. 


u, Sefhiecht. Kurze Muſcheln mit langem 
Stiel oder Waſſerſchlauch. 


enn. Gattung. Sentenmufcheln. Conchas 
anatiferae. 


entenmuſchein. © oben No. 257. 10 


0 Gattung. ee e Fußzehen. | 
Mens Mögen. Kn. VI. XIUIf 7. 


un. Geschlecht. Eichelnfoͤrmige Schalen. | 
Teſtae multivalves balaniformes. See⸗ 
eccheln. Balani. | 
Re | ta 372 Eine 


Raute Sonne. R. 45 E. Arg. 22 P. Ku, vi 
f. 4. Gualt. 91 C. List. T. 295 Die papierne La⸗ 
1 Arg. 22. R. Gualt, 91 D. Die kleine ſeltne 
Teil örniige Klaffmuſchel. Gualt. 91 A, Lit. 

T. 420. Kl. T. XI f. 46 u. ſ w 
00 Hieber gehort auch Die 5 ſchalige Amuſchet Pholas 
lignorum R,. 46 . Davila p. 397. -Pholas quintivalve. 


144 Ill. Kl. I. U. Geſchl. Biefepalichte Muscheln 


374 Eine Gruppe kleiner geſtreifter Meereicheln. 
us. Petits Glands 


Dav. p. 402. Lepas Balanus Linum. KM. 
375. 2 groſſe Seetulpen. Balani aperti majores Tuli- 
piformes. Glans de mer &panouis. Tulipes de mer. 
Open gaande Zee-Tulpen of Zeepokken. R. 41 
A. Arg. 26 A. Gualt. 106 H. Turban. Dav. p. 402. 
Knorr. II Tab. II f. 6 p. 12. V Tab. XXX f. 1. Le- 

pas Tintinabulum. N „ 
376 Eine Gruppe von dito mit aufſitzenden kleinen 
Seeeicheln. 1 NN 
377 Eine Gruppe von dito. 
NSE. Viele neuere Konchyliologen, als Hr. von 
Argenville, Hr. Davila ꝛc. zählen unter die vielſcha⸗ 
lichten Konchylen auch noch das Ofcabrion oder Chi- 
ton Linn. und die Meerigel (Echines marinos) die 
wir aber hier nicht unter die Teftacea bringen wollen, 
weil ſie eigentlich unter die Klaſſe der Cruſtaceorum 
gehoͤren. Ob ich wohl in meinem groſſen Werke die 


Balanus parvus, ftristus, ea ts Glands 


“a 


7 


- Erd: und Flußkonchylien von denen getrennet habe, 


die man unmittelbar aus dem Meere bekoͤmmt, ſo iſt 


es doch leicht und jedes Liebhabers Willkuͤhr anheim 


zuſtellen, ſeinen Vorrath von Erd⸗ und Flußkonchy⸗ 
lien, mit den Seekonchylien zugleich, nach dem ange⸗ 
führten Syſtem zu ordnen und vermiſcht untereinan⸗ 


der zu legen. Wenigſtens bin ich uͤberzeugt, es wer⸗ 


de ſich unter jenen, weder ein Geſchlecht, noch eine 
merkwuͤrdige Gattung finden, die nicht unter den ſy⸗ 
ſtematiſchen Abtheilungen der Seekonchylien eine be⸗ 
gueme Stelle bekommen koͤnnte. Ich werde mir es 


uͤbrigenszur Ehre rechnen und mich zur innigſtenDank⸗ 
barkeit verpflichtet fuͤhlen, wenn groͤſſere Kenner ſich 
bemuͤhen wollen, mich wo ich einen Fehltritt gethan, 
mit liebreicher Nachſicht gelegentlich auf einen ſiche⸗ 


rern Weg zu leiten. 


Koral⸗ 


. 


7 
RO 


N 


1 


e c 145 
Noral en und Seegew ach ſe. 
in Rosie wie ein Hirſchgeweihe gewachſener 


rother Norallenbaum. Is nobilis Linn. et 
1 Fall. Corall. rubrum offic. Knorr. Del. Nat. T. A. 
＋ * 5 2 Kl. ll. n. 4 Er iſt 72 Zoll boch und 7 Zoll 


N. 2 Ein n aum mit etwas ſtärkern Aeſten. 
0 ſtehen auf elnem ſchwarzgebeitzten Poſte⸗ 10 


„ Schachtel mit elnem ſtarken Aſt und vielen 
e rothen Korallenzweigen. 9 5 


i = 478 eine rothe Orgelwerke „ Tubipora Mufica, 


im. Tubipora Purpurea Pall. Knorr. Del, Nar. 
Tab. A. f. 3 Mart. Conch. I. P· 2 und 62. 


1 5 Madrepora faftigiata Linn. et Pall. ſchwammfoͤr⸗ 


miger Korallbuͤſchel. Fongipore en Banane 
Dav. p. 17 n. 4. 


L 


| 6 Madrep. aſtroites. Pall. et cavernoſa Linn. Seb. 4 


T. 112 f. 15 Dav. p. 21 n. 56. Petit Adee Kleen | 
Staaretje Leers. 

7 Madrepora Labyrinchiformis , ; Linn, Knorr. bel. 
Nar. Tab. A. III. f. 2. Seba II. Tab, 109 f. 9 10. 
J. 112 f. 2 3. Ni 5 i 

8 Eine große Madrep. faftigiata ſ n. 5. Beyde Num⸗ 
mern ſtehen auf einem ſchwarzen Poſtement. | 


1 9 Millepora ramis compreſſis 8 Mari, hiſt. Mar. 


T. 3a f. 152 cervicornis Pall. 


10 ‚Ein kleiner Seefaͤcher. Gorgonia flabellum Linn, 


Besl, Mul. Lochn. Tab. 24 Bon. Muſ. K. 2 266. 
Gor Joni Antipathes Pall. et am Sch. Tab. 104 
1 warte - Zee - boom, ‚Akarbabar, Kerato- 
phyte noir des ra = 
K 


11 4 Gore 


146 17 ewe 0 * 1% 


N Et 


11 a Gorgonia N Pall. et Tens, El. 27 Ä 


ſ. a. Mar ſil. t. 35 f. 


12 Gorgon. PR ©. 5. II. Die Nummern 


10 — 1g. ſtehen auf ſchwarzen e 


13 Eine Seeeiche auf einem Feuerſtein. Fucus vefi- 


culoſus. Baſt. Opufe. T. II. L. III. Tab. XI. f. 2. 


14 2 Schachteln mit Fragmenten, No. I. von der 


Millepora Calcarea Liun. II. von der Madrepora 
pertufä, Linn. 

15 Verſchiedene verwitterte Madrepore Muricaræ und 
Mileporæ ramoſæ Lium. 


16 Eine Schachtel mit der Spongia fluviarili ramon. | 


fimä Linn. aus dem Schafsgraben bey Berlin. 

17 3 Fucd ie Lim. ein grüner und 2 roth 
gelbe Seb. T. Io2 f. 1. 

18 3 dito 1 purpur, 1 gelber, und 1 grüner. 

19 3 dito I roth und gelber, und 2 braune. 


20 3 dito 1 gelber, 1 purper, und 1 bean; und 


gelber. 
21 3 dito 1 purpur, und 2 braune. 
22 3 dito 1 purpur, und 2 roth und gelbe. 
23 3 dito 1 gelber, und 2 braune. 
24 Ein violetter, und ein roth und geiber. 
25 Ein großer gelb und grüner. | 


26 Millepora Damicornis Linn. Madrepora Dami. 


cornis Pall. Rumph. Amb. VI. T. 86. 1.5. Guali, 


I. 104. 
27 Millepora alcicornis Liun. Moriſſ. Hiſt II. r. 10. 


f. 26. a 


Aräuterreich. 


1 Ein gebundenes Herbarium vivum. 
2 12 roth und ſchwarze amerikaniſche Erbſen. Oro- 
bus americanus frutu coccineo, nigrä macul& no- 


7 5 3 Roche. Antill T. 1. p. 5 75 
4 Eine obe ſchoͤne Roſe von Jericho, 


5 2 Pa⸗ 


„ Kruuteeeich. 147 


in Pa adiesapfel und 15 f keletirtes Blatt. 
in ‚Pifeng und ein Aloeblatt. it | 
„ f iedene auslaͤndiſche Fruͤchte. 
9 Ein Brettchen mit allerhand Mooßen. 
ja 10 Ein Zuckerrohr. Arundo Sacharifera. 
1 Eine 32 Fuß lange Schote von der Caſſia filtu- 
a 
12 Eine anfgefähniten Rofoönng mit der Ei 
N 


An Fünflicen Oasen. 1 


1 en e nebſt der Weſchreib ung. 
Ein dito in einem verſchloſſenen Glaſe. 
a Ein Schreibzeug von Bernſtein. 
4 Eine Feder und Federmeſſer von dito, 
5 Eine Nadelbuͤchſe von dito, Re 

6 Ein Stockknopf mit einer Fliege von dito. 

7 Eine Kugel mit einer Fiſchſchuppe von dito. 

83 Doſendeckels, der eine iſt gekuͤttet. 

9 Ein Buͤchschen mit einem Stuͤck eingelegten 
weißen Bernſtein, worauf die Geſchichte von 
Adam und Eva ſauber ansgeſchnitten iſt. 

10 Verſchiedene Stuͤckchen Bernſtein. 
11 Ein Kayſer in ſpaniſcher Tracht, auf einem Ala⸗ 
baſternen Piedeſtal, von rothen Korallen. 

142 Eine Schachtel mit einer ſauber gearbeiteten 

Seſchichte der Judith. 

13 3855 ſauber georbeiteter Todtenkopf mit einer 
Aange, von Elfenbein. 

dito von Holz mit vielen Schlau, en, Ey⸗ 
Mu en, und Gewuͤrmen, ſehr fleißig gearbeitet. 
15 Ein des Todtenkoͤpſchen von Solz. 
16 Eine Pyramide, die aus 98 gefärbten Glass 
ſcheiben dann 8 iſt. 
17 Eine 


18 An knlchen Sie * 


17 Eine Krone mit einem Breug o bon alan aus 
Freyenwalde. | Me 

18 Ein dergleichen vogel. 

19 Ein dergleichen Daum. 1 5 

20 Ein dito, * 

21 e Aufſaͤtze, die aus Hufen und di hi; 
waͤchſen zuſammen geießt find, 

22 Eine aus Muſcheln und Korallgewächfen zu⸗ 
e bruͤtende. Schnepfe mit ihrem 


23 Ein Tintenfaß und Sandbuͤchſe von Muſchel⸗ 
marmor, mit Stuͤcken von Belemniten und Or⸗ ; 
thoceratiten, vom Harz. 

24 3 glaͤſerne und verguldete piedeſtales. 

28 35 1 uwelenfchieber von 7 Einfägen. 

as von Lapis lazuli Compoption- | 10 
eh ſauberes verguldetes Schloͤßchen mit 3 Kies | 


dh ‚Stüe ſeidenes papier mit chineſiſcher | 
yrift | 
29 Malabariſche Schrift, auf rothen Papier, und 
ein Palmblatt mit derſelben Schrift. $ 
30 Ein Porte Feuille in einem Futteral. ? 
31 Ein aus Perlemutter e ee Drache, 
und ein Delphin auf ſchwarzem Geſtelle. | 
32 Ein Stückchen chineſiſches beſchriebenes pa⸗ 
pier und e 1 aus Schilf gemachtes Roͤhrchen, 
deffen fi fich die Amerikaner ſtatt einer Tobackspfeife 
edienen. 
33 Ein bernſteinernes Stockknoͤpſchen mit Silber 
beſchlagen. 
33 a) Eine bernſteinerne Rricke, ſauber in Gold ge⸗ 0 
faßet, 5 2 Thl. am Werthe des Goldes. ö 
34 Eine Raftendofe von engliſchem Wurſtſtein, in 5 
Tomba gefaßt. 8 


5 Ein dito von aͤgyptiſchem Stein in Gold gefaßt. 1 


30 Eine dito von ſchwarzem . ea Solz, in | 
Gold gefaßt. 5 | 
| 38 Ein 


An tutlchen Sachen. 149 


11 in 6 von weißem bareuthiſchen Rie⸗ 
ſel mit Blumen von couleurten Steinen. 8 

38 K n engliſches Souvenir. 5 
m e 3 von Schildkröte mit Süber 
ausgelegt. f 
1 40 Ein engliſcher Lichtſchirm mit A filbernen 
Matte und an den branchen iſt vi Silber ver⸗ 


gulde 

41 Ein ſählerner Zichtſchirm. | ; 
42 Eine tombackene verguldete Schreibefeder. 9 
43 Eine A dee mit 2 Gliuderu nebſt folgendem 
a 8280 aratu: 2 Teller, 7 Glocken von verſchiedener 
Groͤße, eine Glocke mit einem Druͤcker, ein 
Weder, eine Windmühle, ein Becher, ein glaͤ⸗ 
ſerner Cylinder, ein Thermometer, ein Flin⸗ 
nfcbloß, 2Hemifpheria, eine große Kugel, 
4Sc jraubenzieher nebſt einigen andern Sachen, 
welche noch dazu gehoͤren. Die Luftpumpe ſte⸗ 
het auf einer Rußbaumenen mit Meßing ausge⸗ 
legten Kommode. Alles iſt im beſten Zuſtande. 


44 Ein natuͤrlicher Magnet, 8 Pfund ſchwer in Meſ⸗ 
' fing ‚gefaßt, nebſt einem e 1 Ge⸗ 


45 Em kleiner dergleichen. 
450 Ein dito in Leder gefaßt. 
15 W kuͤnſtlicher Magnet, wie ein Hufen ger 


47 3. Ein dito, beyde ziehen ſehr art. | „ 

48 Eine Magnetnadel. 

49 Eine a oe ‚ein Vergroͤßerungsglas, und. '”, 

ein Glas mit viererley Farben, ne die vier 

Elemente vorftellen ſollenn. 

50 2 Tafelehen chineſiſcher Tuſch. 

51 Eine Drechſelbank mit dem darzu gehörigen 
Werkzeug, - | 

52 Eine wie ein Buch gemachte 8 obſeura, 
mit 12 illuminirten Sr . 

3 


150 1 Alhang. Bir 


Sie iſt auch zum Aufnehmen gewiſer Gegenden 
eingerichtet. 
53 Ein großes ungemein ſauber gearbeitetes . 


werk mit ſichtbaren Maſchinen, der Bergwerks⸗ 1 
kunſt, und allen dabey nöthigen Waſſerleitun 


gen ꝛc. in einem glaͤſernen e 2 Fuß hoch 
und 1 Fuß 9 Zoll breit und Zoll tief. 
54 Ein e eee mit Fehn 0 


Anhang. 


56 2 aus Holz geſchnittne parfortejagden. Auf je 


der ein Hirſch und 3 Hunde in unterſchiedenen 
Stellungen. 
57 Ein einzelner girfch aus Holz geſchnitten. 

58 Ein Reh. 


59 Eine 17 Frau von Zolz und Elfenbein, ſitzt 


unter einem Baum und ſpinnet. 
60 Der Kampf eines Tigers mit einem Aueroch⸗ 


ſen, aus einem Stuͤck in veſten Holz geſchnitten. 


61 Ein Todtenkopf ‚ Sauber in Holz geſchnitten. 
62 Ein vortreflich Stuͤck mit einem Sirſch, einem 


1 400 2 Faſanen und Baͤumen. An die Wand iu 


haͤn 
63 Enn ſſchönes Stück an die Wand zu haͤngen, wo⸗ 


rauf ein ſitzender Jager mit einer Zitter, feine 
Geliebte mit etlichen Turteltauben auf dem 


Schooße, unter einem Baum, und 2 Hunde zu 


ihren Fuͤßen. 
64 2 Schaͤferſtuͤcke, an die Wand zu haͤngen. Als 


1) ein ſitzender Schaͤfer mit einer Schalmaͤye, RN 


unter ihm 2 Schaafe und ein Ziegenbock, 2) eine 


in verwundernder Stellung fißende Schaͤferin, 2 
65 Ein 


unter ihr 3 Stegen. 2 


) Alle dieſe Erde von No. 36 — 64 find von dem ge⸗ 


bohete n eee 1 8 im 07 | 


— 
F = 


„ worinn ein Spiel elfen 


| Anhang. „„ 
einer Sobel mit allem Zubehör, 13 80 


Eine he Buche von Pflaumenholz mit einem ga 
zen Spiel Charten, ee lang, z breit. 
„ue dergleichen Buͤ 15 mit einen Birſchkern, 
1 einere Kegel. 
! 68 Ein klein ſauber Buͤchschen mit einem fleinen 


Schmelzpaternoſter. | 
69 Ein En bo ſtement mit der Anatomie eines efenbeis 
nern weiblichen Koͤrpers. 5 

70 Ein kleiner elfenbeinerer Todtenkopf. 

71 Ein alter fi itzender Schaͤfer von Elfenbein, mit 
einen Staab und einem Korb voll junger Huͤner 
auf dem Schooß. Ehemals ind einer Schnupf; 
tobacksdoſe gebraucht. | 

72 Ein klein elfenbeinern Vogeley. 0 

73 Ein ſchoͤn buntes Ey von blau und rothbraun 
geſtralter Kompoſition. 

74 Ein liegender Chineſer von Speckſtein. 

75 Ein ſauͤber gearbeitetes mit Gold bemaltes Bals 
ſambuͤchochen von Speckſtein, ohne Deckel. 

76 3 aus perlenmutter zum Theil kuͤnſtlich bearbei⸗ 
tete und gravirte Platten. 

77 Das eingefaßte Bildniß des Kardinals von 
Fleury, in Gips, verguldet. 

78 2 ſaubere Gips abguͤße des jetzigen Boͤnige und 
| der Rönigin von Daͤnnemark. | 

79 2 mit Waben Figuren gravirte oder geägte Huͤ⸗ 


8 80 Eine 


ke; welcher viele Jahre für die gothaiſche und arnfläd: 

Kunſtkammer mit großem Beyfall gearbeitet hat. 
Die Figuren find in Anſehung der Zeichnung, der Pro⸗ 
portion und Stellungen ſo vorzuͤglich und maleriſch gera⸗ 
then, daß ſchon untetſchiedene dieſer Stuͤcke von Malern 
ihren Lehrlingen als gute Muſter vorgelegt worden. 
Die zuſammengeſetzte Jagd⸗ und Schaͤferſtuͤcke, laſſen 
ſich alle, zum bequemen Verſchicken, aus einander 8 
men und ohne Mühe wieder zuſammenſetzen. 


152 Anhang. 5 „„ 


80 Eine beſchädigte Doſe von ſchanem bur 
ger Marmor. e 
81 Ein klein meßingl. vexierſchloßchen. M 
82 Ein ſchoͤner Marmor aus Maren, in Form, 8 
und mit vielen Zeichnungen eines Globus rerreſtris. 
83 Eine große Vaſe 52 Zoll lang 3 Zoll hoch von ſchö⸗ 
nem franzoͤſiſchen Brokatell. 

84 Ein Ey aus feinem ah Marmor. 
8 Ein dito von buntgefaͤrbtem Gips. . 
86 Eine ſaubere Venus aus Wachs gegofen, 
* 87 Ein Ey aus buntem Alabaſter. 
* 88 den Eyer von weißem Ware 
80 89 EN dito, 


* 


4 abmuſchein „ Amiſia. 


eckic gedehnte tralmuſch mit kur⸗ 
che pedtinatæ ſubauritæ, et elongatæ. 
Raſpeln. Bun ſue venatoriat. Radulae. 


eben, Schlee Sfipreno. 
mige Tellmuſcheln. Tellinæ ſubovatæ. 
eſtumpfte Tellmuſcheln. Tellinæ trun- 
ebene. 
Infeichfeitige, an einem Ende ſchmalere 
An. Tellinæ inæquilateres, alterä extre- 
r | 


uſcheln mit ſtark gefurch⸗ und gezahn⸗ 


A eraſſiore æquilateres cardine foveato 
oecupante. 50 


eln. Conchæ utrinqu hiantes. Hia- 


| nem breiten oder getheilten Zahn. Hia⸗ 
af muſchen mit Hakenfoͤrmigem Zahn. 
mato. Meſſerſchalen. Fiftula. Solen. 
Schloſſes und durchbohrtem Wir⸗ 
%% .', - | 

1. Anomiae. | 
ſcheln. Pholaden. Pholas plurivalvis. 


* 
7 M 


N n uſcheln. Conc hae anatiferae. 
zzeen. Muͤgen. Pollicipedes. 
es. Meereicheln. Balani. 


. 


Ma uin ſpſtematiſche 


I. Klaſſe. Einſchalige onchylien. I de vnivalves. 
5 J. Ordnung. ‚ngemmundene, No: Furbinatææ. 
CT, gyanikt, Roͤhrenfoͤrm e. Fitvlofz ſeu tubuloſæ. 
{ I. Geſchlecht. Helſormige Röhren. Tubuli conici. 
; (A) Sk einfacher Hoͤhlung. Cavitate continus. 8 7 
1 Erſte Gattung. Glatte meerzaͤhnchen. Tubuli leves. Antales. 
1 Swote Gattung. Geſtreifte Meer zaͤhne. Dentales. 
II. Geſchlecht. I) Mie Kammern. Tubuli cavitate concamerarä, 
III. Geſchlecht. Waerfoͤrmige Roͤhren. wurmgehaͤuſe. Tubuli vermiculares. 
FA) Gpaliäf?. Teftacei, 
| fs Einfame- Solitarii. 2 
600 Zuſaumenklebende Maffen derſelben. Conglomerati vel parafitici, 
SS ndige oder Hornartige. Arenoſi, coriacei. Sabellae. Penicilli. 


8 B) 
| II. Abſchnitt. Napf oder Schiſelfoͤrmige Schalen. 


Tabelle ſeines 


I. u einziges Geſch acht Napfſchneck n. Lepades. Patellæ. 
0 


Erste Gattung. Mit verſchloßnem Wirbel. Vertice integro. 
| (2 Trichter⸗ oder pyramidenfömige mit glattem Rande. Pyra- 
midales margine lævi. 
Lb) Eyfoͤrmige. Ovatæ 4 
„ mit glattem Rande. Margine integro. 
6) mit ungleichem Rande. Margine lacero. 
zwote Gartung. Mit ofnem Wirbel. Vertice perforato. 


| . 3 Dritte Gattung. Mit übergedogenem Wirbel. Lepades ver- 
| Re | | tice adunco, 
I 


ine 


fa) und einfacher Höhfung, cavitate Gmplicl, 
lbb) und einer hohlen Rinne inwendig; ſtilo interno donat®. 
Vierte Gattung. 


5 s Mit Kammern und nach der Seite ge: 
| L L S 1 i kruͤmmtem Wirbel. Lepades concameratæ. 
J. Ordnung. Gewundne Schalen. Teſtæ univalves turbinatæ. 
(J. Abſchnitt. Flache ellypiſche Schalen. Cochlides ellypticæ. 
| J. Geſchlecht. weerohren. Aures marine, 
ö (Erſte Gattung. Breite durchlöcherte. Late, perforat c- 
swote Batinng. Schmale, länglichte. Angulte, oblonge. 
| Dritte Gattung. Undurchlöcherte. Imperforate. 
N II. Geſchlecht. Klchnaͤpfe. Catini Jadlis. 
II. Abſchnitt. Flache, in fh ſelbſt oder um ich ſelbſt gewundne Schalen. Cochlides plane 


intortæ, fpris vel occultis vel conſpicuis. 


— nn 
ä——ö iin inneren, ic nn 


(I. Geſchlecht. Sciffoboote. Nautili. 8 ö 

ö 5 Erſte Gattung. Duͤnnſchalige, ohne Kammern. Tenuss, pa- ö 

5 pyracei. J 

zwote Gattung. Dickſchaſige, mit Kammern. Crafi, con- ö 

L camerati. Br 

II. Geſchlecht. Ammonshörner und Biſchofsſtaͤbe. Cornua Ammanis &Lirui. 

III. Abſchnitt. Schnecken mit eingerollten Windungen Cochlides wolutate. 
Bugel⸗ oder epförmige. Blaſenſchnecken. Bulle, ya 


1. Geſchlcht. i 
f (Erſte Gattung. e Blaſenſchnecken. Bulle im- 
a >= perfectæ. 
zwote Gattung. Vollkommne o) genabelte zaaſenſchnecken. 
Bulle perfectæ, umbilicate. f 
Dritte Gattung. Vollkommne b) ungenabelte dlaſenſchnecken. i 
h Bulle perfectæ veneroides, ' 
II. Geſchlecht. Ex örmige glatte, mit enger gezahnter Mündung. Orr leves rimä 
anguftä utrinque dentatä. Pofcellana. 
Erſte Gattung. Ungefäumte ſchwere, kurze Pounlanen. Pore. 


7 


non fimbriate, craſſæ, coggobatæ 
zwote Gattung Duͤnnſchalige, gewundne Porallanen. Pore. 
fpirales tenues. 
Ungeſaumte Birnfoͤrmige Porcellanen. Pore. 
pyriformes. 


Dritte Gattung. 


& angufte. 


| Sänfte Gattung. Einſach geſaumte Porcellanen. Pore. in ino 
tantum latere fimbriatæ. 


| 
Vierte Gattung. Lange, ſchmale Porcellanen, Porc. longe | 


® Sechfte Gattung. Doppelt geſaͤumte Porcellanen, Pore. Jate- 
. L 4 ribus incraſſatis. 
III. Geſchlecht. Eyſoͤrmige knotige mit enger, gezahnter Mündung. Sturmhauben. 


Oratæ tuberoſc, rimä anguftä utrinque dentata. Cajlider. 3 
Erſte Gattung. Dreyeckichte Sturmbauben, Cafides triangu- 


lares. 
Swore Gattung. Runde dickbäuchige Sturmhauben. Caflides 
= La ventricoſæ. Hentriculi. 
IV. Geſchlecht. Porcellanartige Schnecken. Cochlides porcellanoides. 
Erſte Gattung. Aechte. Rornelkirſchen. Ver; Hrutlur Corni. 
re Gattung. Unaͤchte. 


a) Pflaumen. Pruna, 
„b) Gurken. Cueumeres Klein. 


Walzenfoͤrmige Schnecken. Cochlides cylindroidex, 

Erſte Gattung. Midasohren. Auricule Mid. 

zwote Gattung. Bruͤtende Taͤubchen. Columbule incubi- 
landes. 9 

Dritte Gattung. Olivenkernen. Nuclei Olive, 

VI. Geſchlecht. Rollen: oder Walzenſchnecken. Cylindri Daäyli. 

(Erſte Gattung. Mit kurzgewundner Spitze. Claviculä brevi. 

zwote Gattung. Dickbauchige Schlauchdatteln mit ſchwuͤlich⸗ 
ter Lefze. Cylindri ventricofi labio calloſo. 

Dritte Gattung. Lange, dünne Schlauchdatteln. Cylindri 

tenues, claviculä elongatä, 

Lange zahnloſe Walzen. Cylindri attenuati, 

L edentuli. 

VII. Geſchlecht. Tuten: oder Regelſchnecken. Volutæ. Coni. 

Erſte Gattung. Mit glatten pyramidenfoͤrmigen Windungen. 

Volutæ. bafeos levis, pyramidalis. 


Fa) ſchmale, laͤnglichte, tenues, elongatæ. 
b) kurze gedrungene, breves, ſubventricoſæ. 


zwote Gattung. Spitzkegel. Volutæ attenuntæ ſ. teretes, 

baſi medio acuminarä. 

Dritte Gattung. Aechte Kegel. Coni breves, bafı larä, plani- 

ulculä. 

Vierte Gattung. Tuten mit gefrönten oder koͤrnichten Win: 
dungen, Bafı coronarä vel papillof. 
|Sönfee Gattung. Mit ausgekehlten Gewinden und weiter 

L Mündung. Bafı excavatä, rimä dehiſcente. 
VIII. Geſchlecht. Seigen- und Rettischen. Cochlides volutatæ patulæ fieoides & 
rapœ formes, 
Erſte Gattung. Duͤnnſchalige. Papyraceæ. 
(Swote Gattung. Dickſchalige. Craſſe. 
IX. Geſchlecht. Rahnſchnecken. Cymbia. f 
Erſte Gattung. Knotige. Tuberofa, 
öwote Gattung. Glatte. Lævis. 
A) Mit ausgekehlter Windung. Claviculà excavatä, 
5 Mit bruſtwarzenfoͤrmiger Windung. Clav. papillofä, 
LO) Mit gekroͤnter Windung. Clavic. coronatä, 
Fluͤgelſchnecken. Cochlides volutatæ, alatæ. 

Erſte Gattung. Salbe Fluͤgelſchnecken. Semi- alatæ. 

zwote Gattung. Vollkommne Slügelfehnecten. Alate per- 


fectæ. 


V. Geſchlecht. 


Vierte Gattung. 


X. Geſchlecht. 


FA) Mit glattem Flügel. Ala ſimplici. 
) Mit gezacktem Flügel. Ala gigitata, 
L LO) Mic unausgewachſenem Flügel. Al& imperfeli, 
XI. Geſchlecht. Birnförmige Schnecken. Cochlides pyriformes, 
; (Erſte Gattung. Glatte. Loves. 
(Swote Gattung. Gezackte. Aculeatæ f, muricatæ. 
che Schnecken. Murices. 1 
Erſte Gattung. Mit gekroͤnten Windungen. Cochlides cla- 
1 vieulä muricatd. ; 
zwote Gattung. Mit ganz rauher Schale. Cochlides toto 


\ LE corpore muricarz, 
XIII. Geſchlecht. Knotige oder blaͤttrige Schnecken mit verlaͤngertem Schnabel. Pur; 


purſchneck. Cochlides volutatæ muricatæ, roſtratg Purpur@ 
Erſte 0 Kraußblaͤttrige. Crifpate. 5 
ce 


A) Mit 3 Meihen blaͤttriger oder knotiger i ie 
nibus coſtarum muricatarum. e Tribus,ordi 


LB) Mit 6 Reihen dito. Sex ordinibus cofta ica 
Swore Gattung. Geribte dreyeckichte Pur een BR 
1 pure coſtoſæ, triquetræ. A) Mit breitem 
Schnabel. Roftro latiore, . 
Dritte Gattung. Runde, B) mit langem oder krummen Schnabel. 
5 L Purpuræ ſubrotundæ. B) Roftro longiore anguſto. 
XIV. Geſchlecht. Helmfoͤrmige Schnecken. Helme. Tonnenſchnecken. Harfen. 
Es Cochlides volutatæ galei-formes. Galec. Dolig. Harpe. 
IV. Abſchnitt. Gezopfte Schnecken. Cochlides claviculatæ. 
; . Geſchlecht. 5 Schnecken. Fiſchreußen. Cochlides claviculd brevi. 
alle. 
Erſte Gattung. Abgeſtumpfte. Truncatz, j 
zwote Gattung. Zugeſpitzte oder wahre Fiſchreuſen. Veræ, 
L in acumen produdtæ, 


XII. Geſchlecht. 


III. 


vollſtaͤndigen Konchylienkabinettes. 


II. Geſchlecht. Langgezopfte Schnecken. Binkhoͤrner. Cochlides clavic, longiore. 
Buccina. - 
Erſte Gattung. Mi einem Einſchnitt oben an der weiten 
Mündung — Ore brevi parulo, ſuprà ſinuato. 
zwote Gattung. Mi eyförmiger, oben zugeſpltzter Muͤn⸗ 
dung — Ore ovato- acuminato. 


| FA) Knotige oder gezackte. Tuberofa vel muricata. 
LB) Geſtreifte. Striata 


Dritte Gattung. Mit Schnäbeln. Spindeln, Ore canali- 


‚gulato vel roſtrato. Fuſi. 8 
fA) Kurzgeſchnaͤbelte. Fuſi breves. 
1B) Langgeſchnäbelte. /. long. 


Vierte Gattung. Schmalbaͤuchige, mehrentheils gezahnte 
L Binkhoͤrner. Szrombi. 
III. Geſchlecht. Sehr lang gezopfte Schnecken. Schraubenſchnecken. Nadeln. 
| Cochlides clavic, longifimä. Turbines. 
7 Erſte Gattung. Mit runder Mündung. Ore rotundo. 
5 Swore Gattung. Mit länglichter Mündung und gedrehter 
Lefze. Ore ovato, interdum acuminato, 
Dritte Gattung. Weitmuͤndige Schrauben. Ore patulo, 
Vierte Gattung. Gefluͤgelte Schraubenſchnecken. Turb. alati 
uſiformes. 5 
Schnabelſchrauben. Turb, canaliculo re- 
L 1 curvo, roſtrati. a 5 
IV. Abſchnitt. Schneckenfoͤrmig gewundene Schalen. Schnecken Chochleæ. g 
1 1 Geſchlecht. Mit gedruͤkter Mündung. Kräuffel. Cochleæ ore depreſſo. Trochi, 
Erſte Gattung. Pyramidenfoͤrmige. Pyramidales. 
Swote Gattung. e Depreſſiores cidari- 
ormes, 


| Dritte Gattung. Platte. Planiores. 
\ 


— ne 


1 
N 
in 


| Sünfte Gattung. 


TA; Genabelte. Umbilicati. 4 
e Schiyülicte, Calloſi. —— — 
— II. Geſchlecht. ir rundftcher Deunvung. Cochlew crochiformes. Kräuſſelför⸗ 
N mige Schnecken. 4 
III. Geſchlecht. Mit Mondformiger Mündung. Mondſchnecken. Cocßleue Iu-. 
| nares. 8 


IV. Geſchlecht. Mit halbmondfoͤrmiger Muͤndung. Neriten. Schwimmſchnecken 2 
N Ore Semi- lunato. Halvalae Neritae, 
‘ ö Erſte Gattung. Genabelte. Umbilicatæ. 


a Zwote Gattung. Gezahnte. Denrarz, 
| Dritte Gattung. Ungezahnte. Edentulæ. 


| 

| 

| 

| 

| 

| 

| 
= 

| 

| 

| 

| 

| = 

| 
1 

| 


I NB. Anhang. Schneckendeckel und Melicerites oder Schneckenbrut. 


FIT. Klaſſe. Zwoſchalichte Konchylien. Teftacea bivalvia. Conchae. 


(J. Ordnung. Muſcheln mit ungezahntem Schloſſe. Bivalvia cardine non dentato. 
f l. Abſchnitt. Mit ausgehoͤltem, knorplichten Schloſſe. Cardine foveato cartilagineo. 
| Ll. Geſchlecht. Lange, oben ſchmale, unten breite Muſcheln. Conche longæ, ex- 
9 tremitatibus inaequalibus. 8 5 
Erſte Gattung. Mit bucklichten Schalen. Val vis ſubgibbo⸗ 
| fis. Mießmuſcheln. Myruli, 
zwote Gattung. Mit flachen Schalen. Valvis planioribus. 
15 5 Schinken. Holftermuſcheln. Pernae. Pinnae, 
II. Geſchlecht. Lange faſt walzenfoͤrmige Muſcheln. Conchæ longæ fere cylindroi- 
des. Pholades. Roſtra anatum. Pholaden. Entenſchnaͤbel. 
III. Geſchlecht. Runde oder laͤngliche gefurchte Muſcheln mit Ohren oder. Spuren 
derſelben. Conchæ pedinar& ſubrotundæ auritæ. Ohrmuſcheln. 
Kammmuſcheln. Peäines. | 
Erſte Gattung Runde Kammmuſch. mit einer gewoͤlbten u einer 
platten Schale. Conche pektinatæ valvis convexo- 
planis Jakobs: od. Pilgrimsmuſch. Cnc e S. Jacobi. 
Zwote Gattung. Mit zwo egal gewoͤlbten Schalen. Conche 
valvis convexo-convexis. Bunte Maͤntel Pallia. 
Dritte Gattung. Runde glatte Obrmufcheln. Conchz auri- 
ta læves. Rompaßmuſcheln. Ami, ſia. 
Vierte Gattung Dreyeckichte od. gedehnte tralmuſch mit kur⸗ 
zen Ohren Conchæ pectinatæ ſubauritæ, et elongatæ. 
L Jaͤgertaſchen. Rafpeln. Bu ſae venatoriat. Radulae, 
II. Abſchnitt. Mufcheln mit unvollkommenem Kigamentöfen Schloſſe. Semi cardines vel 
; Conchæ cardine ligamentoſo 


J. und einziges Geſchlecht. Auſtern. Ofreae. 


* 


| Erſte Gattung. Blaͤtrige Auſtern. Oftrex lamelloſæ, pro- 
. prie fie dictæ. 
Ra Swote Gattung. Gefaltete Auſtern. Oſtrer plicatæ. 
= Dritte Gattung. Figurirte Auſtern. Ofttex figuratæ. 
III. Abſchnitt. Muſcheln mit gekerbtem Schloſſe. Conche cordine erenato. 


(J. Geſchlecht. Runde. Rotundæ. Kuchen: oder Poffer Dupletten. Nuces pilgſae. 
f . Geſchlecht. Rhomboidaliſche. Archen. Rhomboidex. Arcae. 
1 IM. Geſchlecht. Figurirte oder gefluͤgelte. Piguratæ 1. alatæ. 
I. Ordnung. Muſcheln mit ſtark gezahntem Schloſſe. Conche cardine dentato f. perfecto. 
rl. Abſchnitt. Mit ver ſchluͤßenden Schalen. Valvis eonniventibus. 
J. Geſchlecht. Stachlichte mit vollkommnem Charnier. Conchæ aculeatæ, cardine 
perfecto. Lazarusklappen. Spondyli. 
II. Geſchlecht. Blättrige mir langen Gruben am Schloſſe. Conchz foliaceæ, car- 
dine in foſſulam produtto. Muskatblùthen. Macerophylia. 
III. Geſchlecht. Nagelartige mit grubenfoͤrmigen, an den Seiten gekerbtem Schloſſe. 
Conchæ unguiculatæ, cardine in foſſulas producto, ad latus cre- 
nato. Ziegelmuſcheln. Waſchbecken. Lavacra. Hippopodes. 
| IV. Geſchlecht. Herzfſoͤrmige mit grubenförmigem, vierfach gezahntem Schloſſe. 


gularia. 


Dritte Gattung. Herzfoͤrmige Kammmuſcheln. Pektunculi 


f Conchæ cordiformes, cardine foveato, plerumque quadridentato. 
cordiformes. | 


Erſte Gattung. Wahre Herzen. Corda vera. 
Zwote Gattung. Dreyeckichte Herzmuſcheln. Corda trian- 
L 
V. Geſchlecht. Runde Muſcheln mit dreyfach gezahntem Schloſſe. Gienmuſcheln. 
Conchæ cardine tridentato. Chamae. 
(Erſte Gattung. lache runde Gienmuſcheln. Chamæ com- 
preſſæ rotundæ. 

Gewoͤlbte runde Gienmuſcheln. Chamæ 
L rotundæ tumidæ. 

VI. Geſchlecht. Ungleichſeitige Muſcheln mit geſchobnem, vierfach gezahnten 
Schloſſe. Cham inæqullateres, cardine ſublaterali quadriden- 
tato. Nymphen. Nymphae. 

Erſte Gattung. Rundliche. Subrotundæ. 
Swote Gattung. Geſchobne. Extenfz. a 
VII. Geſchlecht. Dreyeckichte Muſcheln. Coneher triangulares, dentibus latera- 
libus in vaginam oſſeam intrantibus. 
Erſte Gattung. Stumpfwinklichte Dreyecke. Valvis obtufetrian- 
gularibus. Baſtartvenusmuſcheln. Venereis affiner. 
Zwote Gattung. Scharfwinklichte Dreyecke. Valvis acute tri- 
1 Geſchlecht. 
| L mitate anguftatä, 3 4 
X. Geſchlecht. Dickſchalige gleichfeitige Muscheln mit ſtark gefurch und gezahn⸗ 
; tem Schloffe: Mufeuli teſti crafiore æquilateres cardine foveato 
atque dentato fere medium oecupante. £ 


‚angularibus. Aechte Venusmuſch. Conch. venerene. 
Ä ie Lange an beyden Seiten klaffende Muſcheln. Conchæ utrinque hiantes. Hia- 
| 


zwote Gattung. 


\ 
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„Dünnſchalige Muſcheln mit dreyfach gezahntem Schloß. Con- 
che tenues, cardine tridentato. Duͤnnſchalen. Tellinae. 
(Erſte Gattung. Rundliche, mit einem eingedrückten Rand an 
der Seite. Subrorunde, latere ſiniſtro compreſſo. 
zwote Gattung. Eyfoͤrmige Tellmufcheln, Tellinæ fubovarz, 
Dritte Gattung. Abgeſtumpfte Tellmuſcheln. Tellinæ trun- 
catæ. Stzmpfchens. 
Vierte Gattung. Ungleichſeitige, an einem Ende ſchmalere 
Tellmuſcheln. Tellinæ inzquilareres, alter extre- 
tulæ. 5 : 5 
(J. Geſchlecht. Breite Rlaffmuſcheln, mit einem breiten oder getheilten Zahn. Hia⸗ 
tulae latae, unidentato cardine, 5 
1 Geſchlecht. Lange cylinderförmige Klaffmuſchen mit Hakenförmigem Zahn. 
L Hiatulæ cylindroidez, dente hamaro. Meſſerſchalen. Fifiula. Solen, 
III. Ordnung. Muſcheln mit kuͤnſtlicher Artikulation des Schloſſes und durchbohrtem Wir⸗ 
; bel. Teſtæ bivalves cardine compoſito artificiofo. 
II. Geſchlecht. Bohrmuſcheln. Terebratulge. Anomiae. 
Vielſchalichte Muſcheln. Conchæ plurivalves. ö 1 
0 | Cl. Gefchleht. Lange — long®. Steinmuſcheln. Pholaden. Pholas plurivalvis. 


L 
Klaſſe. 

0 

II. Geſchlecht. Kurze — breves, fubovarz, 
| w Erſte Gattung. Sentenmufcheln. Conchae anatiferae. 
Iwote Gattung. Fußzeen. Mutzen. Pollicipeder. 
(Ul. Geflecht. Eichelnfoͤrmige. Balaniformes. Meereicheln. Balani. 
S 0 


—— 
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